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Neuer "Familiensamstag" als Einkaufserlebnis für die ganze Familie

Ein Paket, das man gerne auspackt
Bruchsal (pa/art) | Der Branchenbund Bruch-
sal B³ hat sich wieder etwas Neues einfallen 
lassen, um Bruchsal attraktiver zu machen: 
den Familiensamstag. An jedem ersten Sams-
tag im Monat haben künftig viele Geschäfte 
bis 18 Uhr geö�net und es gibt verschiedene 
Aktionen in der City – so ähnlich wie beim 
Verkaufssonntag. 
Damit reagiert der Branchenbund auf die 
Entwicklung, dass die Menschen am Sams-
tag später zum Einkauf aufbrechen und 
dafür länger shoppen wollen. "Wir wollen 
mit dem Familiensamstag eine einheitliche 
Ö�nungszeit in der Innenstadt erreichen 
von 10 bis 18 Uhr", sagt Sven Wipper, Vorsit-
zender des Branchenbundes, "wenigstens 
einmal im Monat. Die Kunden sollen sich 
darauf verlassen können, dass die Geschäfte 
o�en sind, auch wenn sie erst um 14 oder 15 
Uhr in Bruchsal zum Einkaufen gehen."  Das 
Projekt „Familiensamstag“ startet am 7. Mai. 
Bis Oktober soll es dann in jedem Monat, je-
weils am ersten Samstag einen Familienein-
kaufstag geben. Verschiedene Aktionen des 
Einzelhandels werden diese Familiensams-

tage begleiten. Jeweils ein Autohaus wird 
seine aktuellen Modelle präsentieren und 
ein Reifen-Spezialist lässt es rund gehen 
mit Aktionen rund ums Rad. Tanzcrews zie-
hen durch die Fußgängerzone und Musiker 
spielen auf den Plätzen. Für Kinder steht ein 
Karussell in der Friedrichstraße und eine 
Hüpfburg am Schönbornplatz vor dem Mo-
dehaus Jost. Wer seine Balancefähigkeit aus-
probieren will, kann am Friedrichsplatz "auf 
dem Seil tanzen", wo die Sportfabrik zwei 
Slacklines spannt oder er kann dort auch 
die neuesten Longboards ausprobieren. Mit 
der kostenlosen Bruchsaler "Was geht App?" 
kann man sich orientieren und an jedem Fa-
miliensamstag attraktive Kleinpreise gewin-
nen. Im Oktober verlost der Branchenbund 
dann unter allen Teilnehmern einen 48-Zoll-
Plasma-Bildschirm. "Unsere Initiative soll 
den Samstagseinkauf interessanter machen 
als bisher und auch als anderswo", sagt Mi-
cheal Zeibig zweiter Vorsitzender des Bran-
chenbundes, "denn Bruchsal bietet damit 
ein attraktives Einkaufserlebnis für die gan-
ze Familie." Aktivitäten auf den Plätzen, Stra-

ßencafés und ein verlockendes Angebot der 
Geschäfte sollen ein Gesamtpaket werden, 
das man gerne auspackt. Anders als bei den 
Verkaufssonntagen ist die Teilnahme der 
Geschäfte an dem Familiensamstag jedoch 
kostenlos, so Margrit Csiky, die Leiterin des 
Büros für Stadtmarketing, weil die Kosten 
für die Werbung von der Stadt Bruchsal ge-
tragen werden. 
Weitere Informationen zum Familiensams-
tag gibt es im Internet auf der B³-Homepage: 
www.branchenbundbruchsal.de

Sie laden herzlich zum Familiensamstag, dem  
Projekt des BranchenBundes ein: (von links) Stef-
fen Leitz, Beirat, Sven Wipper, Erster Vorsitzender, 
Margrit Csiky, Leiterin Büro für Stadtmarketing, 
Sebastian Linss, Beirat und Michael Zeibig, Zwei-
ter Vorsitzender des BranchenBundes. Foto: A.I.

Barmenia FINAL FOUR am 7. und 8. Mai 2016 in der Sporthalle Bruchsal
Liebe Handballfreunde, liebe Gäste, der 
Handballkreis Bruchsal führt in diesem Jahr 
zum achten Mal das „Barmenia FINAL FOUR“ 
2016 in der Kreispokalrunde durch. Als Vor-
sitzender darf ich Sie alle in der Sporthalle 
Bruchsal begrüßen.
Der Kreispokal ist in dieser Form eine feste Grö-
ße im Handballkreis geworden. Alle Vereine 
ob Kreisliga oder Badenliga machen mit und 

können sich im Handballkreis präsentieren. 
Dies gilt für die Männer sowie auch für unsere 
Frauenmannschaften. Die Halb�nalspiele der 
Männer, mit einem Landesligisten und drei 
Kreisligamannschaften versprechen reichlich 
Spannung an diesem Wochenende. Auch das 
Frauen�nale wird uns viel Freude bereiten. 
Dazu kommt noch das „CAP“-Turnier der „Ha-
bichte“ Handballer mit Handicap gegen drei 

neu formierte Mannschaften mit Handballer 
mit Handicap. Bedanken möchte ich mich 
beim Ausrichter der SG Heidelsheim/Helms-
heim für die Unterstützung. Allen Sponsoren 
danke ich für einen �nanziellen Beitrag.
Jetzt wünsche ich Ihnen spannende Handball-
spiele in der Sporthalle Bruchsal.

Uwe Grammel,
Vorsitzender des Handballkreis Bruchsal

Der Sicherheitstag – Nicht nur für Senioren

Bruchsaler Sicherheitstag am 11. Mai 2016
Bruchsal (pa) | Der Seniorenrat der Stadt 
Bruchsal (SSB) veranstaltet am Mittwoch, 11. 
Mai 2016 den 2. Bruchsaler Sicherheitstag 
- Nicht nur für Senioren. Der Sicherheitstag 
�ndet nicht wie 2014 auf dem Marktplatz, son-
dern im Bürgerzentrum statt.
Die Bruchsaler Bürgerinnen und Bürger, sowie 
alle Interessierten aus der Region sind herz-
lich eingeladen, sich an dieser kostenlosen 
Informationsveranstaltung zu beteiligen. Si-
cherheit geht uns alle an. Deshalb hat sich der 
Seniorenrat entschlossen, eine Folgeveranstal-
tung mit einem Sicherheitstag im Bruchsaler 
Bürgerzentrum durchzuführen. Diesmal gibt 

es keine ganztägige Veranstaltung im Freien, 
sondern eine Nachmittagsveranstaltung im 
Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums.

Themen des 2. Bruchsaler Sicherheitstages:
1. Gutes Sehen und Hören
2.  Tricks und Betrügereien an der Haustür und 

unterwegs
3. Sicher unterwegs im Straßenverkehr
4. Sicher im Internet
Partner des SSB sind wieder die Stadt Bruch-
sal, das Polizeipräsidium Karlsruhe mit seinen 
erfahrenen, immer hilfsbereiten Sicherheits-
experten und die Arbeitsgemeinschaft Sicher-

heit für Senioren im Stadt- und Landkreis Karls-
ruhe. Der Sicherheitstag beginnt am 11. Mai, 
einem Mittwoch, um 14 Uhr, und er endet um 
18 Uhr, so dass auch Berufstätige Gelegenheit 
haben, die Veranstaltung zumindest im zwei-
ten Teil zu besuchen.

Der 1. Bruchsaler Sicherheitstag im Jahr 2014 war 
ein voller Erfolg. In diesem Jahr �ndet die Fortset-
zung im Bruchsaler Bürgerzentrum statt.  Foto: pa

Tag der Städtebauförderung am 13. Mai 2016 in Bruchsal
Bruchsal (pa) | Gemeinsam mit „Willi on Tour“ 
lädt Sie das Stadtplanungsamt zu einer Rund-
reise durch 42 Jahre Städtebauförderung in 
Bruchsal ein.
Tre�punkt ist um 13 Uhr am Otto-Oppenhei-
mer-Platz. Wir wollen Ihnen die 15 Sanierungs-

maßnahmen der Stadt Bruchsal seit 1974 
vorstellen. Gemeinsam fahren wir mit dem 
Willi Bus durch alle Sanierungsgebiete. An vier 
Stationen werden wir aussteigen und einzelne 
Maßnahmen besichtigen. Wer am Ende der 
Tour noch gerne über das eine oder andere 

Sprechen möchte kann dies gerne bei Ka�ee 
und Kuchen tun.

Anmeldungen werden bis zur vollständigen 
Belegung des Busses unter der Telefon: (07251) 
3878-12 entgegen genommen.
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

um die ganz großen Verkehrsthemen geht 
es beim Bundesverkehrswegeplan 2030. 
Mit der  Informationsveranstaltung in Un-
tergrombach zum Schienengüterverkehr 
haben wir bereits einen Beitrag geleistet, 
um ein komplexes Thema verständlich zu 
machen. Am 9. Mai lade ich um 18 Uhr alle 
Interessierten nun ganz herzlich ins Bürger-
zentrum ein, wenn das Thema „Ortsumge-
hung Ost“ auf der Tagesordnung steht. 
Nun zur Situation in unserer Fußgängerzo-
ne: In den zurückliegenden Jahren haben 
wir verschiedene Maßnahmen ergri� en, 
um das Mittelzentrum Bruchsal weiter zu 
beleben. Jüngst wurde nun die Zufahrt 
von der B3 zu Am Alten Schloss gesperrt. 
Damit wurde eine Entscheidung des Ge-
meinderates umgesetzt, mit dem Ziel, den 
dortigen PkW-Verkehr und die dadurch 
ausgelösten Probleme zu beseitigen. Ziel 
der Maßnahme ist es, die Fußgängerzone 
in ihrem Charakter zu stärken.
Viele Menschen kommen in die Innenstadt, 
weil diese mehr bietet als der „Marktplatz 
Internet“. Die Zukunft unserer Innenstadt 
hängt ganz wesentlich davon ab, inwie-
weit unser Einzelhandel sich gegen die 
Onlinekonkurrenz behaupten kann. Der 
Gemeinderat ist überzeugt, dass weniger 
Verkehr in der Fußgängerzone die Besu-
cherfrequenz und die Verweildauer weiter 
verbessern werden. Das ist gut für den Ein-
zelhandel und für alle, die die Fußgänger-
zone als Bereich erleben wollen, in dem der 
Fußgänger Vorrang hat.
Abschließend noch zum Thema Flücht-
lingsunterbringung: Am Dienstag hat der 
Gemeinderat beschlossen, dass der Erwar-
tung des Landkreises entsprochen wird, 
in Bruchsal-Fuchsloch und in Untergrom-
bach-Wahlkartwiesen Gemeinschaftsun-
terkünfte herzustellen. Auch hierzu sind 
umfassende Bürgerinformationsveran-
staltungen vorgesehen. Die Termine wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Zugang „Am Alten Schloss“ ab sofort nur noch für Fußgänger/Fahrradfahrer möglich

Die Fußgängerzone wird weiter in ihrem Charakter gestärkt
Bruchsal (pa) | Die Fußgängerzone wird 
weiter in ihrem Charakter gestärkt. Als jüngs-
te Maßnahme zur Steigerung der Attraktivi-
tät in der Innenstadt wurde am 29. April der 
Zugang von der B3 zu „Am Alten Schloss“ 
mit Pollern abgesperrt. 
Die Attraktivität der Innenstadt beschäftigt 
den Gemeinderat seit langer Zeit. In den 
vergangenen Jahren ist es gelungen die 
Anziehungskraft der Innenstadt deutlich 
zu verbessern. Die Rathausgalerie und das 
Modehaus Jost haben maßgeblich zur Be-
lebung der Innenstadt beigetragen. Neue 
gastronomische Betriebe und in diesem 
Zusammenhang entstandene Außenbewirt-
schaftung tragen ebenfalls zu einer gestei-
gerten Frequenz bei. Darüber hinaus waren 
zahlreiche neue Geschäftserö� nungen fest-
zustellen und auch der alteingesessene Ein-
zelhandel hat kräftig investiert und trägt mit 
einem modernen Angebot dazu bei, dass die 
Aufwärtsspirale Innenstadt in Gang gekom-
men ist. Nicht vergessen werden darf, dass 
die Stadt mit der Neugestaltung der Plätze 
im innerstädtischen Zentrum die Aufent-
haltsqualität deutlich gesteigert hat. Mit der 
Ö� nung der Fußgängerzone für den Radver-
kehr ist man auch in Bruchsal einem landes-
weiten Trend gefolgt. Diese Erfolge können 
jedoch nicht darüber hinweg täuschen, dass 
einzelne Teile der Fußgängerzone nicht wie 
gewünscht genutzt werden. Insbesondere 
der Bereich „Am Alten Schloss“ stand immer 

wieder in der Kritik, weil er als Einfallstor für 
Durchgangsverkehr durch die Fußgänger-
zone gedient und auch widerrechtlichen 
Parkverkehr angelockt hat. Wiederholt kam 
es durch den fahrenden Verkehr auch zu 
gefährlichen Situationen – insbesondere 
für Fußgängerinnen und Fußgänger - im Be-
reich des Bürgerzentrums. 
Bereits 2015 hat der Gemeinderat der Stadt 
Bruchsal deshalb eine Sperrung der Zufahrt 
zu „Am Alten Schloss“ beschlossen. Pünktlich 
zur bevorstehenden Sommersaison wird die 
Zufahrt nun durch Poller abgesperrt und da-
mit die Fußgängerzone aufgewertet. Der Zu-
gang von der B3 zu „Am Alten Schloss“ ist ab 
sofort nur noch für Fußgänger und Radfah-
rer möglich. Anwohnerinnen und Anwohner 
haben auch in Zukunft die Möglichkeit ihre 
Wohnungen und Geschäfte anzufahren.

Die Zufahrt „Zum Alten Schloss“ ist ab sofort durch 
einen Poller versperrt. Ab sofort sind nur noch Fuß-
gänger und Radfahrer durchgangsberechtigt. 
 Foto: pa

Deutscher Turntag des Deutschen Turner-Bundes 2017

Bruchsal (pa) | Der Verbandsrat des Deut-
schen Turner-Bundes hat am vergangenen 
Wochenende der Bewerbung der Stadt 
Bruchsal zugestimmt und den Deutschen 
Turnertag im November 2017 nach Bruch-
sal vergeben.
Damit honorierte der Deutsche Turner-
Bund die sportpolitische Entwicklung der 
letzten Jahre in Bruchsal mit den Deut-
schen Mehrkampf Meisterschaften 2016 als 
vorläu� gen Höhepunkt im Veranstaltungs-
kalender.
Nach Frankfurt a.M. 2013 und Berlin 2015 
steht nun Bruchsal 2017 im Zentrum der 
Turnerinnen und Turner aus Deutschland, 
wenn auf dem Deutschen Turntag weitrei-
chende Beschlüsse des Deutschen Turner-
Bundes gefasst werden.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick hat sich beim Präsidium des Deut-
schen Turner-Bundes für dieses große 
Vertrauen in unsere Stadt und Vereinswelt 
bedankt und zugesagt, dass Bruchsal ge-
meinsam mit dem Badischen Turner Bund 
diese Großveranstaltung nach besten Kräf-
ten unterstützen wird. Ihr Dank gilt insbe-
sondere dem Präsidenten des Deutschen 
Turner Bundes, Herrn Rainer Brechtken 

und dem Präsidenten des Badischen Tur-
ner Bundes, Herrn Gerhard Mengesdorf, 
die beide in den letzten Wochen beim Eh-
renabend des Sportkreises Bruchsal und 
der Sportlerehrung der Stadt in Bruchsal zu 
Gast waren.
Der Deutsche Turner Bund ist die Dachor-
ganisation von 22 Landesturnverbänden 
mit rund 18.000 Turnvereinen und über 
fünf Millionen Mitgliedern, darunter etwa 
1,6 Millionen Kinder.
Bis zu 100.000 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zeigen regelmäßig bei den Deut-
schen Turnfesten, so auch 2017 in Berlin, 
sowie bei weiteren Großveranstaltungen 
in den Landesverbänden die Lebendigkeit 
und das gelebte bürgerschaftliche Engage-
ment der Turnbewegung.
Der Deutsche Turntag wird unterteilt in 
eine Verbandsversammlung mit ca. 400 
Delegierten sowie hochrangigen Vertretern 
aus der Politik im Bürgerzentrum und ein 
Abendprogramm als Abschlussveranstal-
tung mit einem unterhaltsamen Teil, bei 
dem zum Beispiel unsere Turnvereine ihr 
Können unter Beweis stellen können.
Ausrichter sind im November 2017 der Ba-
dische Turner Bund und die Stadt Bruchsal.
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Amtliche Bekanntmachungen

Abwasserbetrieb Bruchsal

Ö�entliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben: RW-Vor�utkanal zum Saal-
bachkanal
Leistungsumfang:
Start- und Zielgrube (Tiefe ca. 5 m) 1 pauschal
Gesteuerter Rohrvortrieb DN 1200 SB ca. 33 m
O�ene Saalbachunterquerung 1 St
Rohrgrabenaushub ca. 600 m³
SB Rohr DN 1200 ca. 60 m³
RW-Kontrollschächte DN 2000 3 St
Auslass Saalbachkanal 1 St
Komplettes LV zur Ansicht unter www.bruch-
sal.de/Ausschreibungen
Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab 03.05.2016 
Anforderung u. Versand in elektronischer Form:

Anforderung per E-Mail an:
Ausschreibungen@bruchsal.de oder
Anforderung u. Versand auf Datenträger (CD):
Anforderung über: Rathaus am Otto-Oppen-
heimer-Platz, Zi. D 038, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, 76646 Bruchsal
Teilnehmer am Wettbewerb §6 VOB/A:
Für den Auftrag kommen nur Bieter in Be-
tracht, die innerhalb der letzten drei Jahre 
Arbeiten gleichen Umfangs und gleichen 
technischen Schwierigkeitsgrades mit Erfolg 
durchgeführt haben.
Abgabe der Angebote:
Bis zum Erö�nungstermin im Zi. D 038, Rat-
haus am Otto-Oppenheimer-Platz oder im 

Hausbriefkasten (Leerung 9.00 Uhr)
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend 
gekennzeichneten Umschlägen einzureichen. 
Digitale Angebote sind noch nicht zugelassen.
Angebotserö�nung: 19.05.2016, 11:00 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal.
Zuschlags- u. Bindefrist: 05.07.2016
Ausführungszeit: 25.07.2016 – 30.09.2016
Prüfstelle § 21 VOB: Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, 
Bürgerservice Bauen, Zi. D 038, Telefon: 
(07251) 79-600 oder unter www.bruchsal.de/
Ausschreibungen

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf 
ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben 
zwischen dem 21. und dem 27. April im 
Bürgerbüro einen Ring, 925 Silber; ein 
Herren-Mountainbike, Farbe weiß; ein 
Herrenrad, Marke Enik; ein Herrenrad, 
Marke Diamant; ein Damenrad, Marke 
Paloma und zwei Handy, Marke Samsung 
abgegeben.
Beim Tierheim wurden für den genann-
ten Zeitraum keine Tiere abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsa-
chen unter Telefon: (07251) 79-5 00.

Neuberufung des Seniorenrates 
Bruchsal (pa) | Im Juli 2016 wird der Senioren-
rat Stadt Bruchsal für eine weitere zweijährige 
Amtsperiode neu berufen.
Der Seniorenrat ist die Arbeitsgemeinschaft 
der in der Gesamtstadt von Bruchsal bestehen-
den Gruppierungen, Organisationen, Einrich-
tungen, Vereine, Verbände und Personen, die 
vorwiegend im Bereich der Altenarbeit und 
Altenhilfe ehrenamtlich tätig sind.
Es können Personen aus Bruchsal (Kernstadt 
und Stadtteile) berufen werden, die das Min-
destalter von 55 Jahren erreicht haben. Eine 
beru�iche Tätigkeit darf dabei in keinem Inte-
ressenskon�ikt zu dieser Aufgabe stehen.
Bewerber müssen zur Berufung durch eine 
wie der oben genannten Organisationen vor-

geschlagen werden. Eine Eigenbewerbung ist 
nicht möglich.
Die eingehenden Vorschläge werden unter 
Beteiligung der Vorsitzenden des amtierenden 
Seniorenrates und der Stadtverwaltung Bruch-
sal geprüft. Die Berufung erfolgt durch die 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
in Abstimmung mit dem Gemeinderat.
Wahlvorschläge können bis zum 30. Juni 2016 
bei der Stadtverwaltung Bruchsal, Amt für Fa-
milie und Soziales, Campus 1, 76646 Bruchsal 
schriftlich eingereicht werden.
Für Auskünfte steht Ihnen gerne der Senio-
renbeauftragte der Stadtverwaltung Volker 
Falkenstein, Telefon: (07251) 79-357 zur Verfü-
gung.

Aus dem Rathaus

Regionalverband und Stadt informierten zum Schienengüterverkehr

Bürgerinformationsveranstaltung Bundesverkehrswegeplan 2030
Bruchsal (pa) | In der ersten und bislang 
einzigen Bürgerinformationsveranstal-
tung in der Region zum Bundesverkehrs-
wegeplan 2030 informiert der Regional-
verband und die Stadt Bruchsal über den 
geplanten Ausbau des Schienengüter-
verkehrs zwischen Karlsruhe und Molzau 
(einem kleinen Waldstück südlich von 
Philippsburg). Dabei wurde klargestellt, 
dass es sich bei einer autobahnparallelen 
Schienengüterstrecke, die in einer Karte 
des Bundesverkehrsministerium (BVMI) 
eingezeichnet ist und an Untergrombach 
und Büchenau vorbei führt, lediglich um 
eine Berechnungsstrecke handelt, die 
Grundlage für die sogenannte Nutzen-
Kosten-Analyse ist. Mit einer solchen Be-

rechnung erfolgt die verkehrswirtschaft-
liche Bewertung, indem die verkehrliche 
Wirkung mit Hilfe von Betriebssimulati-
onen generiert und aus den Ergebnissen 
die jeweiligen wirtschaftlichen Vorteile 
abgeleitet werden. 
Im Fokus stehen dabei z.B. Verkehrssicher-
heit, Reisezeiten, Geräuschbelastungen, 
Zuverlässigkeit des Schienennetzes etc. 
Festlegungen über konkrete Trassenfüh-
rungen gibt es gegenwärtig noch nicht. 
Dies wird besonders deutlich, wenn man 
sich die Karte des BMVI genauer anschaut. 
Dort ist in dicken roten Lettern der Hin-
weis abgedruckt: „Konzeptentwurf nur 
als Bewertungsgrundlage. Trassierung 
wird in der weiteren Planung festgelegt.“ 

Im März hat das Bundesverkehrsminis-
terium den Referentenentwurf des Bun-
desverkehrswegeplanes 2030 veröffent-
licht. Einzusehen ist das umfangreiche 
und nicht ganz einfach zu verstehende 
Werk unter www.bmvi.de (Suchbegriff: 
Bundesverkehrswegeplan 2030). Beim 
Bundesverkehrswegeplan handelt es sich 
um eine Bedarfsplanung. Der Bund geht 
davon aus, dass bis 2030 deutlich mehr 
Güterzüge unterwegs sein werden, als 
dies heute der Fall ist. Um dem erwarteten 
Verkehrsaufkommen gerecht zu werden, 
geht das BMVI davon aus, dass zwei zu-
sätzliche Gleise für den Streckenabschnitt 
zwischen Karlsruhe und Molzau zu errich-
ten sind. Für eine mögliche Realisierung 
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dieses Projekts kommt ein breiter Korridor 
infrage: „Zur Bewertung des Korridors wird 
eine Bewertungstrasse in die Karte ein-
gezeichnet“, erklärte Dr. Sebastian Wilske, 
stellvertretender Verbandsdirektor des Re-
gionalverbands Mittlerer Oberrhein, das 
Vorgehen des BVMI. Wilske führt weiter 
aus, dass sich bereits vor einem Jahr die 
Arbeitsgruppe Schienengüterverkehr for-
miert hat, zu der unter der Federführung 
des Regionalverbands Mittlerer Oberrhein 
der Verband Rhein Neckar, die betroffe-
nen Stadt- und Landkreise, Städte und 
Gemeinden sowie das Ministerium für 
Verkehr und Infrastruktur Baden-Würt-
temberg und die Deutsche Bahn gehören.
„Gute Ergebnisse für die Region bekommt 
man dann, wenn sich die Region nicht 
auseinander dividieren lässt“, erklärt Wils-
ke und verweist darauf, dass eine von der 
Arbeitsgruppe erarbeitete Stellungnahme 
von allen Mitgliedskommunen – auch von 
Bruchsal – mitgetragen wird. Darin wird 
u.a. die Diskussion sämtlicher realistischer 
Trassenvarianten gefordert. So weit ist das 
Verfahren jedoch noch nicht: „Wir haben 
noch Zeit – ich muss sie um Geduld bitten“, 
sagte der Verkehrsexperte und kündigt an, 
dass der Regionalverband, wenn es so weit 
ist, „mit allen relevanten Akteuren und der 
Bürgerschaft versuchen wird, an einen 
Tisch zu kommen“. Jenseits der formalen 

Beteiligungsmöglichkeiten ist auf Einla-
dung von Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick aber bereits in Untergrom-
bach ein Kommunikationskanal eröffnet 
worden. „Für uns ist ihre Meinung wichtig. 
Ihre Stellungnahmen erreichen mich unter 
rvmo@region-karlsruhe.de“, so Wilske, der 
für seinen sachkundigen Vortrag von den 
über 100 Gästen viel Applaus erhielt. 
Die anschließende Diskussionsrunde 
wurde von Ortsvorsteher Karl Mangei, 
der auch für Ortsvorsteherin Marika Kra-
mer sprach, eröffnet, der auf die aktuelle 
Betroffenheiten des größten Bruchsaler 
Stadtteils verwies: „Wir haben die B3, die 
Autobahn und eine Zugtrasse. Eine weite-
re Zugstrecke ist für einen Ort dieser Grö-
ße nicht verträglich.“
Er rief die Anwesenden auf, sich bei der 
Öffentlichkeitsbeteiligung zu engagieren, 
die das Bundesverkehrsministerium mit 
der Vorstellung des Referentenentwurfs 
gestartet hatte. Bis einschließlich 2. Mai 
war hier die Eingabe von Stellungnahmen 
möglich. Aus der Bürgerschaft gab es wei-
tere Hinweise, dass bestehende Verkehrs-
belastungen, z.B. in der Büchenauer Stra-
ße nicht unberücksichtigt bleiben dürften. 
Ein Redner bestand darauf, dass eine Tras-
senführung westlich des Rheins in den 
Blick genommen werden sollte. Diese sei in 
der Vergangenheit „krachend“ gescheitert, 

so Wilske, aber im Rahmen des nächsten 
Verfahrensschritts wird der Regionalver-
band dieses Thema erneut einspeisen. Ein 
weiterer Bürger schlug vor, dass die Nut-
zen-Kosten-Analyse auf Basis einer Tun-
nellösung berechnet werden sollte. Der 
Vorschlag bekam viel Beifall. In der rund 
zwei Stunden dauernden Informationsver-
anstaltung machte Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick deutlich, dass die 
Stadtverwaltung den zusätzlichen Bedarf 
an Schienengüterverkehr anerkenne und 
die Forderung teile, dass eine unvorein-
genommene Variantendiskussion stattfin-
den müsse. „Wir müssen extrem wachsam 
sein. Wir haben die Betroffenheiten im 
Blick und werden darauf achten, dass die 
Interessen gewahrt bleiben. Unser Ziel ist 
es, möglichst viele Trassenvarianten in die 
Diskussion zu bringen.“ Für den Regional-
verband hatte Sebastian Wilske zuvor fest-
gestellt, dass das gesamte Verfahren bis 
zum Baubeginn sich schnell über 20 Jahre 
erstrecken könne. Konkrete Streckenvari-
anten werden „frühestens in drei bis vier 
Jahren im Rahmen des Raumordnungs-
verfahrens“ bewertet werden können und 
natürlich wird die Öffentlichkeit in jedem 
Verfahrensschritt beteiligt. Mit dem nun 
durchgeführten Bewertungsverfahren, 
daran blieb kein Zweifel, stehe man noch 
ganz am Anfang eines langen Weges.

Girls‘Day 2016 bei der Stadtverwaltung Bruchsal

Bruchsal (pa) | Am vergangenen Donners-
tag war es wieder so weit. Im Rahmen des 
Girls’Day 2016 hatten 16 Mädchen die Mög-
lichkeit in die „typischen“ Männerberufe der 
Stadtverwaltung zu schnuppern.
Die Mädchen waren im Stadtwald als Forstwir-
tin, bei der Feuerwehr als Gerätewartin, beim 
Bau- und Vermessungsamt als Vermessungs-
technikerin und in den verschiedenen Abtei-
lungen des Baubetriebshofes als Schreinerin, 
Schlosserin, Mechatronikerin und Gärtnerin 
eingesetzt.
Gerade da wir noch in diesem Jahr eine freie 
Ausbildungsstelle zur/zum „Gärtner/in – Fach-
richtung Garten- und Landschaftsbau“ haben, 
war es uns wichtig, den Mädchen zu zeigen, 
wie vielfältig dieses Aufgabengebiet ist. Rein 
in die orangefarbene Arbeitskleidung und mit 
den Kollegen/-innen die städtischen Außenan-
lagen p�egen und gestalten oder auch Wege 
und Plätze p�astern. An diesem Tag hatten die 

Mädchen die Aufgabe, verschiedene Verkehrs-
inseln zu bep�anzen. Sie haben P�anzen ge-
kauft, die Erde vorbereitet und abschließend 
die Blumen und Sträucher eingep�anzt. Mit 
ihrer Arbeit haben die Mädchen einen Beitrag 
zur Verschönerung der Stadt geleistet und sich 
mit dem Ergebnis eine schöne Erinnerung an 
den Girls’Day 2016 gescha�en.
Gegen Nachmittag trafen sich dann alle 
Girls’Day-Teilnehmerinnen im Sitzungsaal im 
Rathaus am Marktplatz zum Austausch von 
Erlebnissen und Erfahrungen des Tages. Zwei 
Auszubildende stellten zum Abschluss noch 
die Ausbildungsmöglichkeiten der Stadtver-
waltung Bruchsal vor.
Für das Ausbildungsjahr 2017 werden folgen-
de Ausbildungsplätze angeboten:
·  Bachelor of Engineering Bauwesen – ö�ent-
liches Bauen

· Bachelor of Arts – Public Management
· Verwaltungswirte

· Verwaltungsfachangestellte
· Forstwirte
·  Gärtner – Fachrichtung Garten- und Land-
schaftsbau. 

Ein Platz ist noch für das Ausbildungsjahr 
2016 frei.
Näheres zu den Ausbildungsberufen und dem 
Bewerbungsverfahren �nden Sie unter www.
bruchsal.de/ausbildung. Für Fragen stehen Ih-
nen Claudia Hofheinz, Telefon: (07251) 79-331 
oder Vanessa Mail, Telefon: (07251) 79-231 ger-
ne zur Verfügung.

Alle Girls’Day-Teilnehmerinnen 2016.  Foto: pa

Ferienjobs bei der Stadt
Bruchsal (pa) | Wer sein Taschengeld 
aufbessern möchte, hat die Möglichkeit, 
sich für einen Ferienjob bei der Stadt 
Bruchsal zu bewerben. Wir bieten Ferien-
jobs für Schülerinnen und Schüler ab 15 
Jahren für jeweils drei Wochen vom 1. bis 

19. August 2016 und vom 22. August bis 
9. September 2016 im städtischen Bau-
betriebshof an. Die Tätigkeiten umfas-
sen gärtnerische Arbeiten in städtischen 
Anlagen. Bezahlt werden 7,50 Euro pro 
Stunde. Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann bewerben Sie sich online unter 
www.bruchsal.de. Die Bewerbungsfrist 
endet am Freitag, 12. Juni 2016.
Für Fragen steht Ihnen Vanessa Mail unter 
Telefon: (07251) 79-231 gerne zur Verfü-
gung.
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Stadt Bruchsal informiert über den aktuellen Sachstand

Bürgerinformationsveranstaltung zum Bundesverkehrswegeplan 2030 
- B35 Ortsumfahrung Ost

Bruchsal (pa) | Das Bundesverkehrsminis-
terium hat am 16. März 2016 den Entwurf 
des Bundesverkehrswegeplan 2030 vorge-
legt. Die Stadt Bruchsal informiert über die 
Inhalte und Zielrichtung des Referenten-
entwurfs im Bereich „B 35 Ortsumfahrung 
Ost/Ostast“ sowie über das weitere Verfah-
ren im Rahmen einer Bürgerinformations-
veranstaltung am Montag, 9. Mai um 18 
Uhr, im Ehrenbergsaal, Bürgerzentrum.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger aus Bruchsal.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Mitarbeiter/in für das Standesamt
Für das Standesamt suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Mitarbeiter/in für das Standesamt
(bis Entgeltgruppe 8 TVöD/ Besoldungs-
gruppe A 8)
- Stellenkennziffer 2016-0022 -
Unser Standesamt begleitet die Bürgerin-
nen und Bürger durch das ganze Leben: 
beginnend mit der Geburtsurkunde über 
die Eheschließung bis hin bis zur Aus-

stellung der Sterbeurkunde. Auch andere 
Dienstleistungen rund um den Personen-
stand gehören zum Aufgabengebiet. 
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die 
gegebenenfalls im Jobsharing mit Teilzeit-
beschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufga-
benbereich erteilt Ihnen gerne die Leiterin 
des Standesamtes, Frau Michel, Telefon: 
(07251) 79-5689.

Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren 
steht Ihnen Frau Horak, Telefon: (07251) 
79-234 vom Personal- und Organisations-
amt gerne zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung 
unter www.bruchsal.de/Stellenangebote bis 
zum 29. Mai 2016. Hier �nden Sie auch wei-
tere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten

Altersjubilare

Sterbefälle

15. April:
Egemen Can Ergün, Eltern: Yasemin Ergün 
geb. Dedemen und Cihan Ergün, Prinz-Wil-
helm-Str. 7
16. April:
Carlotta Martin, Eltern: Heike Erika Martin 
geb. Schmitt und Carsten Albrecht Christoph
Martin, Untere Au 37

21. April:
Antonie So�e Franziska Kramer, Huttenstr. 
47 A 
22. April:
Remsija Schell geb. Ajdinovic, Berliner Str. 85 
23. April:
Peter Walter, Büchenauer Str. 17 
24. April:
Hans Michael Wolf, Neue Heimat 25 

26. April:
Anna Theresia Böser geb. Kraut, Friedrich-
Silcher-Str. 15 
27. April:
Klaus Dieter Zimmer, Eschenweg 37 ; Hans-
Jürgen Gustav Streitz, Weiherbergstr. 83 
28. April:
Rolf Walter Otto Sigmund, Sennigweg 17 A 

5. Mai 
Else Berger, Huttenstr. 47, 95 Jahre; Heinz Paul 
Müller, Ernst-Renz-Str. 14, 80 Jahre; Jurij Roga-
nov, Linkenheimer Weg 1, 80 Jahre 
6. Mai
Karolina Eisemann, Rathausstr. 3, 90 Jahre
7. Mai
Beatrix Wilhelmine Maria Grundler-Zimmer-
mann, Weiherbergstr. 4 E, 75 Jahre

8. Mai
Maria Prestel, Huttenstr. 43 A, 95 Jahre; Adelina 
Dadaev, Württemberger Str. 97, 75 Jahre; Ger-
hard Bruno Stegmaier, Speyerer Str. 10 A, 70 
Jahre; Ljubinka Vragolic, Styrumstr. 20, 70 Jahre
9. Mai
Willibald Schott, Marienstr. 6, 80 Jahre ; Ru-
dolf Karl Hermann Gersonde, Huttenstr. 16, 
80 Jahre

10. Mai
Rita Luise Neidig, Huttenstr. 47, 80 Jahre; Rado-
van Djordjevic, Asamstr. 36, 75 Jahre; Tomislav 
Tolic, Alfred-Wiedemann-Weg 16, 75 Jahre
11. Mai
Athina Tasiou, Hirschstr. 7, 80 Jahre; Waltraud 
Johanna Schnurbusch, Lärchenweg 14, 75 
Jahre; Ranhild Ernestine Lennartz, Liebigstr. 
18, 75 Jahre 
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Flüchtlinge und Integration

Flüchtlinge aus der Gemeinschaftsunterkunft Heidelsheim laufen für gemeinnützige Zwecke der Caritas

Ho�nungslauf Praktisches Miteinander
Bereits zum 19. Mal fand in Bruchsal der Ho�-
nungslauf statt. Erstmals am Start war dabei 
der Flüchtlingshilfeverein "Praktisches Mitein-
ander“ aus Heidelsheim. 35 Flüchtlinge und 15 
weitere Läufer, die für den Flüchtlingshilfever-
ein "Praktisches Miteinander" in Heidelsheim 
angetreten waren. Sie wollten damit auch sozi-
ale Projekte unterstützen, welche den Erlös aus 
dem Ho�nungslauf benötigen
Dank der �nanziellen Unterstützung der Spon-
soren Firma Händel GGG GmbH und der BWS 
Rhein-Neckar konnten für den Verein "Prak-
tisches Miteinander" 50 Startnummern ge-
kauft werden. Die Firma Sport Zimmermann 
aus Heidelsheim unterstützte beim Kauf der 
Laufshirts. „Die Flüchtlinge selbst halfen nicht 
nur durch ihre Teilnahme am Ho�nungslauf, 
sondern wir hatten zudem zehn Helfer und 
sechs Fotografen aus unserer Fotogruppe des 
Vereins mit am Start, die für die Caritas foto-
gra�erten" berichtet Ehrenamtskoordinator 
Özgür Sahin. Bei der Teilnahme geholfen hat 
auch die Laufgruppe des Vereins "Praktisches 

Miteinander". „Wir machen jeden Sonntag ei-
nen Lauftre� für die Flüchtlinge und für uns 
ist quasi jeden Sonntag Ho�nungslauf. Wir 
ermöglichen den Flüchtlingen einfach mal 
eine Stunde raus in die Natur zu gehen, etwas 
Deutsch zu lernen, die Umgebung zu erkun-
den und sich auszupowern.
Dadurch bieten wir eine kleine Auszeit aus der 
schwierigen Situation in der Gemeinschafts-
unterkunft. Oft haben die Jungs wenig Mög-
lichkeit zu zeigen was sie können und bereits 
viel Negatives erlebt.
Diese sportliche Betätigung scha�t da einfach 
einen super Ausgleich und inneren Tapeten-
wechsel." erzählt Florian Stritzelberger, einer 
der drei Leiter der Laufgruppe.
"Die Flüchtlinge haben sich sehr auf den 
Lauf gefreut und trainierten auch außer-
halb der Laufgruppe. Vor allem das Gefühl 
gebraucht zu werden und bei der Orga-
nisation zu helfen, tat den Jungs einfach 
gut." ergänzt er „Wir sind dankbar, dass uns 
bisher so sehr geholfen wurde, und wollen 

auch etwas zurückgeben.“, sagte ein Flücht-
ling aus Syrien zu ihm.
Sichtlich gerührt am Ende des Tages zeigte 
sich Ehrenamtskoordinator Özgür Sahin. "Wir 
waren von 13 - 21 Uhr auf dem Bruchsaler 
Ho�nungslauf mit Helfern, Fotografen und 
Läufern vertreten. Das war schon eine sehr 
große Leistung. Aber als am Ende dann fast 
alle 35 Flüchtlinge noch beim Abbau halfen, da 
ging einem das Herz auf. Ich bin wirklich stolz 
auf die Jungs." meinte er. Kellner

Das Team des Praktischen Miteinanders am Start 
 Foto: pr 

Aus der Stadt Bruchsal

Sommertagszug in Bruchsal - Zugabfolge am 8. Mai
Bruchsal (pa) | Am Sonntag, 8. Mai startet um 
14.15 Uhr an der Stirumschule wieder der tra-
ditionelle Bruchsaler Sommertagszug. 
Die Zugabfolge: 1. Täfelesbuben - Pugilist 
Boxing Gym und Freunde; 2. Standarte - Pu-
gilist Boxing Gym und Freunde; 3. Trommler- 
und Pfeifergarde - Musik- und Kunstschule; 
4. Brezelwagen - Richard Schleicher; 5. Brus-
ler Brezelbäcker - Kinderhaus St. Josef; 6. 
Kleine Fußballer und Kindergarten St. Peter 
- Cheerleader im EM-Fieber; 7. Tierische Be-
gleitung - Katrin Weiss-Dickgießer; 8. Som-
mertagsstecken - Kindergarten St. Elisabeth; 
9. Marienkäfer-Kindergarten Käthe-Luther; 
10. Strih-Strah-Stroh-Company - Musik- und 
Kunstschule; 11. Purzel-Prinzengarde - Gro-

KaGe Bruchsal; 12. Windkinder - Dietrich-Bon-
hoe�er-Schule; 13. Schlümpfe-Grundschule 
Helmsheim Kl. 1 und 2; 14. Musikalische 
Zugbegleitung - Schlabbedengla Bruchsal; 
15. Fit in den Frühling - Dietrich-Bonhoe�er-
Schule; 16. Kinderprinzenpaar - Fam. Bernd 
und Elvira Lieb, Flehingen; 17. Büchenauer 
Blütenzauber - Grundschule Büchenau; 18. 
Tanzende Schmetterlinge - Ballett-Schule 
Novozamsky-Gharib; 19. Ponywagen - Fam. 
Bernd Dickemann, Bretten; 20. Robin Hood 
- Grundschule Helmsheim Kl. 3; 21. Musikali-
sche Gärtner - Fanfarenzug Bruchsal; 22. Eis-
königin - Motivwagen Fanfarenzug Bruchsal; 
23. Gesellschaftswagen - Fam. Richard Wöhr, 
Güglingen-Eibensbach; 24. Schornsteinfeger 

- Schornsteinfeger-Innung, Frank Geißler; 25. 
Vogelscheuchen - Grundschule Helmsheim 
Kl. 4; 26. Musikalische Zugbegleitung - Stadt-
kapelle Bruchsal; 27. Butzenmänner - Fam. 
Koch-Rapp; 28. Schneemann - Gerhard Dick-
gießer, Skiclub Bruchsal
Bei schlechter Witterung können Sie sich 
bei folgenden Stellen informieren, ob der 
Zug statt�ndet: www.stirumschule.de, 
www.hebelschule-bruchsal.de oder unter 
Telefon: (07251) 79-655 oder 332. Der Fan-
farenzug und die Fahnenschwinger der 
Feuerwehr Heidelsheim werden die Besu-
cher ab 14 Uhr auf dem Marktplatz einstim-
men und die Landmiliz wird den Zug am 
Torwachtgebäude begrüßen.

Eintritt an allen Veranstaltungstagen frei / Tanz mit Aturien, Musik mit der Band „Ohne Namen“

Geübte Ensembles und neue Talente beim Mittelalterfest
Bruchsal (pa) | Ein besonders buntes Veran-
staltungsprogramm erwartet in diesem Jahr 
die Besucher beim Bruchsaler Bergfried-
Spectaculum vom 5. bis 8. Mai, haben sich 
doch neben bekannten und geübten En-
sembles auch neue Talente angekündigt, die 
das Publikum mit auf die Zeitreise ins Mittel-
alter nehmen. Dem Gaukler „Schabernackra-
keel“, den Spielleuten von der Gruppe „Dra-

chenmond“ und dem Fanfarenzug Bruchsal 
wird an allen Tagen auf dem Festgelände zu 
begegnen sein. Täglich zweimal beweisen 
die Schwertkämpfer von „Brachmanoth“ im 
wahrsten Sinn des Wortes ihre Schlagfähig-
keit bei den Auftritten im Atrium.
Am Samstag um 17 Uhr gibt es am Fuß des 
Bergfrieds einen Auftritt der 1995 gegrün-
deten Tanzgruppe Aturien, die einen beson-

deren Schwerpunkt auf die Zeit der Renais-
sance legt – was sowohl im Gewandungsstil 
als auch in den dargebotenen Tänzen zum 
Ausdruck kommt.
Zum ersten Mal dabei ist ebenfalls am Sams-
tag um 15 und 18 Uhr das Frauentrio „Sine 
Nomine“ – mit Mann an der Trommel –, das 
auf einer Vielzahl an alten Instrumenten ra-
sant und fetzig neben Mittelalterklängen 

Behelfsunterkunft Heidelsheim
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Lokale Agenda 21 Bruchsal

Mach-mit-Büro

Neue Sprechstunde für ehrenamtlich Interessierte am Donnerstag, 12. Mai

Ehrenamtlicher Job gefällig?
Bruchsal (pa) | „Menschen in Not unterstüt-
zen“ - für diesen guten Zweck wären viele 
Bürgerinnen und Bürger bereit, einen Teil 
ihrer freien Zeit zu widmen. Nicht immer �n-
den sie jedoch das passende Projekt. Für die-
se ehrenamtlich Interessierten gibt es eine 
o�ene Beratungs-Sprechstunde. Die Sprech-

stunde �ndet am Donnerstag, 12. Mai, von 
15.30 bis 17.30 Uhr in der Stadtbibliothek 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Beratung zu jeder Tages- und Nachtzeit 
bietet die „Machmit-Börse“. Die Online-Frei-
willigenagentur kann unter www.machmit-
bruchsal.de abgerufen werden und bietet 

Ehrenamtlichen und gemeinnützigen Orga-
nisationen die Möglichkeit, miteinander in 
Kontakt zu kommen.

Weitere Informationen und Anmeldungen: 
Machmit-Büro, Telefon: (07251) 79-512 oder 
per E-Mail unter machmitbuero@bruchsal.de.

Volkshochschule

Verschiedene Kurse und Angebote
10018 Erlebnis-Führung mit dem "Müh-
len-Dorle" durch das Bäckerei- und Zu-
ckerbäckermuseum Gochsheim mit 
Schokoladenverkostung, Sonntag, 8. Mai 
(Muttertag) 15.10 bis 18.45 Uhr
10019 Erlebnisführung in Europas größ-
tem biologisch-dynamischen Heilp�an-
zengarten von WELEDA. Mittwoch, 11. Mai, 
10.20 Uhr, Bahnhofshalle Bruchsal. Hier erle-
ben Sie die Vielfalt der Heilp�anzen mitten in 
einem Biotop mit 260 verschiedenen Arten 
in einer einzigartigen Vielfalt. Bitte wetter-
angepasste Kleidung und festes Schuhwerk 
tragen, Verp�egung und Getränk für unter-
wegs mitbringen.
10020 Lunch am Belvedere - ein engli-
sches Picknick. Donnerstag, 12. Mai, 13 Uhr 
Eingang, Schloss. Die Führung führt vom 
Schloss über das Hospital zum Graf-Kuno-
Museum und von dort zum Belvedere. Nach 
einem englischen Aperitif folgt eine Aus-

wahl an Gaumenschmankerln - nicht nur 
cucumber sandwiches. Als Speisebegleiter 
stehen Kraichgauweine im Mittelpunkt.
10604 "Was niemand über das Muttersein 
verrät - ein Crashkurs für Erstgebärende" 
Donnerstag, 12. Mai, 19 Uhr, Bürgerzentrum, 
Seminarraum 4 -Voranmeldung erforder-
lich!- Der Vortrag informiert über körperliche 
und geistige Prozesse rund um die Geburt 
und die Anforderungen an die Mutterrolle. 
Die Teilnehmerinnen erhalten darüber hi-
naus praktische Tipps - zum Beispiel für die 
Baby-Erstausstattung.
30224 ZUMBA Fitness ab Mittwoch, 11. 
Mai, 8.30-9.30 Uhr (9x), Bürgerzentrum, 53 
Euro.
30715 Sushi, Donnerstag, 12. Mai, 17.30- 21 
Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, vielfältig, ein-
fach zuzubereiten und mit selbstgemachten 
Dips und Saucen einfach köstlich. Es werden 
überwiegend vegetarische Zutaten, Fisch- 

und Schalentiere verwendet und die ent-
sprechenden Schnitttechniken erklärt.
50148 Microsoft Outlook 2013 – Basis-
kurs, am 12. Mai, 18.15-21.15 Uhr, EDV-
Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr., 
Organisation Ihrer E-Mails, Kontakte, Aufga-
ben und Termine. In diesem Kurs erlernen 
Sie die wichtigsten Funktionen und können 
anschließend leichter und schneller mit Out-
look arbeiten. Dieser Kurs eignet sich auch 
gut für Berufseinsteiger.
50002 Stärke, Selbstvertrauen, Über-
zeugungskraft und Durchsetzungsver-
mögen, am 30. Mai, 18.30-21.30 Uhr, Bür-
gerzentrum, Seminarraum 5, Sie trainieren 
Selbstvertrauen, Motivation, Führung von 
sich und anderen und Überzeugungskraft. 
Ziel ist es, persönliche und soziale Kompe-
tenzen zu erweitern. Gewinnen Sie den Zu-
gang zu den eigenen Kraftquellen und Res-
sourcen.

Buntes Programm beim 6. Bergfried Spectaculum durch den Fanfahrenzug und vielen weiteren Akteuren. 
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

auch Weltmusik bietet und zum Tanzen ein-
lädt. Die Band „Ohne Namen" – denn nichts 
anderes bedeutet „Sine Nomine“ – besteht 
seit 2011 und bezaubert ihre Zuhörer mit Du-
delsäcken, Schalmeien, Drehleiern, Pommer 
und Krummhorn.
Aus Knittlingen zu Gast sind am Sonntag die 
Laienschauspieler von der Gruppe „Laterna 
mystica“. Sie haben sich zusammengefunden, 
um den berühmtesten Sohn der Stadt zu wür-
digen – Johann Faust, den literarisch oftmals 
ausgeschmückten Schwarzmagier und Teu-
felsbündler. Für das Bergfried-Spectaculum 
bringen sie Auszüge aus Goethes Faust mit 
und spielen einige Originaltexte samt Gret-
chen und Mephisto nach. Zu sehen ist „Later-
na Mystica“ am Sonntag um 15 und 17 Uhr.
Auf dem gesamten Festgelände, dem Bür-
gerpark am Bruchsaler Bergfried, schlagen 
Ritter und Vaganten, Landsknechte und Han-
delsleute noch bis Sonntag ihre Zelte auf. Viel 
Programm, vom Puppenspiel bis Armbrust-
schießen, ist für Kinder geboten. Beginn des 

Lagerlebens und Ausschanks ist am Don-
nerstag, 5. Mai um 12 Uhr mit der o�ziellen 
Markterö�nung. Jeweils bis 24 Uhr dauert 
dann das bunte „Spectaculum“ am Donners-
tag, Freitag und Samstag sowie von 12 bis 
18 Uhr am Sonntag. Während der gesamten 
Zeit besteht auch die Möglichkeit zur Besich-
tigung und Besteigung des Turmes aus dem 
14. Jahrhundert. Das Besondere daran: Der 
Eintritt ist durchweg frei. Vorhang auf also für 
das 6. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum.

Wortgottesdienst im Atrium am Bergfried
Mit einem Wortgottesdienst beginnt um 
11 Uhr am Sonntag, 8. Mai, der letzte Ver-
anstaltungstag beim Bruchsaler Bergfried-
Spectaculum. Im Atrium am Fuß des mit-
telalterlichen Wehrturms zelebriert Diakon 
Bernhard Willhelm die Andacht. Der Spen-
denerlös des Gottesdienstes fließt der von 
Schornsteinfegern ins Leben gerufenen 
Aktion „Glückstour“ zugunsten von krebs-
kranken Kindern zu.
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SERVICESEITE

Ö� nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112
Ärztlicher Dienst
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr; 
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Feiertage: ab 19 Uhr vor Feiertagen, bis 6 Uhr 
am Morgen nach Feiertagen
Notfallzentrale Bruchsal
Zollhallenstraße 6, Telefon (0 72 51) 1 92 92

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 116 117
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; In 
der übrigen Zeit ist diensthabender Arzt nur in 
dringenden Fällen telefonisch erreichbar.

Am Samstag, 7. Mai und Sonntag, 8. Mai:
Dr. E. Gärtner, Bahnhofstr. 28, Bretten,
Telefon: (07252) 94090

Tierärzte
Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41

Bereitschaftsdienst Apotheken

Freitag, 6. Mai:
Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard

Samstag, 7. Mai:
Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal

Sonntag, 8. Mai:
Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruch-
sal 

Montag, 9. Mai:
Hirsch-Apotheke, Bahnhofstr. 8, Bruchsal

Dienstag, 10. Mai:
Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf

Mittwoch, 11. Mai:
Anker-Apotheke, Bismarckstr. 11, Bruchsal

Donnerstag, 12. Mai:
Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Abfallinfos

Die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammel-
plätze in Bruchsal und Untergrombach sowie 
der Grünabfallsammelplatz in Heidelsheim 
(Firma BOM) sind wie folgt geö� net.

November bis März:
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr

April bis Oktober:
Dienstag: 17 bis 19 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr

Sie � nden die Wertstoffhöfe und
Grünabfallsammelplätze wie folgt:

Bruchsal:
Zufahrt über Güterbahnhof
beziehungsweise Ernst-Blickle-Straße

Untergrombach:
Rötzenweg

Sie � nden den Grünabfallsammelplatz in
Heidelsheim: Firma BOM, Staighof 1

Auf den Grünabfallsammelplätzen
ist das Material getrennt nach holzig und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern.

Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt
– Abfallwirtschaft –

Sperrmüll

Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.

Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden � nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 
Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und vier-
ten Donnerstag in der Verwaltungsstelle Unter-
grombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 jeweils 
von 16 bis 17 Uhr.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Ö� nungszeiten � nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt

Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-slr.de

Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot, 
Tel. 06227 35828-30, E-Mail: info@gsvertrieb.de
Internet: www.gsvertrieb.de

Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Au� age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.
Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-slr.de/nussbaum-medien/ökologie
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextHaus der Begegnung

HipHop Days im Haus der Begegnung

HipHop Days im Haus der Begeg-
nung vom 23. bis 28. Mai. Foto: HdB

Bruchsal (pa) | Entstanden in 
den frühen 80er Jahren in den 
USA ist HipHop mit seinen vier 
Elementen (Graffiti, Breakdance, 
Rap und DJing) heute eine der 
größten und bekanntesten 
Jugendkulturen. Mit den HipHop 
Days Bruchsal wollen wir inter-
essierten Jugendlichen die 
Chance geben, tiefer diese Kul-
tur einzutauchen.
In der Woche vom 23. bis zum 
28. Mai besteht die Möglichkeit, 
in verschieden Workshops die 
einzelnen Elemente des HipHop 
kennenzulernen und/oder weiter 
an euren Skills zu feilen. Teilneh-
men können Jungs und Mädels 
ab elf bis 22 Jahren (Ausnahmen 
nach Absprache). Hauptziel-
gruppe sind alle Jugendlichen 
ab 15 Jahren.
Los geht’s für alle Teilnehmer/-
innen am Montagabend im HdB 
mit dem Film „Back in the 80´s“. 
Im Anschluss habt Ihr die Mög-

lichkeit, die anderen Teilnehmer kennenzulernen und Euch gleich mit 
den Dozenten der Workshops auszutauschen. Zum Abschluss der 
HipHop Days wird es am Samstag, 28. Mai ein Abschlusskonzert mit 
Jay Farmer geben, bei der die Ergebnisse aus den Workshops gezeigt 
werden können. Hierzu sind auch alle Eltern und Freunde herzlich ein-
geladen.
Angeleitet werden die Kurse von langjährigen Szenemitgliedern, die ihre 
Erfahrungen weitergeben und euch auf das nächste Level heben. Also, 
nicht zögern und schnell anmelden!
Die Workshops kosten pro Teilnehmer/in zehn Euro. Die Anmeldung ist 
erst mit Zahlung des Geldbetrags gültig. Die Anmeldung ist unter Tele-
fon: (07251) 79-5863 oder direkt im Haus der Begegnung bei Thomas 
Belser möglich.

MustertextFamilienzentrum

Flohmarkt im Haus der Begegnung
Am Samstag, den 7. Mai veranstalten soziale Institutionen wie TEV, 
Caritas, Diakonie, Frühe Hilfen, Frühförderstelle und Integrationsbüro 
gemeinsam mit dem Familienzentrum im Haus der Begegnung bereits 
zum zweiten Mal einen Kindersachenflohmarkt. Er findet von 11-13 Uhr, 
Tunnelstr. 27 in Bruchsal statt. Selbstverständlich wird es auch einen 
umfangreichen Kuchen- Getränke und Würstchenverkauf geben. Für 
die Kleinen gibt es ganz besondere Angebote. Es kann nach Herzens-
lust geknetet, gebastelt, und gespielt werden. Wer Lust hat, kann sich 
schminken lassen.
Kurzentschlossene VerkäuferInnen dürfen ohne Voranmeldung im Hof 
des HdB einen eigenen Stand aufbauen, solange der Platz reicht. Infos 
unter familienzentrum-hdb@bruchsal.de oder 07251 79 7878.

Aufgrund des großen Erfolges aus dem Heimattagejahr findet am 7.5. 
ein Kindersachenflohmarkt von 11.00 bis 13.00 Uhr mit Kinderpro-
gramm im Haus der Begegnung statt.

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule l

Zum Girl‘s Day bei SAP
Um 9:00 Uhr wurden wir im Eingangsbereich des Schulungszentrums von 
SAP in Walldorf von Romy Sinn (Personalabteilung) empfangen und in 
drei Gruppen je 20-22 Mädchen aufgeteilt. In unserer Gruppe haben wir 
uns mit Jacqueline H. (Azubi zur Fachinformatikerin) und Marc M. (Dualer 
Student der Wirtschaftsinformatik, Fachrichtung Sales & Consulting) in 
einen Computerraum begeben. Als erstes haben wir eine Präsentation 
darüber bekommen, was SAP überhaupt ist und macht. Anschließend 
haben sich uns mehrere Business Women vorgestellt, die uns zum Mit-
tagessen begleitet haben und uns Fragen rund um ihren Beruf und zu 
allem, was wir sonst noch wissen wollten, beantwortet haben.
Um 13:00 Uhr ging es dann wieder weiter mit einer Einführung in die 
Hypertext Auszeichnungssprache HTML. Mit praktischen Übungen, 
die wir immer zu zweit an einem Computer testen durften, haben wir 
erste Einblicke bekommen. Dann hatten wir bis 16:30 Uhr Zeit, alles 
auszuprobieren und eine eigene Website zu erstellen. Wir fünf Mädchen 
(Janina G., Julia K., Louisa S., Cara S., Eva T. der Klasse 11/4, Profil 
Gestaltungs- und Medientechnik, kurz GMT) konnten auch direkt unser 
Gelerntes aus dem GMT- und Computertechnik- Unterricht anwenden, 
was z.B. das Seitenlayout, die Farbwahl der Schriften und des Hinter-
grundes anging. Bei Fragen oder Problemen wurde uns direkt geholfen. 
Um zu sehen, was die anderen erarbeitet haben, wurden einige Websi-
tes dann noch vorgestellt.
Zum Schluss haben wir eine Feedbackrunde gemacht, und es wurden 
unsere letzten offenen Fragen geklärt.
Es hat sehr viel Spaß gemacht, seiner eigenen Kreativität freien Lauf zu 
lassen und ein eigenes Projekt zu entwickeln. Wir sind SAP dankbar, 
dass uns dies dort ermöglicht wurde.

Handelslehranstalt

Schüler der HLA erlebten die Weltmetropole New York
Insgesamt 20 Schüler der Berufsfachschule für Wirtschaft und des 
Berufskollegs I der Handelslehranstalt Bruchsal stellten sich mit ihren 
beiden Lehrkräften Andrea Nemeth und Johannes Wolf der Herausfor-
derung, an einer internationalen Übungsfirmenmesse in New York teil-
zunehmen und lernten während des umfangreichen Kulturprogramms 
Stadt und Leute kennen.
In wochenlanger Vorbereitung wurden Verkaufsaktionen konzipiert sowie 
Angebote, Bestellformulare und Werbematerial ins Englische übersetzt, 
um sie vor 165 anderen Übungsfirmen aus aller Welt zu präsentieren. In 
den im Rahmen des Unterrichts simulierten Firmen werden internatio-
nal Ein- und Verkäufe getätigt. Dementsprechend beherrschten riesige 
Plakate, Gewinnspiele, Maskottchen und ständige Werbedurchsagen 
das Messetreiben.
Einen Einblick in das US-Schulsystem konnten die Schüler beim Besuch 
der West Hempstead High School im gleichnamigen New Yorker Vorort 
gewinnen. US-Lehrer Michael Silberman und seine Schüler präsentier-
ten die Schule und führten über das weitläufige Gelände, das die Schü-
ler mit riesigen Sportanlagen und dem Sicherheitspersonal nachhaltig 
beeindruckte. Auch unsere Schüler informierten gekonnt über Bruchsal, 
unser Schulsystem und die Handelslehranstalt. Es folgten echte New 
Yorker Pizza und viele gemeinsame Gespräche.
Neben diesen Höhepunkten waren Schüler und Lehrer auch im Deut-
schen Generalkonsulat zu Gast und bestaunten die Stadt und ihre 
Sehenswürdigkeiten: Das altehrwürdige Empire State Building, der 
taghelle Times Square und das neue One World Trade Center waren 
ebenso beeindruckend wie Harlems Apollo-Theater und ein Baseball-
spiel der Yankees. Die atemberaubende Skyline von Manhattan konnten 
die Schüler von der Brooklyn Bridge aus genießen und während einer 
Bootsfahrt nach Staten Island waren sie der Freiheitsstatue ganz nahe.
Auch viele kleine Erlebnisse und Begegnungen ließen diese Reise für 
alle Teilnehmer unvergesslich werden. J. Wolf

Ein entspannter Tag an der West Hempstead High School mit Michael 
Silberman und seinen Schülern. Foto: privat
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Justus-Knecht-Gymnasium

Gemeinschaftskundekurs besucht die Deutsche Börse
Aktien, Derivate, Hedgefonds, Leitzins, Eurokrise – mit diesen Begrif-
fen beschäftigte sich der vierstündige Gemeinschaftskundekurs des 
Justus-Knecht-Gymnasiums „vor Ort“, beim Besuch der Börse in 
Frankfurt am Main.
Die Gemeinschaftskundelehrer Mathias Fuchs und Dominik Petko hat-
ten sich mit ihren Schülerinnen und Schülern auf den Weg in die Main-
Metropole gemacht, um sich auf dem Börsenparkett exklusiv über 
verschiedene Finanzprodukte und die Entwicklung der Frankfurter bzw. 
Deutschen Börse zu informieren. Auch die Europäische Zentralbank war 
Thema. Die aktuelle Leitzinsentscheidung wurde mit Fachleuten disku-
tiert, die Folgen und Chancen beleuchtet.
Besonders aufregend war der Besuch im Börsensaal, wo auf der Anzei-
gentafel die Entwicklung des Dax und die Schwankungen live zu beob-
achten waren, ebenso wie die hektische Arbeit der Börsenmakler. Auch 
die obligatorische Live-Schaltung der verschiedenen Fernsehsender auf 
das Börsenparkett stand auf dem Programm.
Natürlich bietet Frankfurt am Main mehr als nur die Börse. So verstand 
es sich von selbst, dass die Schülerinnen und Schüler die Innenstadt 
erkundeten, den bekannten „Römer“, das Rathaus der Stadt, und 
natürlich die Paulskirche, wo 1848/1849 erstmals die Grundrechte 
festgeschrieben und somit die Vorlage für unser heutiges Grundgesetz 
geschaffen wurde. Cornelia Blümle

Besuch bei der Deutschen Börse.  Foto: JGK

Konrad-Adenauer-Schule

Nachbericht Kinderoper Papageno
Am 20. April war die „Kinderoper Papageno“ aus Wien zu Gast an der 
Konrad-Adenauer-Schule und verwandelte die Gymnastikhalle gut eine 
Stunde lang in ein Opernhaus. Aufgeführt wurde eine kindgerechte 
Fassung der Oper „Hänsel und Gretel“ von Engelbert Humperdinck. 
Gebannt verfolgten die Schülerinnen und Schüler der 1. – 4. Klassen 
das Geschehen, sangen lauthals bei Gretels Arie „Ein Männlein steht 
im Walde“ mit und klatschten mutig die durchs Publikum springende 
Hexe ab. Einige Schülerinnen und Schüler durften sogar auf der Bühne 
mitwirken, als Hänsel und Gretel im Duett den „Abendsegen“ sangen. 
Obwohl Humperdincks Werk eigentlich keine Oper für Kinder ist, wurde 
durch die Einbringung von Prosa, die durchaus auch lustige Elemente 
mit der Geschichte verband, eine Einheit von musikalischen, prosai-
schen und unterhaltenden Elementen geschaffen. Den Schülerinnen 
und Schülern wurde so ein Einblick in die Welt der klassischen Musik 
ermöglicht, der alles andere als langweilig war.

Kinderoper Papageno an der Konrad-Adenauer-Schule Foto: KAS

Schönborn-Gymnasium

Konzertreise des Schönborn-Gymnasiums nach Hamburg
Auf Einladung von Gudrun Fliegner, der Kirchenmusikerin des Hambur-
ger Stadtteils Niendorf, machte sich der Auswahlchor der Klassenstufe 
6 unter Leitung von Jörg Wetzel auf den Weg in die Hansestadt. Zwei 
eigenständige Konzerte und die Mitgestaltung eines Gottesdienstes 
standen auf dem Programm der viertägigen Konzertreise. Nach den 
Probentagen in Bad Bergzabern im vergangenen Schuljahr war dies 
ein großer Sprung für alle 29 Schülerinnen und Schüler, hatte doch der 
gesamte Chor bisher nur vor heimischem Publikum gesungen. Vorfreu-
de, Stolz und eine gehörige Portion Lampenfieber waren mit im Gepäck.
Zwischen den Proben vor Ort fand die Gruppe dank der tollen Organi-
sation von Herrn Wetzel und Frau Weidgenannt genügend Zeit, einige 
Highlights der Stadt zu besichtigen: den Hafen, das Miniaturwunderland 
und das HSV-Stadion. Zur lockeren Atmosphäre trug auch die herzliche 
Betreuung der Sängerinnen und Sänger durch die Gastfamilien, die oft 
mehrere Kinder aufnahmen, bei. Dass alle Chorreisende offenen Arme 
und ein Bett fanden, ist ein großer Verdienst von Frau Fliegner, die ihren 
Bekanntenkreis mobilisiert hatte.
Das Konzert im Michaelsdom war für viele Beteiligte eine neue Erfahrung 
und vor allem wegen der schwierigen Akustik etwas Besonderes. Die 
intensive Chorarbeit am Schönborn-Gymnasium zeigte aber auch, dass 
die Chormitglieder mit ihren Stimmen große Räume gut füllen können, 
was das Publikum durch lang anhaltenden Applaus honorierte. Am letz-
ten Tag durfte der Chor im Rahmen eines Gottesdienstes in der Kirche am 
Markt mitwirken. Mit so vielen Gratulanten hatten die Eltern des kleinen 
Felix, der in diesem Gottesdienst getauft wurde, wohl nicht gerechnet. 
Die brilliant vorgetragene geistliche Kantate „Mein Herz ist bereit“ von 
Dietrich Buxtehude sorgte nicht nur bei deren Gästen für Gänsehaut. Das 
Finale der Chorreise bildete – und da waren sich alle einig – ein großar-
tiges Konzert in der Kirche am Markt. Der Chor brachte konzertant das 
Musical „Zirkus Furioso“ von Peter Schindler zu Gehör und begeisterte 
das Publikum mit seiner gesanglichen Leistung restlos.
So viel Erfolg macht natürlich Lust auf mehr und die Schülerinnen und 
Schüler fiebern nun den nächsten Proben entgegen, denn vielleicht geht 
es ja dann nach...Berlin.
Am 1. Juni führt der Chor die Stücke der Konzertreise nochmals 
am Schönborn-Gymnasium auf. Beginn ist um 18 Uhr, der Eintritt 
ist frei, Gäste sind herzlich willkommen.
(Tristan Ex, 6c)

Konzert in der Kirche am Markt Foto: privat

Stirumschule

Teamtraining der Klasse 3b bei Wiewaldi
Am 13. April trafen wir uns um 7.45 Uhr vor unserem Klassenzimmer. 
Als alle Kinder da waren, liefen wir zur Bushaltestelle und fuhren mit der 
Linie 183 zu Wiewaldi. Die Begrüßung und Vorstellung fand in einem 
großen Zelt statt. Anschließend gingen wir nach draußen und machten 
mit Matthias (Das war der Übungsleiter) ein Aufwärmspiel. Dazu legte 
er ein Seil auf den Boden. Die Klasse musste versuchen Berta (Das ist 
ein Elch aus Plüsch) hinter das Seil zu bringen und Matthias versuchte 
genau dies zu verhindern. Aber gegen unsere Klasse hatte er keine 
Chance. Nach einer Pause machten wir ein anderes Spiel. Wir sollten 
uns vorstellen, dass vor uns ein großer tiefer Fluss lag. Wir sollten auf 
die andere Seite gelangen und dabei nicht ins „Wasser“ fallen. Zur Hilfe 
hatten wir ein paar Bretter und auf diese durften wir nur treten. Wären 
wir daneben getreten, hätten wir wieder von vorne beginnen müssen, 
auch die Kinder, die schon am anderen Ufer waren. In der nächsten 
Pause spielten Eleni, Sorina und ich zusammen Ball. Als diese um 
war, wurde uns das nächste Spiel erklärt. Diesmal sollten wir Murmeln 
mit Hilfe einzelner Rohrstücke (Diese mussten wir alle gut zusammen 
halten) in eine circa 10 Meter entfernte Schatzkiste bringen. Das war 
gar nicht so einfach, aber wir haben es geschafft! Anschließend aßen 
wir leckeres Stockbrot am Lagerfeuer. Jetzt war es auch schon wieder 
Zeit zu gehen. Wir verabschiedeten uns von Matthias und mach-
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ten uns wieder auf den Weg zur Schule. Ich fand diesen Tag schön!
Cecile Lindner, Klasse 3b

Drittklässler der Stirumschule beim Teamtraining

Für Senioren

MustertextSeniorenrat

Programm
Samstag 7. Mai
um 14.30 Uhr  „Offener Gesprächskreis bei Kaffee und Kuchen“, mit 

Ursula Herb
Dienstag, 10. Mai
um 14.30 Uhr  „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der 

Caritas“,(Fachtherapeutin für
Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb)
um 14.30 Uhr „Skat“,mit Rolf Freitag,
um 17.30 Uhr „Sitzung Seniorenrat Stadt Bruchsal“,
um 18.45 Uhr „Treffen AG – Senioren“,
Mittwoch 11. Mai
von 14.00 – 18.00 Uhr „2. Bruchsaler Sicherheitstag“ im Bürgerzentrum 
Bruchsal
Donnerstag 12. Mai
um  9.30 Uhr „Frauen – Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel
um 14.00 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
um 15.00 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate Mohr,
um 17.00 Uhr  „DRK – Geselliges – Tanzen“,mit Renate Mohr, im Gymnas-

tikraum der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A
Freitag 13. Mai
um 15. Uhr  „QI – GONG“, mit Helga Jannakos, Veranstalter NAIS 1 + 

Pflegestützpunkt Bruchsal
Die Begegnungsstätte im Rathaus Otto-Oppenheimer Platz 5 ist auch 
erreichbar während der Öffnungszeiten über Tel. (07 25 1) 72 48 48 2, 
ansonsten ist Anrufbeantworter geschaltet. Zugang auch für Rollstuhl 
und Rollatoren geeignet

Tipps und Termine

MustertextDie Badische Landesbühne

Café Europa: Ulrike Meinhof
„... und natürlich kann geschossen werden!“

Ulrike Meinhof

Ulrike Meinhof war eine renommierte Kolumnis-
tin in der Bundesrepublik der 60er Jahre. 1970 
ließ sie ihr bürgerliches Leben hinter sich, um in 
den Untergrund zu gehen und die Rote Armee 
Fraktion mitaufzubauen. Sie sah darin den einzi-
gen Weg, um für politische und soziale Gerech-
tigkeit zu kämpfen. Nach verschiedenen gewalt-
samen Aktionen wurde sie 1972 verhaftet, drei 
Jahre später stand sie zusammen mit Gudrun 
Ensslin, Andreas Baader und Jan-Carl Raspe in 
Stuttgart-Stammheim vor Gericht. Am 9. Mai 
1976 wurde Ulrike Meinhof tot in ihrer Gefäng-
niszelle aufgefunden. Von der angesehenen 
Journalistin zur Staatsfeindin Nummer eins: In 

unserer Lesung folgen wir den Spuren eines widersprüchlichen Lebens.
Mit: Kathrin Berg, Katharina Heißenhuber, Martin Behlert
Künstlerische Leitung: Carsten Ramm
Premiere: So. 8. Mai, 11 Uhr, Bruchsal, Profa (Wilderichstr. 31)
Kartenvorverkauf:  Badische Landesbühne, Telefon 07251.72723, 

ticket@dieblb.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Bruchsal kommt ganz schön rum
Touristinformation präsentiert sich im Mai auf dem Baden-Württem-
berg-Tag, auf dem Mannheimer Maimarkt und auf Landesgartenschau
Für die einen ist er der Wonnemonat, für das Team der Touristinformati-

on Bruchsal ist er der Messe-Monat. Immerhin stehen gleich drei Termi-
ne auf dem Programm, um fleißig für Bruchsal und seine touristischen 
Vorzüge zu werben: Baden-Württemberg-Tag in Bad Mergentheim, 
Maimarkt in Mannheim und Landesgartenschau in Öhringen.
Als ehemaliger Ausrichter der Heimattage ist Bruchsal am 7. und 8. Mai 
beim Auftaktwochenende der Baden-Württembergischen Heimattage in 
Bad Mergentheim mit dabei. Am Gemeinschaftsstand des länderüber-
greifenden Tourismusverbandes „Vis à Vis“ präsentiert sich Bruchsal mit 
einer großen Palette an Informationsbroschüren. Außerdem dürfen die 
Besucher den legendären Spargelschnaps probieren.
Mitarbeiterinnen der Touristinformation sind in der „Halle der Metropol-
region Rhein-Neckar“ am „Stand der Region“ zu Gast. Mit dabei ist die 
Drehorgel-Spielerin Jutta Weißbarth vom Deutschen Musikautomaten-
Museum, die Jung und Alt mit den Klängen ihrer kleinen handlichen 
Drehorgel begeistern wird.
Zur Landesgartenschau bringt Bruchsal am Pfingstwochenende, 15. 
und 16. Mai,sogar ein eigenes Spargelfeld mit nach Öhringen. Keine 
Frage, dass die TI-Mitarbeiterinnen den Gästen ganz professionell zei-
gen, wie man das Weiße Gold ans Tageslicht befördert. Darüber hinaus 
sind historische Fahrräder vom Sesselrad übers Hochrad bis hin zur 
Draisine mit im Gepäck und bewerben die attraktiven Radtouren auf der 
Schönborn-Route, der Tour des Spargel und der Bruchsaler Ringroute.
Aber nicht nur im Mai – sondern das ganze Jahr über wirbt die Touris-
tinformation der Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs 
GmbH (BTMV) bei zahlreichen Messen und Präsentationen für Bruchsal. 
Und das seit 13 Jahren. „Unsere akribische und dauerhafte touristische 
Bewerbung trägt mittlerweile Früchte“, sagt BTMV-Geschäftsführerin 
Birgit Kling. Die Zahlen des statistischen Landesamt sprechen für sich: 
Lagen die Übernachtungen ab 2005 stets zwischen 78.000 und 98.000, 
sind sie 2014 und 2015 rasant auf jeweils über 123.000 angestiegen!
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon 07251 / 505 94 60, E-Mail: touristinforma-
tion@btmv.de

Hier wird erklärt, wie Spargel gestochen wird.  Foto: pa

Musik- und Kunstschule

Gabriele von Müller feierte ihr 25-jähriges Dienstjubiläum

Norbert Gamm (Personalrat der MuKs), Verbandsvorsitzende Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick, Jubilarin Gabriele von Müller und 
MuKs-Schulleiterin Ulrike Redecker (v.l.n.r.)  Foto: pa
Gabriele von Müller, Lehrkraft im Unterrichtsfach „Musi-Kuss“ an der 
Musik- und Kunstschule Bruchsal, feierte ihr 25-jähriges Dienstjubiläum.

Die Vorsitzende des Zweckverbandes Musik- und Kunstschule Bruchsal, 
Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, würdigte die Leistun-
gen der erfahrenen Pädagogin und überreichte die Dankurkunde.
Das besondere Engagement von Frau von Müller gilt dem Elemen-
tarbereich, wo sie den Kindern die ersten Schritte in der Klang-
welt der Musik nahebringt. Mit Ihrer Arbeit legt sie einen wichti-
gen Grundstein für das musikalisch-künstlerische Interes-
se der Kinder. Ihre derzeitigen Unterrichtsorte sind in Heidelsheim 
und an der Zweigstelle Karlsdorf-Neuthard. Viele Jahre war Frau 
von Müller auch an der Zweigstelle Untergrombach beheimatet.
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Die Schulleiterin, Frau Ulrike Redecker, dankte Frau von Müller für ihre 
Kontinuität und ihren Einsatz im Sinne der Einrichtung.
Herr Gamm dankte Frau von Müller für ihre Tätigkeit als Mitglied im 
Personalrat, überbrachte die Glückwünsche des Personalrates und gra-
tulierte stellvertretend im Namen des gesamten Kollegiums.

Kunstschule  
Fachklasse Malerei
Die Fachklassen Malerei der MuKs sind für alle Jugendlichen ab 14 Jahren 
und Erwachsene gedacht, die sich intensiv mit der Kunst befassen wollen.
Unter der individuellen Anleitung kann jede/r Kursteilnehmer/in male-
risch experimentieren und sich weiter entwickeln: Lasurmalerei oder 
Spachteltechnik, mit Aquarell-, Öl- oder Acrylfarben, auf kleinem wie auf 
großem Format, auf Leinwand oder Papier, in verschiedenen Stilrichtun-
gen – impressionistisch, naturalistisch, expressionistisch, gegenständ-
lich oder abstrakt.
Die „Fachklasse Malerei“ kann vom 4. Mai bis zum 9. November (außer 
in den Ferien) immer mittwochs unter der Leitung von Tomislav Hrkac 
(Tomo) von 18 bis 20 Uhr im Kunsthof (Malersaal), Moltkstr. 17a in 
Bruchsal, besucht werden.
Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Die Kosten betragen 6 x 48 Euro.

Schweißobjekte
Ein Stuhlbein und eine Fahrradkette, Zahnräder drangeschweißt und 
einen Sockel – Picasso hat es auch nicht anders gemacht. Gemeinsam 
mit den MuKs-Dozenten Sabine und Tom Naumann werden Objekte, 
Montagen und Assemblagen aus Fundstücken entwickelt und realisiert.
Die handwerklichen Grundlagen der Metallbearbeitung werden vermittelt 
sowie Verbindungstechniken von Holz, Metall und Stein angewandt.
Interessierte können ihr handwerkliches Talent künstlerisch einbringen 
und sich eine Skulptur für Zuhause oder den eigenen Garten erschaffen.
Die Schlosserei der Kunstschule, Moltkestr. 17a in Bruchsal steht 
Jugendlichen ab 16 Jahren und Erwachsenen am Freitag, den 13. Mai, 
von 18.00 bis 21.00 Uhr und am Samstag, den 14. Mai, von 10 bis  
18 Uhr offen.
Die Kosten betragen 69,-.
Werkzeuge und Materialien sind alle vorhanden, einschließlich der 
Schweißmasken. Mitzubringen sind langärmlige Arbeitsklamotten und 
wenn vorhanden eigene Sicherheitsschuhe.

Trash People
- Kunst aus Müll
Die Müllberge sind die Pyramiden unserer Zeit, sagte HA Schult einmal. 
Zusammen mit den MuKs–Dozenten Dennis Abel und Kim Rathnau 
setzen sich Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene künstlerisch mit 
dieser Thematik auseinander: dem Müllproblem unserer Konsumgesell-
schaft. Gestalterisch werden Figuren gebastelt und geformt und somit 
die Armee der Trash People mit eigenen Kreationen erweitert. Interes-
sierte treffen sich am 14. und 15. Mai von 14.00 bis 18.00 Uhr im Maler-
saal, Kunsthof der MuKs, Moltkestr. 17a in Bruchsal. Es wird gebeten, 
sauberen Wertstoff-Müll sowie passende Arbeitskleidung mitzubringen.
Die Kosten betragen 49,-.
Anmeldung und Infos unter (07 25 1) -30 00 70.

Musikschule  
Konzert des Jugendsinfonieorchesters in Neulußheim
Das JSO widmet seine Konzerte 2016 neben Joseph Haydn, Ludwig 
van Beethoven, Wolfgang Amadeus Mozart seinem treuen Orches-
terleiter Prof. Klaus Eisenmann
Nachdem das Jugendsinfonieorchester (JSO) der Musik- und Kunst-
schule Bruchsal alljährlich auf seinen internationalen Konzertreisen und 
im Bruchsaler Bürgerzentrum musikalisch für Furore sorgt, gastiert das 
beeindruckende Ausnahmeorchester am Sonntag, 8. Mai 2016, 17.00 
Uhr in der Evangelischen Kirche Neulußheim. Im zehnten Jahr unter 
der bewährten leidenschaftlichen Leitung von Prof. Klaus Eisenmann 
stehen im „kleinen Jubiläumsjahr“ Klassiker mit Ohrwurm-Charakter auf 
dem Programm:
erhielt seinen ersten Trompetenunterricht ab sieben Jahren an verschie-
denen Musikschulen, studierte Trompete an den Musikhochschulen 
Freiburg und München und schloss Diplom und Meisterklasse mit 
hervorragendem Erfolg ab. Als Solist und Orchestermusiker wirkt er u.a. 
beim Philharmonischen Orchester Freiburg, dem Symphonieorchester 
des Bayerischen Rundfunks und der Bayerischen Staatsoper. Seine 
Engagements führten ihn bereits nach China, Russland und Japan. Im 
Blechbläserquintett brassPur widmet er sich ausgiebig der Kammer-
musik und dem Arrangieren. Nach seiner Tätigkeit als Solotrompeter 
beim Polizeiorchester Bayern sowie als Dozent für Trompete an der 
Ludwig-Maximilians-Universität München zog ihn sein Drang nach mehr 
pädagogischer Arbeit 2015 als Dozent für Trompete an die Musik- und 
Kunstschule (MuKs) Bruchsal – ein wahrer Glücksfall für die MuKs.
Dirigent Prof. Klaus Eisenmann widmet sich seit dem Jahr 2006 mit 
60 im JSO. Die Jugendlichen zwischen 15 und 25 Jahren verbindet in 
diesem erfolgreichen Orchester Auf seiner letztjährigen Konzertreise 
nach Pécs (Ungarn) hat das JSO für große Begeisterung gesorgt und 
mit seinem Dirigenten Prof. Klaus Eisenmann mit einer erfolgreichen 
Gastspielreise als „Kulturelle Brückenbauer“ einmal mehr internationale

Kontakte gepflegt. Die diesjährige Konzertreise der vielversprechenden 
MuKs-Talente wird nach Rennes/Frankreich führen.
Das Konzert zum Muttertag wird Hand in Hand veranstaltet von der 
Musik- und Kunstschule Bruchsal und dem „Förderkreis Jugendsinfo-
nieorchester Bruchsal e.V.“
Der Eintritt ist frei. Zur Unterstützung der Orchesterarbeit wird um eine 
Spende gebeten.
Weitere Informationen: MuKs Bruchsal, Tel. (07 25 1) – 30 00 70 oder 
www.muks-bruchsal.de.

Andere Veranstalter

Vortrag zum Thema Pubertät
Die Fördergemeinschaft der Pestalozzi-Schule lädt wieder ein, zu ihrem 
15. Vortragsabend: „Gehirn im Ausnahmezustand“ – EinBlick in das 
jugendliche Gehirn: gesund erwachsen werden.
Prof. Dr. Dieter Braus, der bekannte Gehirnforscher aus Wiesbaden, 
Psychiater und Leiter der Dr. Horst-Schmidt Klinik, kommt nach Bruchsal.
Bei seinem Vortrag über die Veränderungen des Gehirns während der 
Pubertät, stellt er aktuelle Forschungsergebnisse dar und erklärt, auch 
für Laien verständlich, die Ursachen für eine für Eltern und Jugendliche 
nicht ganz einfache Lebensphase.
„Man soll Pubertierende wie Rohdiamanten sehen, man muss sie ent-
decken, ihren Wert erkennen, sie mit Fassung tragen, sie schätzen und 
auch schützen“
Die Fördergemeinschaft der Pestalozzi-Schule Bruchsal setzt damit ihre 
Veranstaltungsreihe zu den Themenbereichen Erziehung und Pädagogik 
fort, die seit dem Jahr 2001 renommierte Referenten aus dem In- und 
Ausland nach Bruchsal geführt hat.
Der Vortrag findet am Donnerstag, 12. Mai um 20 Uhr im Bürgerzentrum 
in Bruchsal statt. Der Eintritt kostet sechs Euro. Vorverkauf: Buchhandlung 
Braunbarth und Pestalozzischule: info@pestalozzischule-bruchsal.de
Fördergemeinschaft Pestalozzischule Bruchsal e.V.

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Bundesverkehrswegeplan 2030 im Verwaltungsausschuss des 
Kreistags
Gremium begrüßt Aufnahme der wichtigsten Straßenbauprojekte 
und unterstützt Position der AG Schienengüterverkehr
Der Bundesverkehrswegeplan legt fest, in welche Straßen und Schie-
nenprojekte der Bund bis zum Jahr 2030 investiert. Zum Entwurf, den 
Bundesverkehrsminister Alexander Dobrindt am 16. März vorgestellt 
hatte, nahm der Verwaltungsausschuss des Kreistags in seiner jüngsten 
Sitzung vom 28. April Stellung: bei den Straßen begrüßte das Gremium 
mit großer Mehrheit, dass sich sämtliche wichtigen Projekte im Plan-
werk wiederfinden. Bei den Schieneninfrastrukturprojekten stellte sich 
das Gremium einstimmig hinter die Position der Arbeitsgruppe Schie-
nengüterverkehr, in der regionenübergreifend alle Akteure vertreten 
sind und die im vergangenen Jahr gegründet wurde, um als regionales 
Forum die Überlegungen für den Kapazitätsausbau zwischen Mannheim 
und Karlsruhe zu begleiten und eine Plattform für den Dialog zu bieten. 
Der Verwaltungsausschuss schloss sich der Haltung der AG an, die 
grundsätzlich eine verstärkte Verlagerung des Güterverkehrs auf die 
Schiene begrüßt und dem entsprechend die Aufnahme der Ausbau-
bzw. Neubaustrecke Molzau-Karlsruhe befürwortet, mit der zwei zusätz-
liche Gleise zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe die derzeitigen 
Kapazitätsengpässe beseitigen sollen. Sämtliche realistischen Trassen-
varianten sind dabei unter Berücksichtigung der Beeinträchtigungen für 
Menschen offen zu diskutieren. LRA
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Regierungspräsidium

Start des Managementplanes für das Natura 2000-Gebiet „Kinzig-
Murg-Rinne und Kraichgau bei Bruchsal“ – das Regierungspräsidi-
um Karlsruhe informiert:
In Bruchsal liegt das FFH-Gebiet „Kinzig-Murg-Rinne und Kraichgau“ 
(6917-311). FFH-Gebiete (= Fauna, Flora, Habitat-Gebiete) sind Gebie-
te, in denen sich wertvolle Lebensräume und Tier- und Pflanzenar-
ten von europaweiter Bedeutung befinden. Sie sind Bestandteil des 
europäischen Schutzgebietsnetzes Natura 2000. Um die besonderen 
Lebensräume und Arten langfristig zu erhalten, werden für alle Gebiete 
in Baden-Württemberg Managementpläne erstellt. Diese Pläne ver-
einbaren Naturschutz mit den heutigen Bedürfnissen der Landnutzer 
ebenso wie mit den Anforderungen von Erholungsuchenden.
Von Frühjahr 2016 bis März 2018 wird deshalb im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe vom Planungsbüro naturplan eigens ein 
solcher Plan für das FFH-Gebiet „Kinzig-Murg-Rinne und Kraichgau 
bei Bruchsal“ (6917-311) erstellt. Die Experten des Planungsbüros 
erkunden und begehen die Wiesen, Gewässer und Wälder auf der 
Gemarkung. Dabei werden die Lebensräume und Arten von europäi-
scher Bedeutung genau erfasst. Eigentümer und Nutzer werden darauf 
hingewiesen, dass die Grundstücke im Plangebiet dazu betreten wer-
den dürfen (§ 52 Abs. 1 NatSchG).
Im Managementplan werden Ziele und Maßnahmen vorgeschlagen, um 
die wertvolle Tier- und Pflanzenwelt im Gebiet zu erhalten und zu ver-
bessern. Für Landnutzer steht dann auch fest, auf welchen Flächen sie 
finanzielle Unterstützung für eine angepasste Bewirtschaftung erhalten 
können. Ein Beirat aus verschiedenen Interessensvertretern wird die 
Planungen begleiten. Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, ihre 
Anregungen bei Informationsveranstaltungen und während der öffentli-
chen Auslegung des Managementplans einzubringen.
Bereits am Donnerstag, den 16. Juni 2016 wird es eine Auftaktveranstaltung 
geben, bei der das Managementplan-Verfahren und die europäische Bedeu-
tung des Gebiets vorgestellt werden. Einzelheiten zu der Auftaktveranstal-
tung wird das Regierungspräsidium Karlsruhe noch separat bekanntgeben.
Weitere Informationen zu Natura 2000 und dem Managementplan „Kin-
zig-Murg-Rinne und Kraichgau bei Bruchsal“ können Sie der Homepage 
des Regierungspräsidiums Karlsruhe entnehmen:
www.rp-karlsruhe.de >> Themen >> Umwelt | https://rp.baden-wuert-
temberg.de/rpk/Abt5/Ref56/Natura2000/Seiten/Kinzig-Murg-Rinne-
und-Kraichgau.aspx Regierungspräsidium

MustertextTechnologieRegion Karlsruhe

Startschuss für den Kulturpreis 2016
Die aktuelle Ausschreibung für den Kulturpreis der TechnologieRegion 
Karlsruhe, kurz KULT2016, richtet sich in diesem Jahr an Initiativen, 
die über Kunst- und Kulturprojekte die Begegnung und Integration von 
Menschen aus unterschiedlichen Kulturen fördern.
Ab sofort sind die Informationen und Bewerbungsunterlagen dazu unter 
www.kult-kulturpreis.de abrufbar.
„Kunst und Kultur haben ihre eigene Sprache, über die Menschen 
unterschiedlichster Herkunft sich begegnen und in den Dialog treten 
können”, so Gerd Hager, Geschäftsführer der TechnologieRegion Karls-
ruhe. Angesprochen ist das gesamte Spektrum der Künste als Faktor 
der Integration, von der Bildenden Kunst über Musik, Tanz, Theater und 
Film bis hin zur Medienkunst.
Als preiswürdig gelten Bausteine integrativer Kulturarbeit, die das Mitei-
nander von verschiedenen Kulturen in der TechnologieRegion Karlsruhe 
vorbildhaft und nachhaltig fördern und damit einen Beitrag zum fried-
lichen und respektvollen Zusammenleben leisten. Bewerben können 
sich Landkreise, Kommunen, öffentliche Einrichtungen, Kindergärten, 
Schulen und Hochschulen, Vereine, ehrenamtliche Initiativen von Unter-
nehmen und selbstverständlich auch Einzelpersonen.
Einsendeschluss ist der 3. Juni 2016. Insgesamt warten 2.000 Euro auf die 
Preisträger. Im Vordergrund steht jedoch die öffentliche Auszeichnung als 
„Botschafter der Kulturregion”. Die Preisverleihung findet im Herbst statt.

Sonstige

Erneuerung der Gleise 1, 2, 12 und 13 Bahnhof Bruchsal
Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit im Rahmen des Bauvorhabens 
Bruchsal
Die DB Netz AG führt unaufschiebbare Oberarbeien im Bahnhof Bruchsal 
durch. Die Maßnahmen sind zur Aufrechterhaltung der Betriebssicherheit 
erforderlich und können aufgrund der gegebenen betrieblichen Vorausset-
zungen (Erfordernis der Einhaltung des Fahrplanes) nur in den angegebe-
nen Tageszeiten bzw. Sonn- und Feiertagen durchgeführt werden. Wegen 
dem Einsatz von Großmaschienen und Warnmitteln ist an Sonn- und Feier-
tagen und nachts zwischen 22 und 6 Uhr mit Lärmbelästigung zu rechnen.
Ausführungszeitraum: Montag, 9. Mai, 23 Uhr bis Sonntag, 12. Juni, 
22.30 Uhr. DB Netz AG

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Kirchliche Institutionen

MustertextSt. Paulusheim

Gottesdienste St. Paulusheim am 5. Mai
 7:30 Uhr Frühmesse
 9:00 Uhr Sonntagsmesse
Gottesdienste St. Paulusheim am 8. Mai
 7:30 Uhr Frühmesse
 9:00 Uhr Sonntagsmesse
10:30 Uhr Messe mit Pallottiforum

MustertextWochenspruch

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu 
mir ziehen.  Johannes 12, 32

Gemeinden der ACG Bruchsal
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst
Sonntag, 8. Mai,
10 Uhr:  Gottesdienst mit Taufen in der Schlosskirche Obergrombach, 

Pfarrerin Andrea Knauber;
11 Uhr:  Ökumenischer Gottesdienst mit dem FCO auf dem Sportgelän-

de in Obergrombach, Liturgen sind Pfarrerin Andrea Knauber und 
Pfarrer Thomas Fritz.

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 5. Mai „Christi Himmelfahrt“
„Wandern mit dem Rucksack und der Bibel“ – Im Einklang mit der 
Natur, in geselliger Runde, gestärkt durch Gottes Segen, im Austausch 
untereinander, angeregt durch biblische Impulse soll unser Wochenende 
zu einem wertvollen Erlebnis werden, so dass wir mit einer vollen Tank-
füllung zurückkehren.
Zugfahrt; Abfahrt 9.00 Uhr Gondelsheim – Lenningen; Wanderung zum 
Harpprechthaus und Übernachtung; ca. 13 km
Freitag 06.05.2016: Harpprechthaus über die Nordrandlinie zur Burg 
Teck mit Übernachtung auf der Burg Teck; ca. 22 km. Samstag 
07.05.2016: Burg Teck, Abstieg nach Owen, Zugfahrt nach Bad Urach, 
Wasserfallsteig, Heimfahrt Bad Urach – Gondelsheim; ca. 12km.
Donnerstag, 12. April,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im katholischen Pfarrzentrum 
Obergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Donnerstag, 5. Mai „Christi Himmelfahrt“,
10.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in der Gesamtkirchengemeinde 
Bruchsal auf dem Gelände der Paul-Gerhardt-Gemeinde in Bruchsal, 
Paul-Gerhardt-Str. 29 (Open Air) mit Pfarrer Achim Schowalter, Pfarrerin 
Andrea Knauber und Pfarrerin Tanja Dittmar. Musikalische Gestaltung: 
CVJM-Posaunenchor Bruchsal.
Sonntag, 8. Mai,
9.00 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit 
Lehrvikarin Astrid Döge.
Termine unter der Woche:
Dienstag, 10. Mai,
19.30 Uhr: Sitzung des Ältestenkreises der Christusgemeinde Unter-
grombach/Obergrombach im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach.
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Mittwoch, 11. Mai,
19.30 Uhr: Männer-Treffen des Männerclubs Grombach im Giebelzim-
mer des Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach. Der Evangelische Män-
nerclub trifft sich monatlich und ist offen für Interessierte. Verantwortlich 
sind Rainer Lindau und Michael Biehl, die Kontakt E-Mail lautet: emc.
grombach@gmx.de.
Donnerstag, 12. Mai,
9.15 Uhr: Frauenkreis im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach zum Thema: Berühmte Frauen – Maria Montessori, Leitung: 
Heide Hutter.
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Donnerstag, 5. Mai, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst für beide 
Gemeinden in der Melanchthonkirche Helmsheim (Pfarrer Muhm)
Samstag, 7. Mai, 18.30 Uhr: Boxenstopp-Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum zum Thema „Die 4.Dimension – Ewigkeit2”, mit Boxenstopp-
Kigo (Pfarrer Muhm)
Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Freitag, 6. Mai: Das Pfarramt ist heute geschlossen!
Montag, 9. Mai, 19.30 Uhr: Teentreff im Gemeindezentrum
Dienstag, 10. Mai, 9-11 Uhr: Wichtelgruppe: Kinderbetreuung für 
0-3-Jährige
Die „neuen” Konfirmanden 2016/17 sind jetzt an der Reihe
Wenn Du nach den Sommerferien in der 8. Klasse bist oder 2017 
konfirmiert werden möchtest, dann gehörst du zum neuen Konfirman-
denjahrgang.
Am Mittwoch, den 15. Juni 2016 findet ein Informationsabend um 19 
Uhr im Evang. Gemeindezentrum in Heidelsheim, Hohenstaufenstraße 
28 für beide Kirchengemeinden statt.
An diesem Abend wollen wir alles Wichtige für den neuen Konfirman-
denjahrgang besprechen und vorstellen, wie wir mit Euch diese Kon-
firmandenzeit gestalten wollen. Du bist mit Deinen Eltern sehr herzlich 
dazu eingeladen.
Auch wenn Du noch nicht getauft bist, kannst Du Dich gerne anmelden. 
Der Konfirmandenunterricht ist eine gute Möglichkeit, um in dieser Zeit 
zu entscheiden, ob man sich taufen lassen will.
Durch die erweiterten Einschulungsmöglichkeiten wird für uns die 
Erfassung der neuen Konfis immer schwieriger. Bitte erzähle in Deinem 
Freundeskreis und in Deiner Klasse, dass dieser Infoabend stattfindet.
Bei Fragen kannst Du Dich gerne an uns wenden:
Evangelisches Pfarramt Tel. 07251-5168
pfarramt@ekg-heidelsheim.de bwz. Pfarramt@ekg-helmsheim.de
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Donnerstag, 5. Mai, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst für beide 
Gemeinden in der Melanchthonkirche (Pfarrer Muhm)
Sonntag, 8. Mai, 9.30 Uhr: Konfirmationsgottesdienst, im Anschluss 
Abendmahl (Pfarrer Muhm, Gemeindediakon Haug, Gemeindediakon de 
Jong), 9.30 Uhr: Abenteuerland-Kigo im Kindergarten, 18 Uhr: Abend-
andacht zur Konfirmation
Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Freitag, 06. Mai: Das Pfarramt ist heute geschlossen!
Dienstag, 10. Mai, 09.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18.00 Uhr: Bubenjungs-
char für Jungs der 5.-7. Klasse
Mittwoch, 11. Mai, 09.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel zum Thema 
„Unter Feinden”, 15.00 Uhr: Treffpunkt 65plus
Die „neuen” Konfirmanden 2016/17 sind jetzt an der Reihe
Wenn Du nach den Sommerferien in der 8. Klasse bist oder 2017 kon-
firmiert werden möchtest, dann gehörst du zum neuen Konfirmanden-
jahrgang. Am Mittwoch, den 15. Juni 2016 findet ein
Informationsabend um 19 Uhr im Evang. Gemeindezentrum in Hei-
delsheim, Hohenstaufenstraße 28
für beide Kirchengemeinden statt.
An diesem Abend wollen wir alles Wichtige für den neuen Konfirman-
denjahrgang besprechen und vorstellen, wie wir mit Euch diese Kon-
firmandenzeit gestalten wollen. Du bist mit Deinen Eltern sehr herzlich 
dazu eingeladen.
Auch wenn Du noch nicht getauft bist, kannst Du Dich gerne anmelden. 
Der Konfirmandenunterricht ist eine gute Möglichkeit, um in dieser Zeit 
zu entscheiden, ob man sich taufen lassen will.
Durch die erweiterten Einschulungsmöglichkeiten wird für uns die 
Erfassung der neuen Konfis immer schwieriger. Bitte erzähle in Deinem 
Freundeskreis und in Deiner Klasse, dass dieser Infoabend stattfindet.
Bei Fragen kannst Du Dich gerne an uns wenden:
Evangelisches Pfarramt Tel. 07251-5168
pfarramt@ekg-heidelsheim.de bwz. Pfarramt@ekg-helmsheim.de

Evangelische Luthergemeinde

Termine der Luthergemeinde 
Gottesdienst:
Donnerstag, 5. Mai „Christi Himmelfahrt“, 10.30 Uhr: Gottesdienst 
der Gesamtkirchengemeinde Bruchsal auf dem Gelände der Paul-
Gerhardt-Gemeinde mit Pfr. Achim Schowalter, Pfrin. Tanja Dittmar & 
Pfrin. Andrea Knauber. Die musikalische Gestaltung hat der CVJM-
Posaunenchor Bruchsal. Herzliche Einladung!
Sonntag, 8. Mai „Rogate“, 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der 
Lutherkirche mit Pfarrerin Tanja Dittmar; 10 Uhr: Kindergottesdienst, 
gemeinsamer Beginn in der Lutherkirche;14.30 Uhr: das Familien-Cafe´ 
„Vis-a-Vis“ auf dem CVJM-Platz (am Griesgrabenweg). Es gibt Kaffee 
und Kuchen, Getränke und Kinderprogramm und viel Platz für Spiel und 
Sport! Das Vorbereitungsteam freut sich auf Sie.
Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 6. Mai, 18.30 Uhr: „Durchatmen am Freitagabend“ – die Fort-
setzung des Weltgebetstages 2016, die Andachten finden immer am 
ersten Freitag im Monat im Andachtsraum des Franziskushauses im 
Evang. Altenzentrum, Huttenstraße statt. Aktuell zum Thema: 100 Jahre 
Evang. Frauenarbeit in Baden mit Inge Ganter.
Samstag, 7. Mai, 12 Uhr: Orgelpunkt 12 – Orgelmusik zur Mittagszeit in 
der Lutherkirche Bruchsal, Toccaten – Feuerwerk mit Maria Mokhova; 
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“. Lassen Sie sich einladen und schauen Sie 
rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, gehen Sie ins Gebet, 
laden Sie ihren Akku auf,... IN DER OFFENEN LUTHERKIRCHE.
Dienstag, 10. Mai, 18.30 – 20.30 Uhr: Teen-Kreis, Lutherhaus, Keller, 
Leitung: Diakonin Seitz & Team; 19.30 Uhr: Proben Lutherchor, Luther-
haus, Leitung: Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 11. Mai, 14.00 Uhr: Der Seniorennachmittag trifft sich nicht 
um 14.30 Uhr im Martin-Luther-Haus, sondern: gemeinsame Teilnahme 
beim „2. Bruchsaler Sicherheitstag – nicht nur für Senioren” im Bürger-
zentrum Bruchsal. Treffen ist um 14 Uhr im Foyer. Herzliche Einladung 
zu einer Veranstaltung des Seniorenrats der Stadt Bruchsal in Partner-
schaft mit der Stadt Bruchsal, dem Polizeipräsidium Karlsruhe, und der 
Arbeitsgemeinschaft Sicherheit für Senioren im Stadt- und Landkreis 
Karlsruhe; 17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: Chorprobe CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, Leitung: 
Christian Osswald; 19.00 Uhr: „Abendgebet in der Mitte der Woche”, 
in der Lutherkirche, Luisenstraße 7; 19.30 Uhr: Männerkreis im Luther-
haus, Raum 3; 20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: 
Johannes Antoni.
Donnerstag, 12. Mai, 15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 
Jahren) – im Lutherhaus, Raum 1; 15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s 
(Kinder im Krabbelalter) – im Käthe-Luther- Kindergarten, in der roten 
Gruppe (außer in den Ferien); 19.00 Uhr: Christliche Tanzmeditation –
meditatives Tanzen und besinnliche Texte im Lutherhaus. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, wir erbitten jedoch eine Anmeldung bei Conny 
Prenzlow Tel. 07251-85313 oder E-Mail: conny.prenzlow@web.de.
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 8. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrer Achim Schowalter
10 Uhr Kindergottesdienst

Veranstaltungen
Freitag, 6. Mai
15.30 Uhr Mädchenjungschar
Montag, 9. Mai
16.30 Uhr Bubenjungschar (2.-4. Klasse)
Dienstag, 10. Mai
14.30 Uhr Seniorentreff 60plus
17.30 Bubenjungschar (5.-7. Klasse)
Mittwoch, 11. Mai
14.30 Seniorengymnastik
18.30 Uhr Probe des Paul-Gerhardt-Kirchenchors

Evangelische Kirchengemeinde 
Sta�ort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Donnerstag, 5. Mai
10 Uhr ökumenischer Gottesdienst an Christi Himmelfahrt mit Pfarrer 
Wolfgang Walch und Pfarrer Jens Maierhof beim Waldspielplatz in 
Spöck, Nähe Baggersee.
Sonntag, 8. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Christian Mono in Staffort
Die Kollekte ist bestimmt für die Aufgaben der Weltmission.
Bei Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit nach Staffort wenden Sie sich 
bitte an Frau Claus, Tel. 925120
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Wochenveranstaltungen
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt im Evang. 
Gemeindehaus Staffort, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.
Dienstag, 10. Mai
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, den 11. Mai
10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
16.30 Uhr Kinderchor „Kiddy-Kids“ für Kinder ab dem Vorschulalter
18.45 Uhr Jungbläser
19.30 Uhr Posaunenchor

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Donnerstag, 5. Mai, 10.30 Uhr: Dankgottesdienst anlässlich der Dia-
mantenen Hochzeit von Kurt und Eleonore Henn.
Sonntag, 8. Mai, 10 Uhr: Gebetstreff; 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Wolf-
gang Dietze. Parallel findet für die Kinder ein eigenes Programm statt. 
Eine englische Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten. Nach 
dem Gottesdienst sind Sie herzlich zu einer Tasse Kaffee eingeladen. Es 
besteht ein persönliches Gebets- und Segnungsangebot.

Weitere Termine
Donnerstag, 5. Mai, 11 Uhr: Boxentreff in Heidelsheim;
12.30 Uhr: Himmelfahrts-Treffen des ganzen Bezirks unter dem 
Motto: „Hast du Töne“.
Wir starten mit gemeinsamen Grillen. Bitte Geschirr und Besteck mit-
bringen und wenn möglich einen Salat oder Kaffee und Kuchen fürs Buf-
fet. Für Grillgut, Brötchen und Getränke sorgt die Menzinger Gemeinde.
14.30 Uhr feiern wir dann einen Lob- und Dankgottesdienst.
Das Himmelfahrtstreffen findet im Vogelherdle statt (hinter Menzingen 
Richtung Landshausen). Bei Regenwetter fällt das Treffen aus.
Montag, 9. Mai, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim.
Dienstag, 10. Mai, 18.30 Uhr: Teeniekreis „Tabs”; 20 Uhr Stadtgebet in 
der Stadtmission.
Donnerstag, 12. Mai, 18.30 Uhr: Sporttreff im Stadion Bruchsal (Sport-
zentrum 11); 19.30 Uhr Bibelgespräch

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Donnerstag, 5. Mai,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 9 Uhr: Flurprozessionen zur Micha-
elsbergkapelle – Treffpunkte jeweils um 09.00 Uhr / Heidelsheim, 
Helmsheim u. Obergrombach: beim Kreuz am unteren Parkplatz zum 
Michaelsberg / Untergrombach: bei der Pfarrkirche;
10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchenge-
meinde Bruchsal Michaelsberg – mitgestaltet von allen Kirchenchören 
– (Pfr. Fritz/Pfr. Müller)
Freitag, 6. Mai,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Samstag, 7. Mai,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 16 Uhr: Taufe von Anna-Maria 
Wachter (Pfr. Fritz)
Sonntag, 8. Mai,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin: 11 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst mit 
FCO (Pfr. Fritz/Pfrin. Knauber)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 8.30 Uhr: Fußwallfahrt des 
Kath. Männerwerks Dekanat Bruchsal zum Michaelsberg (Treffpunkt: 
Pfarrkirche); 10.30 Uhr: Kommunionfeier – mitgestaltet vom Kinderkir-
chenteam (WGF-Team); 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 9.30 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst 
des Kath. Männerwerks Dekanat Bruchsal (Pater Stephan)
Montag, 9. Mai,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung
Dienstag, 10. Mai,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 13.30 Uhr: Maiandacht des Altenwerks 
St. Josef, Bruchsal (Diakon Wilhelm); 15 Uhr: Maiandacht des Altenwerks 
St. Sebastian, Helmsheim (Pfr. Fritz); 19 Uhr: Maiandacht der kfd Ober-
grombach – mitgestaltet von der Obergrombacher Stubenmusik (Pfr. Fritz)
Mittwoch, 11. Mai,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 14 Uhr: Maiandacht der Altenwerke 
St. Andreas Ubstadt u. St. Nikolaus Weiher (Pfr. Bopp)
Donnerstag, 12. Mai,
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: und Heidelsheim – Hauskommunion 
(Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

St. Maria Heidelsheim

Ministrantengruppe St. Maria
Die Miniprobe für die neuen Ministranten sind am Freitag, den 6. Mai, 
14 Uhr in der Kirche

Heidelsheimer Orgelforum  
Überraschungskonzert

Paolo Springhetti Foto: privat

Auf Einladung des Heidelsheimer Orgelfo-
rums gibt der international bekannte Mai-
länder Organist, Musikwissenschafter und 
Spezialist für Barockmusik, Paolo Sprin-
ghetti, am Sonntag, 8. Mai, um 19 Uhr in 
der Kath. Pfarrkirche St. Maria Heidels-
heim auf der Lenter-Orgel Opus 4 ein 
außergewöhnliches Barockkonzert. Der in 
Meran geborene Paolo Springhetti ist seit 
2004 Organist an der San Basilio Kirche in 
Mailand und gilt als bedeutender italieni-
scher Interpret barocker Orgelwerke. Mit 
der Canzona in d-moll, dem Al Post 
Comunio in F-Dur von Domenico Zipoli 
und mit Präludien in c-moll und G-Dur von 

Vincent Lübeck erwartet die Konzertbesucher ein ambitioniertes Konzert-
programm. Außerdem überrascht Springhetti sein Publikum mit grandio-
sen Orgelimprovisationen im Stil Dietrich Buxtehudes, wobei er sich 
außergewöhnlicher Orgelregistrierungen bedient. Für alle Liebhaber baro-
cker Orgelmusik ein besonderer Leckerbissen. Der Eintritt ist frei.

St. Sebastian Helmsheim

Altenwerk  
Schon Tradition ist im Mai der Ausflug zum Michaelsberg, dieses Jahr 
am Dienstag, den zehnten Mai.
Die Andacht in der Kapelle um 15 Uhr hält unser Pfarrer Thomas Fritz, 
wozu unsere älteren Mitbürger/innen herzlich eingeladen sind. Anschlie-
ßend kehren wir im Restaurant beim griechischen Wirt nebenan ein.
Zur Einkehr des Altenwerks Helmsheim hat der Wirt für uns Plätze 
reserviert, Kaffee und Kuchen und nach Bedarf auch Vesper vorbereitet. 
Rückkehr ist zwischen 17 und 18 Uhr.
Abfahrt ist um 14.30 Uhr bei der Verwaltungsstelle. Mitfahrgelegenheit wie 
bereits abgesprochen. Für offene Fragen sind Frau Jahn oder Frau Kistner 
unter Tel. (07251) 95 64 50 oder (07251) 55 43 9 zu erreichen.  K.St.

Maiandacht in der Michaelsberg-Kapelle Foto: privat

St. Martin Obergrombach

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach  
Maiandacht auf dem Michaelsberg
Am Dienstag, 10 Mai, feiern wir um 19 Uhr unsere Maiandacht in der 
Kapelle auf dem Michaelsberg. Die Obergrombacher Stubenmusik wird 
diese Feier musikalisch mitgestalten. Zum gemeinsamen Abmarsch 
treffen wir uns um 18 Uhr vor der Pfarrkirche St. Martin.
Ein Fahrdienst wird angeboten: Anmeldung bei Annerose Speck, Tel. 
(07257)2608.
Herzliche Einladung an alle Frauen der Kirchengemeinde Bruchsal-
Michaelsberg.
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MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Spendenübergabe an Kulterbunt e.V. Bruchsal
Sehr erfreut nahm Frau Açar, die Vorsitzende des Vereins Kulterbunt 
e.V., die Spende über 355,- Euro entgegen. Zusammengekommen war 
die Summe, weil Familien aus Untergrombach auf ein Gegengeschenk 
anlässlich der Erstkommunion ihrer Kinder verzichteten und stattdessen 
das Geld an den Verein Kulterbunt e.V. Bruchsal spendeten.
Dieser Verein bietet Kindern, deren Muttersprache nicht deutsch ist, 
Sprachförderung in Kindergärten und in der Stirumschule an. Zur Zeit 
werden dort 110 Kinder mit Migrationshintergrund in Sprachförderpro-
jekten unterrichtet. Der Verein finanziert sich ausschließlich über Spen-
den. Weitere Informationen finden Sie unter: [www.kulterbunt.eu]. JuK

PFARRBÜRO im Vinzentiushaus (Josef-Kunz-Str. 4/76646 Bruchsal):
Sekretariat:  Tel. (07251) 931 820/Fax: 931 8249/ 

Mail: info.vinzenz@se-bruchsal.de
Bürozeiten:  Montag/Mittwoch bis Freitag: 9-12 Uhr,  

Mittwoch: 15-17 Uhr, Dienstag geschlossen!
PASTORALTEAM:
Stadtpfarrer Dr. Benedikt Ritzler:  Tel. (07251) 931 82 52
Mail: pfarrer@se-bruchsal.de 
Diakon Bernhard Wilhelm:  Tel. (07251) 931 82
Mail: diakon@se-bruchsal.de
Gem.ref. Marieluise Gallinat-Schneider: Tel. (07251) 931 82 54/ 
Mail: gemeindereferentin@se-bruchsal.de
Kooperator P. Dieudonné SAC:  Tel. (07251) 385 632
Mail: pater.dd@gmx.de

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 5. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Wiese beim PZT St. Anton: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit-
gestaltet vom Neuen Geistlichen Lied, anschl. Einladung zum ökumeni-
schen Picknick im Lindenhof der Paul-Gerhardt-Gemeinde
St. Paul: 12 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Freitag, 6. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 6 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) für Frühaufsteher, 
anschließend Frühstück im VZH
Samstag, 7. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Sonntag, 8. Mai,
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mitgestaltet von der 
Chorgemeinschaft Lyra
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Maiandacht (WG-Team)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler), gleichzeitig Kinderkir-
che; 12 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 20 Uhr: Konzert für Trom-
pete und Orgel
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Montag, 9. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Dienstag, 10. Mai,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Haus Cura: 10 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Diakon 
Wilhelm)
Mittwoch, 11. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Maiandacht (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 12. Mai,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

„Faires Frühstück“ in ansprechendem Ambiente
So kamen viele Kommentare am letzten Sonntag, als der Peru-Kreis der 
SE St. Vinzenz zum ersten Mal ein faires Frühstück im Pfarrsaal St. 
Peter angeboten hatte.

Nicht nur Gottesdienstbesucher nahmen das Angebot an, und der 
Perukreis freute sich über den großen Zuspruch, ist es doch immer 
ein Wagnis, für eine unbekannte Anzahl von Gästen Vorbereitungen 
zu treffen. Mit unserer Partnerschaftsarbeit wollen wir einen Beitrag zu 
einem kleine Stück gerechtere Welt leisten, einer Welt, in der auch die so 
genannten Armen der „Dritten Welt“ von ihrer Hände Arbeit wenigstens 
satt werden und die Kinder in die Schule gehen können.
Deshalb wurden bei diesem Frühstück überwiegend Produkte aus dem 
Weltladen sowie aus der hiesigen Region verwendet. Damit bekommen 
die Erzeuger, hier wie dort, fairere Preise für ihre Waren.
Und wir genießen Lebensmittel von guter Qualität, die zudem ein gutes 
Gefühl hinterlassen.
Wir freuen uns über die zahlreichen Besuch und danken unseren Gästen 
fürs Kommen.
Für den Perukreis, Eva Goroll

MustertextKath. Pfarrei St. Peter

Virtuose Trompete und Orgelmusik am Muttertag
Die Meisterkonzerte in der Barockkirche St. Peter Bruchsal, die seit Jah-
ren in Kooperation mit der Sparkasse Kraichgau veranstaltet werden, 
sind als künstlerische und atmosphärische Höhepunkte in der Barock-
stadt sehr beliebt: Am Sonntag, 8. Mai werden um 20 Uhr Orgel- und 
Trompetenklänge den barocken Kirchenraum verzaubern.
Populäre und selten gehörte Kompositionen von Giambattista Martini, 
Allessandro Marcello, Vivaldi, Bach und Händel für die Duo-Besetzung, 
aber auch für Orgel Solo werden zu hören sein.
Die gefeierte Trompetenvirtuosin Sarah Slater begann im Alter von 6 
Jahren in Ballarat, Australien Kornett zu spielen, wo ihr Vater ihr ihren 
ersten Unterricht gab. In ihren frühen Jahren hatte Sarah viel Freude 
daran mit ihrem Vater in Brass Bands zu spielen, mit ihrer Schulband 
aufzutreten und zu Solowettbewerben zu reisen. Später studierte sie 
am Victorian College of the Arts in Melbourne. Seit 2003 lebt sie in 
Deutschland. Nach dem Studium der modernen Trompete bei Reinhold 
Friedrich und später der Naturtrompete bei Prof. Dr. Edward H. Tarr an 
der Musikhochschule in Karlsruhe zog es Sarah zum Orchester des 
Nationaltheaters Mannheim, danach zu den Essener Philharmonikern.
Die Organistin Alexandra Katharina Ruhland studierte an der Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt am Main, dann 
an der Hochschule für Musik Karlsruhe sowie am Conservatoir National 
Supérieur de Musique Paris Orgel und Kirchenmusik sowie Cembalo, 
Generalbass und Fortepiano. Als Solistin, Kammermusikerin und Kor-
repetitorin an Orgel, Cembalo, Fortepiano und Clavichord konzertiert 
sie im In- und Ausland. Sie war Stipendiatin u.a. der Bayerischen 
Hochbegabten-Förderung. Prof. Johann Beichel wird durch das Pro-
gramm führen.
Der Eintritt ist frei; um einen Spende wird gebeten. Die Veranstalter emp-
fehlen eine Platzreservierung per Mail an st.peter.bruchsal@gmx.de.

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  

Streifzug der Bruchsaler Sommertags – Umzüge
Die Frauengemeinschaft St. Paul, Bruchsal, lädt alle Interessierten 
am Dienstag, den 10. Mai 2016 um 19.30 Uhr ins Pfarrzentrum ein. 
Die stellvertretende Vorsitzende der Sommertags – Züge Frau Christa 
Braun, Lehrerin im Ruhestand, wird einen Streifzug der Bruchsaler 
Sommertags – Umzüge über die Jahrzehnte anhand von Bildermaterial 
vorstellen.
Der erste Sommertags – Umzug fand bereits am 11. März 1902 statt. 
Üblich bei dieser Veranstaltung ist es, den Schneemann zu verbrennen, 
wobei die Plätze der Verbrennung im Laufe der Jahre immer wieder 
wechselten.Während des zweiten Weltkrieges wurde die Tradition unter-
brochen und erstmals 1949 wieder aufgenommen. Warum zwischen 
den Jahren von 1963 bis 1983 kein Sommertags – Umzug stattfand, 
wird Frau Braun sicherlich bei ihrem Vortrag beschreiben. Gäste sind zu 
dieser interessanten Veranstaltung herzlich eingeladen, handelt es sich 
doch hier um die schöne Stadt Bruchsal.
Wie üblich findet um 18.30 Uhr der Gottesdienst in St. Paul statt, 
danach ist der Treffpunkt im Pfarrzentrum. Zur Erinnerung an alle Teil-
nehmer der Halbtagesfahrt nach Bad Wimpfen im Tal mit Maiandacht: 
Treffpunkt am Mittwoch, dem 18. 5. 2016 um 12.30 in der Durlacher 
Straße bei der Kirche.  (es)

Senioren und Freunde der Hof und Stadtkirche der Seel-
sorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal  
Vortrag
Die Senioren & Freunde der Hof und Stadtkirche,treffen sich am Don-
nerstag, den 12. Mai um 14:30 Uhr im Vinzentiushaus mit Herrn Pfarrer 
Neidinger zum Vortrag,, Barmherzigkeit Gottes – wie gehen wir Men-
schen mit ihr um ?”
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen
mit freundlichem Gruß
Wilhelm G. Gremmelmaier
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Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 8. Mai, 10 Uhr: Im Gottesdienst wird die Babyflaschenaktion 
und das Projekt 1000 plus – Hilfe statt Abtreibung vorgestellt. Weitere 
Infos in unserer Homepage unter Aktuelles.
Der Gottesdienst ist für Jugendliche und Erwachsene. Kindergottes-
dienst gibt es in verschiedenen Altersgruppen. Eine Mithörgelegenheit 
für Eltern von Kleinkindern und Babies gibt es im Spielzimmer mit Sicht-
fenster zum Gottesdienstraum. Die Teens von 12 – 14 Jahren treffen 
sich, wenn sie möchten, nach dem gemeinsamen Beginn im Gottes-
dienst in einer eigenen Gruppe.Termine unter der Woche
Montag, 9. Mai, 10-11.30 Uhr: Krabbelgruppe (0 – 2 Jahre)
Mittwoch, 11. Mai, 7-7.30 Uhr: Morgengebet, 19.30 Uhr: Fußball in 
Bruchsal/Unteröwisheim Integrative Freizeitsportgruppe, Infos in unse-
rer Homepage unter Gemeindeleben
Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, Tel. (07251) 12 73 7
Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

Liebenzeller Gemeinschaft Heidelsheim

Freitag, 6. Mai
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Samstag, 7. Mai
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 8. Mai
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Klaus Hermanns.
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sicht-
fenster und Tonübertragung.
Montag, 9. Mai
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 10. Mai
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 11. Mai
10.00 Uhr: Frauenevent: „Trotz Angst ruhig schlafen können.“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
20.15 Uhr: Bibelgesprächskreis
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.liebenzeller-gemeinschaft-heidelsheim.de und
www.sak-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Vorschau
Am Samstag, 14. Mai, findet um 16 Uhr das nächste Café der Begeg-
nung statt. Jeder ist herzlich eingeladen bei Kaffee und selbst gebacke-
nem Kuchen zusammen zu sitzen, zu singen und zu reden.
Noch freie Plätze auf dem Gallierlager
Zehn Tage Action und Spaß auf dem Gallierlager in Kaisersbach, nahe 
Stuttgart für Jungen oder Mädchen ab der zweiten Klasse bis 13 Jahre!
Dieses Super-Sommer-Spezial-Angebot enthält An- und Abreise mit 
Bussen, Übernachtungen in Gruppenzelten mit min. zwei pädagogi-
schen Mitarbeitern, Vollverpflegung, Ausflüge, Geländespiele, Lager-
feuer, Turniere aller Art, christliche Wertevermittlung und Bibelthemen 
sowie viele Überraschungen.
Veranstalter ist der Liebenzeller Gemeinschaftsverband und der EC-
Kreisverband Kraichgau. Die Teilnahme verpflichtet zu keiner Mit-
gliedschaft oder Teilnahme an örtlichen Aktivitäten. Jeder ist herzlich 
willkommen!
Jungs: Sonntag, 31. Juli bis Dienstag, 9. August; Mädels: Mittwoch,  
10. August bis Freitag, 19. August.
Der Preis beträgt 175 Euro
Ansprechpartner: Sascha Schmitt, Telefon: (0176) 42 06 08 02; Jessica 
Metz, Telefon: (07251) 32 21 41 3
Anmeldung unter: ec-kv-kraichgau.de/jungschar.

 Bildquelle: Privat
Gottesdienst
Sonntag, 8. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Mat-
thias Lüdemann. Während der Predigt haben die Kindergarten- und 
Schulkinder jeweils ein eigenes Programm und für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Raum mit Tonübertragung. Anschließend laden 
wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.Termine unter der Woche
Montag, 9. Mai, 18.30 bis 20 Uhr: TeenTreff für Jugendliche ab zwölf 
Jahren.
Mittwochs und freitags finden Hauskreise für unterschiedliche Alters-
gruppen statt. Die Treffen finden wöchentlich in mehreren Kleingruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 8. Mai, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Heiliger Wassertaufe und 
Heiliger Versiegelung, geleitet durch Apostel Herbert Bansbach. Ein-
geladen sind die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, Heidelsheim, 
Linkenheim und Unteröwisheim.
Mittwoch, 11. Mai, 20 Uhr: Gottesdienst mit dem Leitgedanken „Kraft 
und Frieden von Gott”. Predigtgrundlage:Der Herr wird seinem Volk 
Kraft geben; der Herr wird sein Volk segnen mit Frieden. (Psalm 29,11)
Zu unseren Veranstaltungen sind sie jederzeit herzlich eingeladen. Leit-
gedanke/Predigtgrundlage können im Ausnahmefall abweichen.
Weitere Informationen finden sie unter http://cms.nak-bruchsal.de/wo-
wir-sind/gemeinden/bruchsal im Internet.

Konfirmanden 2016  Foto: privat

Am 17. April feierten drei Jugendliche ihre Konfirmation. Hirte Frank 
Arlaud, Vorsteher der Gemeinde Bruchsal, leitete den Gottesdienst 
für die Gemeinden Bruchsal und Unteröwisheim. Der Predigt lag ein 
Bibelwort aus dem Lukasevangelium zugrunde, Kapitel 9, Verse 10.11. 
Orgel, Orchester und gemischter Chor umrahmten das festliche Bei-
sammensein.
Im Gottesdienst haben sich die Konfirmanden öffentlich – im Got-
tesdienst, vor Gott, der Gemeinde und ihren Gästen – zum Glauben 
bekannt und zur Treue gegenüber Gott verpflichtet. Sie haben nun 
selbst die Verantwortung für ihr Glaubensleben.
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Der Begriff „Konfirmation“ kommt aus dem Lateinischen („confirmare“, 
„confirmatio“ = „bestärken, bestätigen“ / „Bestärkung, Bestätigung“). 
Bei der Konfirmationshandlung wurde den Konfirmandinnen und Kon-
firmanden unter Handauflegung der Segen zur Konfirmation gespendet. 
Der Konfirmationssegen soll die jungen Christen in ihrem Bestreben 
stärken, das Treuegelübde zu halten und sich zu Jesus Christus zu 
bekennen. Das Treuegelübde geht auf den Text einer Taufliturgie aus 
dem 3. Jahrhundert zurück und bringt zur Sprache, Böses meiden und 
gläubig und Gott gehorsam leben zu wollen.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 5. Mai, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Beten wir für andere, freut das Jehova; Betrachtung: Nach geis-
tigen Schätzen graben; Bibellesung: Hiob Kapitel 38 bis 42
Donnerstag, 5. Mai, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Vortrag: Besprechung: Sich mit den Gesprächsvorschlägen für Mai 
vertraut machen
Donnerstag, 5. Mai, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung: Ist die JW Library etwas für dich?; Versammlungsbuch-
studium: Buch Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: Kapitel 14 Absatz 14 bis 
22, Fragen zum Nachdenken auf Seite 124
Sonntag, 8. Mai, 18 Uhr
Vortrag: Wie sinnvoll ist dein Leben?; Besprechung des aktuellen 
Wachtturm-Studienartikels: Bist du so weit, dich taufen zu lassen?

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 6. Mai, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Beten wir für andere, freut das Jehova; Betrachtung: Nach geis-
tigen Schätzen graben; Bibellesung: Hiob Kapitel 38 bis 42
Freitag, 6. Mai, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Besprechung: Sich mit den Gesprächsvorschlägen für Mai vertraut 
machen
Freitag, 6. Mai, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung: Ist die JW Library etwas für dich?; Versammlungsbuch-
studium: Buch Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: Kapitel 14 Absatz 14 bis 
22, Fragen zum Nachdenken auf Seite 124
Sonntag, 8. Mai, 10 Uhr
Vortrag: Welches Verhältnis hast du zu Gott?; Besprechung des aktuel-
len Wachtturm-Studienartikels: Bist du so weit, dich taufen zu lassen?

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 8. Mai, 12.30 Uhr
Vortrag: Was bringt die nahe Zukunft?; Besprechung des aktuellen 
Wachtturm-Studienartikels: Bist du so weit, dich taufen zu lassen?
Mittwoch, 11. Mai, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Den Sohn ehren – Voraussetzung für Frieden mit Jehova; 
Betrachtung: Nach geistigen Schätzen graben; Bibellesung: Psalm 1 
bis 10
Mittwoch, 11. Mai, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: WACHTTURM Ausgabe 16.3 Titelthema – Lies den Bibel-
text von deinem mobilen Gerät vor; Darbietung 2: WACHTTURM Ausga-
be 16.3 Titelthema – Der Wohnungsinhaber hat etwas gegen die Neue 

Welt Übersetzung. Nutze dein mobiles Gerät, um den Bibeltext aus einer 
anderen Übersetzung vorzulesen; Darbietung 3: Buch: Was lehrt die 
Bibel wirklich? Seite 12 Absatz 12 und 13 – Motiviere den Bibelschüler, 
sich die JW Library auf seinem mobilen Gerät zu installieren, um sich 
weiter zu informieren
Mittwoch, 11. Mai, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung: Jehovas Haus ist was Besonderes; Vortrag: Der Name 
Gottes in den Hebräischen Schriften; Versammlungsbuchstudium: Buch 
Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: Kapitel 14 Absatz 14 bis 22, Fragen 
zum Nachdenken auf Seite 124

Kirche für Bruchsal

Es ist nicht alles GOTT was glänzt

Die neue Serie in der KinderKirche

Wir alle jagen bestimmten Idea-
len hinterher: Erfolg, Wohlstand, 
eine glückliche Familie oder auch 
beruflicher Erfolg. Das alles sind 
Dinge, die an und für sich gut 
sind. Aber kann es sein, dass 
diese an und für sich guten Dinge 
zu „Götzen” werden können? Die 
uns versklaven? Die uns unter 
Druck setzen? Was, wenn wir für 
all das leben, aber am Ende mer-
ken, dass wir etwas Entscheiden-
des nicht gefunden haben?
In unserer aktuellen Predigtserie 
wollen wir gemeinsam herausfin-
den, wie wir die Getriebenheit und 
den Druck hinter uns lassen können 

und wie wir das finden, wonach sich unser Herz im Tiefsten wirklich sehnt. 
Nächster Gottesdienst Sonntag, 8. Mai, 10.30 Uhr: Thema: „Wünsche und 
Träume”ab 10.00 Uhr: Welcome-Lounge mit Stehcafé 10.30 Uhr: Gottes-
dienst
KFB-KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag die KinderKirche für alle 
Kinder von 4-12 Jahren statt!
Wir starten am kommenden Sonntag unsere neue Serie: „Es ist nicht 
alles wertvoll was Wert hat”
Wer wünscht sich das nicht, mutig und stark zu sein? Immer Humor zu 
haben, klug und echt zu sein oder gerecht und ehrlich zu bleiben?
Gemeinsam möchten wir mit Euch in den nächsten Wochen entdecken 
und ausprobieren wie sich Wert-volles leben lässt und wie Wert-volles 
aus Gottes Wort damit in Verbindung steht.
Wir freuen uns riesig auf das gemeinsame Entdecker-Programm mit 
Dir – es wird sich lohnen!
Thema am Sonntag, 8. Mai: ECHTSEINKirche für Bruchsal, Eisenbahn-
str. 6, Bruchsal. Weitere Infos im Internet unter www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 8. Mai, 9.30 Uhr: Gottesdienst in Bruchsal mit Heiliger Wasser-
taufe und Heiliger Versiegelung, geleitet durch Apostel Herbert Bansbach. 
Eingeladen sind die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, Heidelsheim, Lin-
kenheim und Unteröwisheim. In Heidelsheim findet kein Gottesdienst statt.
Mittwoch, 11. Mai, 20 Uhr: Gottesdienst mit dem Leitgedanken „Kraft 
und Frieden von Gott”. Predigtgrundlage:Der Herr wird seinem Volk 
Kraft geben; der Herr wird sein Volk segnen mit Frieden. (Psalm 29,11)
Zu unseren Veranstaltungen sind sie jederzeit herzlich eingeladen. Leit-
gedanke/Predigtgrundlage können im Ausnahmefall abweichen.
Weitere Informationen finden sie unter: http://cms.nak-bruchsal.de/wo-
wir-sind/gemeinden/bruchsal-heidelsheim im Internet.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Mustertext

AUS DEN KINDERGÄRTEN

Katholischer Kindergarten St. Elisabeth

Überschrift
Grundtext

Käthe-Luther-Kindergarten 

Überschrift
Grundtext

Paul-Gerhardt-Kindergarten

Überschrift
Grundtext

St. Anton

Überschrift
Grundtext

St. Josef

Überschrift
Grundtext

St. Michael

Überschrift
Grundtext

St. Paul

Überschrift
Grundtext

St. Peter

Überschrift
Grundtext

St. Raphael

Überschrift
Grundtext

Waldkindergarten

Überschrift
Grundtext

Wichern-Kinderhaus

Überschrift
Grundtext

VEREINE UND
ANDERE INSTITUTIONEN

AG Bruchsaler Sportvereine

Überschrift
Grundtext

Agnus Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Allrad-Freunde-Heidelsheim e.V.

Überschrift
Grundtext

Alpha-Bet Äthiopien

Überschrift
Grundtext

Ambulante
Hospizgruppe Bruchsal
und Umgebung

Überschrift
Grundtext

Arbeiter-Samariter-Bund

Überschrift
Grundtext

Arbeitsgemeinschaft Bruchsal 
der Rheumaliga BW

Überschrift
Grundtext

Arbeitsgemeinschaft 
Bruchsaler Sportvereine

Überschrift
Grundtext

Arbeitsgemeinschaft für
Natur- und Umweltschutz Bruchsal e.V.

Überschrift
Grundtext

Arbeitskreis Trennung und Scheidung

Überschrift

Grundtext

Arbeiterwohlfahrt Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

Überschrift
Grundtext

1. Athletik-Sport-Verein
„Germania“ Bruchsal 1899

Überschrift
Grundtext

AWO Elternschule

Überschrift
Grundtext

AWO Stadtjugendwerk

Überschrift
Grundtext

AWO Zwergenstube

Überschrift
Grundtext

Baden-Württem bergischer 
Landes verband für 
Präven tion und Rehabilitation

Überschrift
Grundtext

Badische Heimat

Überschrift
Grundtext

Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und Lebensfragen d.
Kath. Gesamtkirchengemeinde

Überschrift
Grundtext

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

Überschrift
Grundtext

Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KERNSTADTNACHRICHTEN

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Spendenübergabe in Höhe von 6.000 Euro
Mit Freude anderen helfen, so lautet das Motto der Wissädalä Duddärä 
schon seit 39 Jahren. Nach jeder Spielsaison gehen eingespielte Gelder 
an gemeinnützige Organisationen und Vereine.

In diesem Jahr freute sich die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und 
Umgebung über die großzügige Spende. In dem jüngst eingeweihten 
Domizil in Bruchsal in der Kaiserstr. 18 begrüßten Claudia Schäfer-
Bolz, Irene Heidinger und Elvira Köhler vom Leitungsteam der Hospiz-
Gruppe die Überbringer der Duddärä Werner Köhler sowie Rüdiger 
und Silke Futterer. In angenehmer Atmosphäre ergab sich ein reger 
Austausch über die Bedeutsamkeit der ehrenamtlichen Arbeit beider 
Gruppen. „Mit Freude anderen helfen“ stellt durchaus eine Parallele 
dar, so Elvira Köhler, nur dass bei der Ambulanten Hospizgruppe der 
Szenen- und Schlussapplaus sich eher subtil und leise darstellt. Es 
wurde auch über die niederschwelligen Angebote, wie Trauer-Beglei-
tung, Ge(h)spräche usw. gesprochen.
Claudia Schäfer-Bolz bedankte sich im Namen der gesamten Hos-
pizgruppe bei den Duddärä für die Großherzigkeit und Anerkennung
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dieser sensiblen Arbeit, die eine große Lücke in unserer Gesellschaft 
schließt.  E.K.

Irene Heidinger, Elvira Köhler, Rüdiger Futterer, Silke Futterer, Claudia 
Schäfer-Bolz, Werner Köhler Foto: privat

MustertextBUND

Aktive Energiewende durch Fahrrad fahren
Fahrradfahren ist gesund, macht und hält fit, ist lärm- und abgasfrei, 
schont die Umwelt, braucht wenig Platz zum Fahren und Parken, ist 
sehr flexibel und gibt es sogar mit Motor. Wir wollen ein flexibles Las-
tenfahrrad anschaffen und es an Interessierte verleihen, zum Beispiel 
für Events wie Hochzeiten, Vereinsfeste zur Beförderung von Personen 
oder eben zum Tranpsort von Lasten. Wer unterstützt uns? Jeder 
Betrag ist willkommen. Alle Sponsoren erhalten eine Urkunde und 
werden namentlich auf einer Tafel am Rad angebracht. Mehr Info auf 
unserer Homepage unter „Radfahren”.
„Natürlicher” Begegnungsabend mit Flüchtlingen
Das Treffen mit der GU Graben-Neudorf war ein voller Erfolg. Die 
Stühle im Jugendzentrum reichten nicht aus, um allen Interessenten 
einen Sitzplatz anzubieten. Der ca. 45-minütige Vortrag appelierte an 
respektvollen Umgang der Menschen untereinander und mit der Natur. 
Die Präsentation wurde in englisch, deutsch und arabisch gehalten. 
Der anschließende Gedankenaustausch fand in sehr familiärer Atmo-
sphäre statt. Spontan haben sich einige Flüchtlinge zum nächsten 
Pflegeeinsatz im Geißböckelgraben Philippsburg angemeldet.
Weitere Abende sind mit den Gemeinschaftsunterkünften im Land-
kreis Karlsruhe geplant, als nächstes in der GU Heidelsheim und GU 
Waghäusel.
Weitere Termine
Sa, 7. Mai ab 10 Uhr: Einsatz im Geißböckelgraben bei Philippsburg: 
beste Bio-Verpflegung und Werkzeug wird gestellt. Einfach kommen 
und mitmachen.
Sa. 7. Mai ab 14 Uhr: Kundgebung&Demonstration Philippsburg 
Marktplatz wegen AKW „Abschalten sofort”.
So 8. Mai ab 10 Uhr: Exkursion Wagbachniederung, ca. 2 Std, Treff-
punk beim Kloster Waghäusel.
Mi. 11. Mai: BUNDkinder-Treffen für 7-12jährige von 17.30 – 19Uhr, 
Neudorf, Friedenstr. 10. Bauernhof oder Energie werden spielerisches 
Thema sein.
Kontakt
BUND Bruhrain: W. Heißler, Telefon: (07255) 76 23 94; BUNDkinder: 
L. Fabokova, Telefon: (0177) 7802720; BUNDjugend: T. Ritter, Telefon: 
(0152)05461619; Web: bruhrain.bund.net

Begegnung mit Flüchtlingen zum Thema Natur war eine tolle Premiere
 Foto: privat

Diakonisches Werk Bruchsal

Menschen machen Geschichten – Geschichten machen Menschen
Unter diesem Motto fand in der Diakonie unter Leitung von Pfarrer i.R. 
Ulrich Müller-Froß erstmalig ein Kursangebot zum Thema „biographi-
sches Schreiben” statt.
Lebensgeschichten, Erfahrungen z.B. aus der Kindergarten-/Schulzeit, 
Ferienerlebnisse, Partnerschaft und Arbeit, wurden zu Papier gebracht.
Nun möchten die Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer ihre 
Geschichten gerne zu Gehör bringen und laden das interessierte Publi-
kum am Montag, den 9. Mai 2016 um 19.30 Uhr zu einer Lesung in die 
Buchhandlung Wolf, Hohen-eggerstr. 6 in Bruchsal ein.
Musikalisch umrahmt wird die Lesung vom Akustik Duo Rebekka und 
Roger. Der Eintritt ist frei, um vorherige Anmeldung bei der Buchhand-
lung Wolf, Tel. (07251) 3228352 oder bei der Diakonie, Tel. (07251) 
91500 wird gebeten.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Gesundheitssportangebote bei der DJK-Bruchsal
Montags:  20-21 Uhr Frauengymnastik 50 +, im Justus-Knecht-Gym-

nasium
Dienstags:  18.45 – 19.45 Uhr Seniorengymnastik 60 + in der Käthe-

Kollwitz-Schule
Mittwochs:  19- 20 Uhr, Pilates für Einsteiger im Schönborn-Gymnasium
Mittwochs:  20 – 21 Uhr, Aerobic-Fitness Mix für Frauen im Schönborn-

Gymnasium
Donnerstags:  18.45-19.45 Uhr, Frauengymnastik in der Gymnastikhalle 

der Stirumschule
Neueinsteiger in alle Gruppen herzlich willkommen.
Informationen und Anmeldung bei Frauenwartin Gabi Eilers Tel. (07 25 1) 
– 50 52 89 0 oder unter www.djkbruchsal.de

1. Fanfarenzug 1962 Bruchsal

Fanfarenzug lebt das Mittelalter
Am kommenden Wochenende, von Donnerstag, 5. bis Sonntag, 8. Mai, 
reisen die Bruchsaler Landsknechte für vier Tage zurück ins Mittelalter.
Gemeinsam mit dem Bruchsaler Kultur- und Heimatverein, den Bruch-
saler „Schwallebrunnegeister“ und der Stadtverwaltung richtet der Fan-
farenzug Bruchsal bereits zum sechsten Mal das Bruchsaler Bergfried 
Spectaculum aus. Diesen Mittelaltermarkt gestalten die Fanfarenzügler 
durch ein eigenes Lager, das Spielen an den Markteröffnungen, Taver-
nendiensten, Platzkonzerten und mittelalterliche Tänze.
Wer den Fanfarenzug an diesem Wochenende in Aktion sehen möchte, 
darf folgende Termine nicht verpassen:
Donnerstag, 12 Uhr Markteröffnung, 15 Uhr Mittelaltertanz im Atrium. 
Freitag, 20 Uhr Konzert im Atrium, Samstag, 20 Uhr Gemeinschaftsspie-
len mit dem Fanfarenzug Wiesloch.
Außerdem werden seit Wochen wieder fleißig Sommertagsstecken 
gewickelt, an einem Wagen gebastelt und natürlich auch geprobt, um 
am Sonntag, den 08.05.16 den Bruchsaler Sommertagsumzug traditio-
nell mit einem Motivwagen und einer Ventilgruppe zu bereichern.
Wir sind gespannt auf ein ereignisreiches Wochenende und würden uns 
freuen Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

Lager des Fanfarenzugs Foto: privat

DFB-Junior-Coach
Der DFB-JUNIOR-COACH ist als Einstieg in die lizensierte Trainertä-
tigkeit gedacht und eine neue Säule innerhalb der DFB-Qualifizierung-
soffensive. Fußballbegeisterte Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren 
werden in einer kostenlosen 40-stündigen Schulung an ausgewählten 
Ausbildungsschulen zum DFB-JUNIOR-COACH ausgebildet.
Die Ausbildung wird vom dem jeweils zuständigen Landesverband 
unterstützt und begleitet. Neben dem sportspezifischen Wissen wird 
besonderer Wert auf deine Persönlichkeitsentwicklung gelegt. Die Teil
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Lukas Hettmannsperger / Alkan 
Uzunoglu Foto: privat

nehmer sollen früh die Möglichkeit 
erhalten, gesellschaftliche Verant-
wortung zu übernehmen, Trainer-
erfahrung zu sammeln und selbst 
Kindern den Spaß am Fußball zu 
vermitteln. (Quelle: DFB.de)
Alkan Uzunoglu und Lukas Hett-
mannsperger haben heute den 
DFB Junior Coach bestanden 
wofür wir herzlich gratulieren.

Judo-Team Bruchsal e.V.

Schwieriger Saisonstart
Am vergangenen Samstag bestritt das Judo-Team Bruchsal e.V. (JTB) 
den ersten Kampftag der Badenliga. Die Mannschaften von TV Hei-
tersheim sowie PS Karlsruhe waren zu Gast in der Halle des GBZ in 
Bruchsal. Der Tag begann somit für die Athleten und freiwilligen Helfer 
früh, um die Kampffläche und die Verpflegung mit Speis und Trank 
vorzubereiten. Die organisatorische Abwicklung erfolgte reibungslos. 
Auch die Startliste mit insgesamt 14 Kämpfern war vielversprechend. 
Einige Fremdstarter, darunter Alexander Kutschera (-60 Kg) und Markus 
Eisenmann (+100 Kg) erhöhten die strategische Planung um die Trainer 
Simon Kreuzwieser und Stefan Freitag.
In der ersten Mannschaftsbegegnung gegen PS Karlsruhe führte das 
JTB mit 2:0 da zuvor S. Kreuzwieser als auch M. Eisenmann durch einen 
Ippon den Kampf vorzeitig beenden konnten. Nach einem Unentschie-
den durch S. Freitag und einer aufblühenden Mannschaft der Karlsruher 
verlor das JTB mit insgesamt 2:4.
Es mussten also in der Begegnung gegen den TV Heitersheim 2 Punkte 
für den Sieg geholt werden. Nochmals wurde die Aufstellung der Ath-
leten korrigiert, um die bestmögliche Ausgangslage zu schaffen, was 
auch erreicht wurde. Mit einem komfortablen 3:0 Vorsprung entwickelte 
sich der Kampfverlauf (die Kämpfe gewannen erneut S. Kreuzwieser, M. 
Eisenmann sowie S. Freitag).
Letztlich wurde die Begegnung trotz des Vorsprungs mit 3:4 abgege-
ben. Das JTB steht demnach in Zugzwang, wichtige Punkte für die 
Saison bei den folgenden Begegnungen zu erarbeiten. Am 30.04.2016 
findet bereits der nächste Kampftag beim BC Hockenheim statt. Es 
bleibt demnach „nur wenig Zeit, aus den Fehlern zu lernen“ so die 
Trainer unmittelbar nach Kampfende. Die Saison wird somit spannend.

Judoka S. Freitag vom JTB gg M. Hauser vom PSK Foto: privat

MustertextKonvoi der Ho�nung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sammelaktion in Oberhausen
Große Sammelaktion für bedürftige Menschen am Samstag, 21. 
Mai 2016 von 8-12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.
Wir sammeln alles was Sie nicht mehr benötigen, aber zu schade ist 
zum Wegwerfen. Dies ist echtes Wiederverwerten und notwendige 
Hilfe für bedürftige Mitmenschen, z.B. gute Fahrräder, Werkzeug, 
Gartengeräte, Kinderwagen jeder Art, Kinder- und Jugend-Betten, 
Kleinmöbel, Küchengeräte, Waschmaschinen, Kühl-/Gefrierschränke, 
Nähmaschinen, Nähsachen und Stoffe, Wolle, Schreib- und Schulsa-
chen, Musikinstrumente, kleine Bau- und Legosteine, kleine Plüschtie

Kinderwagen werden in Osteuropa 
dringend benötigt! Foto: privat

re, haltbare Lebensmittel, Toilet-
tenartikel, Windeln, Brillen, Hör-
geräte, Handys (simlock-frei!) mit 
Ladegerät, Laptops, alte CD’s 
und CD–Hüllen, kleine Holz-/
Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: 
Gewaschene/gereinigte Klei-
dung für Jung und Alt, Bettwä-
sche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspen-
den zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere Hilfsaktionen zur 
Selbsthilfe in Afrika, wie z.B. Schul- 
und Bewässerungsbau, Planta-
gen-Anbau, Schülerspeisungen, 
Existenzgründungen, usw. Denn 
Bildung versetzt die Menschen in 
die Lage sich selbst zu helfen!
Aber auch für unsere Behinder-
tenhilfe in Entwicklungsländern 

benötigen wir dringend Geldspenden und gebrauchte Rollstühle!
Spendenkonten: Volksbank IBAN: DE08 66391600 0010626200, Spar-
kasse IBAN: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte den gewünschten Verwen-
dungszweck (Burkina Faso, Burundi, Kongo, Togo, Uganda, Behinderte, 
Libanon, Lepra, Osteuropa, Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die 
Spendenquittung! Herzlichen Dank!
Wir suchen dringend freiwillige Mitarbeiter welche bereit sind, alle 
paar Wochen einen halben Tag bei uns ehrenamtlich mitzuarbeiten.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, 
E-Mail: Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Behinderten-/Nichtbehinderten-Treff Bruchsal am 7. Mai
Für Jugendliche und Erwachsene ab 16 Jahren mit und ohne Behinderung.
Zoo Heidelberg
Wir treffen uns um 11 Uhr am Bahnhof Bruchsal und fahren gemeinsam 
mit dem Bus nach Heidelberg. Bitte Taschengeld mitbringen. Eintritt 
kostet mit Ausweis 8 €, für die Busfahrt bitte 2 € mitbringen.
Bitte anmelden unter: sibylle.ernst@lebenshilfe-bruchsal.de
Die Ansprechpartner beim Treff sind:
Jana Podschwadt und Dominic Jagica

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Die Alpen rufen
Die Paradetour auf Deutschlands höchsten Berg,
die Zugspitze, vom 21. bis 23.07.2016
mit dem Odenwaldklub Bruchsal e.V.
Durch die wildromantische Partnachklamm über die
Reintalangerhütte und Korrhütte hinauf zur Zugspitze.
Gesamtgehzeit ca. 17 Stunden mit ca. 2100 Hm
Anmeldung bis 14.05.2016 unter 0157 58937087
Vorbesprechung 01.06.2016, 19 Uhr, OWK Hütte Bruchsal

Orgelbauförderverein der Lutherkirche

Orgelpunkt12. Orgelmusik zur Mittagszeit.
Herzliche Einladung zum kommenden Orgelpunkt am 7. Mai um 12 Uhr 
in der Lutherkirche Bruchsal. An der Steinmeyer – Orgel der Luther-
kirche spielt Maria Mokhova „Toccaten-Feuerwerke”. Frau Mokhova 
wurde in Russland geboren, studierte am Konservatorium in Nowgorod 
Klavier und Orgel, setzte ihr Orgelstudium in Frankfurt a.M. bei Prof Dr. 
Martin Sander fort und beschloss ihr Studium mit dem Konzertexamen.
Neben einer regen Konzerttätigkeit im In –und Ausland ist sie Organistin 
der katholischen Seelsorgeeinheit Schriesheim-Dossenheim.
Als Orgelpunkt wird ein angehaltener Basston bezeichnet, der die Ton-
art bekräftigt und über den sich die übrigen Stimmen bewegen.Jeden 
ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit Punkt 12 Uhr vor 
oder nach ihrem Einkauf bei Orgelmusik und einer kurzen Besinnung 
zur Mittagszeit bekräftigt zu werden. Gönnen Sie sich diese Auszeit um 
ganz nach Jesaja 30,15 durch „Stillesein und Hoffen wieder stark zu 
werden.“ (Der Eintritt ist frei)

MustertextOldtimerfreunde Bruchsal

Bericht über die Frühjahrsausfahrt
Das Badische Schulmuseum in Palmbach war das Ziel der Früh nach 
jahrsausfahrt der Oldtimer Freunde Bruchsal. 52 Teilnehmer nahmen
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nach dem Museumsbesuch in einem historischen Klassenzimmer am 
Unterricht teil, bei dem es von Tatzen, Stockschläge auf den Hintern 
und Eckenstehen nur so hagelte. Das “Fräulein Lehrerin“ (Frau Trudel 
Zimmermann), erwies sich dabei nicht nur als hervorragende Muse-
umsführerin, sondern fesselte durch ihren Unterricht die begeisterten 
Schüler, die Oldtimer Freunde Bruchsal.
Nach der Rückfahrt über den Kreichgau klang im Vogelpark in Neuthard 
die Frühjahrsausfahrt mit einem gemeinsamen Essen aus.

Zu Besuch im Schulmuseum  Foto: privat

Pugilist Boxing Gym e.V.

Auspowertraining für Kids
Kids Boxen
Ab 6 Jahren geht`s los: spielerisch bringen die Coaches den Kids alles 
übers Boxen bei. Wer wirklich will, kann ab 10 Jahren (mit Prüfung und 
Erlaubnis des Trainers) auch wettkampforientiert Boxen. Boxtraining ist 
nachweislich eines der ganzheitlichsten, gelenkschonendsten und vor 
allem effektivsten Sportprogramme!
Breakdance
Unter der Anleitung erfahrender B-Boys erlernt man tänzerische Steps 
und akrobatische Powermoves. Ein perfektes Koordinations- und Kraft-
training für alle Altersklassen ab 6 Jahren.
Jeden Freitag ab 17 Uhr.
Kids Power

Kids Foto: privat

Krafttraining ist „in“ und die Erfol-
ge sieht man ja in jedem MTV 
Videoclip der Stars.
Jugendliche zwischen 10 – 15 
Jahren dürfen im Pugilist fachge-
recht Krafttraining erlernen – denn 
alle neuen Studien belegen, dass 
Krafttraining bei Kindern äußerst 
effektiv und absolut sinnvoll ist! 
Unter Anleitung der Trainer und 
in der Gruppe kann nichts schief 

gehen und Erfolg ist garantiert.
Infos bei: Pugilist Boxing Gym, Schwetzinger Str. 60 in Bruchsal. Tel. 
07251 934988 oder www.pugilist.de

1. Skatclub Bruchsal

1. Bruchsaler Skatclub Preisskat
Preisskat am 6. Mai 2016
Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Str. 76646 Bruchsal
Beginn : 19:00 Uhr, Gastspieler sind herzlich willkommen.

Skiclub Bruchsal

Ski-Club Bruchsal – Rückblick auf die Saison 15/16
Der Skischulleiter Gerald Gack blickt auf eine erfolgreiche Saison 
zurück. Alle 17 Kurse konnten bei guten bis hervorragenden Bedingun-
gen durchgeführt werden. Die Beliebtheit unserer Skikurse ist nach wie 
vor ungebrochen. Die Kurse waren zu 95% ausgebucht. Vor allem die 
Jugendkurse und Familienkurse sind wie immer schnell ausgebucht. 
Ein neuer Kurs für junge Leute in unserem schönen Haus Künzelspitze 
über Silvester erfreute sich reger nachfrage und wir im nächsten Jahr 
wieder mit im Programm sein. Insgesamt wurden über 550 Teilnehmer 
von über 60 Ski- und Snowboardlehrer aus der Skischule rund um die 
Uhr betreut. Der Skiclub Bruchsal ist dafür bekannt, dass die Übungs-
leiter als Allrounder im Schnee, an der Bar, beim Abendprogramm und 
sogar in der Küche immer Bestleistungen bringen. Der Erfolg und die 
Beliebtheit unserer Kurse beweisen dies Jahr für Jahr.
Auch in der Aus- und Weiterbildung ist der SCB ganz vorne dabei. Bei 
der skiclubinternen Einweisung des Skiverbandes waren 45 Übungslei-

ter der vereinseigenen Liste am Start. Auch der Übungsleitervorberei-
tungslehrgang für werdende Ski- Und Snowboardlehrer wurde dieses 
Jahr erstmalig vereinsintern angeboten und mit Erfolg im eignen Haus 
durchgeführt. Das Ergebnis sind insgesamt 8 neue Übungsleiter im Ski-
und Snowboardbereich. Leonard und Hannes Wagner sowie Jonah Tei-
nacher schafften die Grundstufe alpin, Johannes Kunle die Grundstufe 
Snowboard und Tassilo Fösel, Sebastian Herberger, Kathrin Schnauder 
sowie Jacob Kaltenbach auf Anhieb den Sprung in die Instructorklas-
se. Der Dank des Skischulleiters gilt hier vor allem Daniel Held und 
Felix Baier, die sich sehr engagiert und erfolgreich um die Ausbildung 
gekümmert haben.
Über den Sommer haben die Mitglieder nun die Möglichkeit, sich beim 
wöchentlichen Nordic Walking fit zu halten. Treffen ist immer Donners-
tags um 18.30 Uhr am GBZ. Die Teilnahme ist für Mitglieder kostenlos 
und wird vom Personal Trainer Steffen Koller professionell betreut. Neu-
einsteiger sind herzlich willkommen.
Weitere Sommeraktivitäten sind das Sportsweekend im Juli sowie eine 
Sommerfreizeit mit allerlei Akitvitäten in der ersten Septemberwochen in 
unserem Haus Künzelspitze in Schröcken. Infos hierzu auch über unsere 
Homepage www.ski-club-bruchsal.de

SV 62 Bruchsal

Einladung zur Generalversammlung 2016
Liebe Vereinsmitglieder,
das Geschäftsjahr 2015 unseres SV 62 Bruchsal ist zu Ende. Die Vor-
standschaft und die Abteilungen sind aufgefordert, über die Aktivitäten 
zu berichten. Deshalb laden wir Sie zu unserer diesjährigen General-
versammlung recht herzlich ein. Bei Vereinsmitgliedern unter 18 Jahren 
gilt diese Einladung für den Erziehungs berechtigten. Stimmberechtigt 
sind alle Vereinsmitglieder über 18 Jahren.
Termin: Freitag, 13. Mai 2016, 20 Uhr Ort: Clubhaus am Eschenweg
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Genehmigung der Tagesordnung
 3. Totenehrung
 4. Protokoll der letzten Generalversammlung
 5. Berichte
 a. 1. Vorsitzender
 b. Schriftführer zur Mitgliederstatistik
 c. Kassier
 d. Kassenprüfer
 e. Berichte aus den Abteilungen
 6. Aussprache zu den Berichten
 7. Ehrungen
 8. Anträge
 9. Verschiedenes
10. Schlusswort des Vorsitzenden
Anträge zur Generalversammlung richten Sie bitte schriftlich bis zum 
10. Mai 2016 an den
1. Vorsitzenden des SV 62 Bruchsal, Eschenweg 46b, 76646 Bruch-
sal.
Freundliche Grüße
Der Vorstand

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 – 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
Kindertagespflege- wie geht das?

Kindertagespflege Foto: privat

Wie macht die das nur, alleine mit 
5 Kindern zu Hause?
Marco, Anna, Marie, Philipp und 
Lina werden täglich zwischen 7:00 
und 15:00 Uhr durch eine qua-
lifizierte Tagesmutter betreut. Alle 
Kinder sind zwischen 1 und 3 Jah-
ren alt. Ein klar strukturierter Alltag, 
in einer kleinen, familiären Grup-
pe, schafft Sicherheit für Kind und 
Tagesmutter. Kindertagespflege-
personen haben einen Förder- und 

Erziehungsauftrag, sodass die Kleinen altersentsprechend gefordert wer-
den. Und in der altersgemischten Gruppe, lernt es sich sowieso am besten!
Suchen auch Sie eine Betreuung für ihr Kind? Informieren Sie sich über 
Tagespflegepersonen vor Ort und die finanziellen Zuschüsse.
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist



AMTSBLATT BRUCHSAL · 6. MAI 2016 · NR. 18  | 23

Frau Herbrik
Bruchsal Stadt und Stadtteile
Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3
s.herbrik@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.

TSG Bruchsal

Basketball  
Ein kleines Basketballfest für Kinder
Am letzten Samstagmorgen trafen sich fünf U9-Basketball-Mannschaften 
in der Sporthalle des Gewerblichen Bildungszentrums, um ein kleines 
Turnier zu spielen. Geladen zu diesem Turnier hatte erstmalig die Basket-
ballabteilung der TSG Bruchsal, die auch selber zwei reine Mädchenmann-
schaften stellte. Die maximal 8-jährigen Jungen und Mädchen aus Karlsru-
he und Bruchsal waren mit ganzem Eifer dabei – und den sah man nicht nur 
den Kindern an, sondern auch den Coaches... und einigen Eltern an. Am 
Ende des Tages setzten sich die beiden Mannschaften des SSC Karlsruhe 
I und der SG Ek Karlsruhe deutlich vor den beiden Bruchsaler Teams und 
der zweiten Mannschaft des SSC Karlsruhe durch. Bemerkenswert waren 
die Fortschritte, die die Bruchsaler Mädchen im Vergleich zu ihrem ersten 
Turnier vor einigen Wochen in Durlach machten. Schließlich muss bemerkt 
werden, dass es die Mannschaft erst seit September gibt, und dass einige 
Mädchen ihr allererstes Turnier gespielt haben. Rundum zufrieden traten 
alle Mannschaften am Nachmittag den Heimweg an. Die Bruchsaler Orga-
nisatoren hatten in der eigenen Elternschaft eine hervorragende Unterstüt-
zung, ohne die der reibungslose Ablauf nicht möglich gewesen wäre.
Am nächsten Samstag steht das nächste Turnier an – dieses Mal in 
Pforzheim. Dann dürfen auch die U10-Mädchen mitspielen und steigen 
damit auch zum ersten Mal in den Wettspielbetrieb ein.

Siegerehrung beim Bruchsaler Bambini-Basketball-Turnier. 
 Foto: Martincevic

Fechten  
Kuchenstand in der Fußgängerzone

Fechtjugend bringt Kuchen

Am Samstag den 7. Mai ab 10 
Uhr bietet die Fechtjugend 
Kuchen an. Mit tatkräftiger Unter-
stützung der Eltern haben wir 
auch diesmal ein reichhaltiges 
Angebot. Der Stand befindet sich 
abseits des Wochenmarktes in 
Richtung Kaufhaus Jost. An 
unserem Kuchenstand werden 
unsere Fechter über den interes-
santen und schnellen Sport Sie 
gerne ausgiebig informieren. 
Rund um unseren Stand zeigen 

kurze Fechteinlagen eindrucksvoll unseren dynamischen eleganten 
Sport. Der Erlös aus jedem Stück Kuchen und die Spenden kommen 
ausschließlich der Fechtabteilung zu Gute. Ein herzliches Dankeschön 
im Voraus an alle Helfer. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Handball  
Kreispokalfinale
Am nächsten Sonntag (08.05.) bestreitet die Damenmannschaft der 
HSG das Kreispokalfinale des Handballkreises Bruchsal. Nachdem man 
den Aufstieg in die Landesliga vor wenigen Wochen perfekt machen 
konnte, möchten die HSG-Damen gegen den Badenligisten SG Hei-
delsheim/Helmsheim ein gutes Spiel zeigen und dem Favoriten Paroli 
bieten. Anwurf ist um 14:00 Uhr in der Sporthalle Bruchsal. Die Mann-
schaft würde sich über die Unterstützung aller HSG-Anhänger freuen.

Mustertext
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Turnen

Überschrift
Grundtext

Türkisches Kulturzentrum e.V.

Überschrift
Grundtext

UnternehmerFrauen im 
Handwerk Arbeitskreis Bruchsal

Überschrift
Grundtext

VdK-Kreisverband Bruchsal 

Überschrift
Grundtext

Verein für 
Sport und Gesundheit

Überschrift
Grundtext

Verein junger Gitarristen

Überschrift
Grundtext

Volkswandergruppe Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Werbegemeinschaft Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Wiesenauen Nördlicher Oberrhein e.V.

Überschrift
Grundtext

WieWaldi Natur- und 
Erlebnisgarten im Heubühl

Überschrift
Grundtext

Zonta Club Bruchsal

Überschrift
Grundtext

MACH-MIT-BÜRO

Überschrift
Grundtext

PARTEIEN

AfD Ortsverein Bruchsal 

Überschrift
Grundtext

CDU Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Die Grünen

Überschrift
Grundtext

Die Linke

Überschrift
Grundtext

FDP Ortsverband Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Freie Wähler Bruchsal

Überschrift
Grundtext

SPD-Stadtverband

Überschrift
Grundtext

Jusos

Überschrift
Grundtext

SELBSTHILFEGRUPPEN

ADHS Elterngruppe 
des ADHS Deutschland e.V.

Überschrift
Grundtext

Ambulante Therapiegruppe 
an der Fachstelle Sucht

Überschrift
Grundtext

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Überschrift
Grundtext

Angehörigengruppe psychisch Kranker

Überschrift
Grundtext

Fachstelle Sucht (bwlv)

Überschrift
Grundtext

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Überschrift
Grundtext

Gesprächskreis Trauernde Eltern Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Kerze in Mir

Überschrift
Grundtext

Leere Wiege

Überschrift
Grundtext

Lichtblicke

Überschrift
Grundtext

LRS-Elterngruppe

Überschrift
Grundtext

Psoriasis Selbsthilfegruppe

Überschrift
Grundtext

Prostatakrebs Raum Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Pusteblume

Überschrift
Grundtext

Verein für Sport und Gesundheit e.V. 
Bruchsal

Wanderung zur Odenwaldhütte
Am Mittwoch den 28.April 2016 trafen sich die wetterfesten Wander-
freunde des VSG zur diesjährigen Vereinswanderung. Trotz vorherigen 

Regenschauern und kaltem Wind ließen sie sich nicht schrecken. Zuerst 
ging es den Hardt- bzw. Schattengraben entlang, danach über die ver-
schiedenen Stationen zum Feldkirchle. Nach den ersten paar Metern 
hatte sich der Wind gelegt und ab und zu zeigte sich sogar die Sonne. 
Der ständige Anstieg tat sein Übriges zum Aufwärmen.
Wie geplant erreichten wir um 16:30 Uhr unser Ziel. Bei geselligem 
Beisammensein ließen wir es uns schmecken und traten danach frisch 
gestärkt den Rückweg über den Weiherberg an. Wohlbehalten und tro-
cken kamen alle wieder zu Hause an. Irene Lechner

Wandergruppe Foto: privat

Selbsthilfegruppen

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung
zum Gruppentreffen am Dienstag, den 10. Mai, 19 Uhr im Frohsinn-
heim, Jurastr. 5, Waghäusel-Kirrlach
Wie immer steht auf dem Programm: Vermitteln von „Hilfe zur 
Selbsthilfe“,
Anmeldung zum Seminar Bad Herrenalb vom 29. bis 31. Juli
Ansprechpartner vor Ort: S. Schuhmacher 07251/87776
Informationen zur Fibromyalgie und Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V. unter
www.fibromyalgie-sh-bruhrain.de
07254/2931 Inge Bentz oder 06227/53556 Gudrun Schnecke

Kerze in Mir

Die nächsten Termine
Die Treffen der Selbsthilfegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach 
Suizid finden jeden dritten Freitag im Monat um 19.30 Uhr in der Begeg-
nungstätte im Rathaus am Oppenheimer Platz 5, Bruchsal statt. Termine 
für das erste Halbjahr 2016 (immer freitags): 20. Mai, 17. Juni. Um 
telefonische Anmeldung wird gebeten! Weitere Informationen erhalten 
Interessenten bei Elisabeth Höckel unter Telefon: (07251) 59054 oder 
per Mail unter: hinterbliebene-nach-suizid@gmx.de

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Telefon (07257) 20 37, Fax 0 72 57 53 92, 
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr „ Grüne Tonne”: Samstag, 07. Mai
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Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Altpapiersammung
Am kommenden Samstag, den 7. Mai, sammelt der FSV wieder Altpa-
pier. Bitte stellen Sie das Altpapier ab 9 Uhr zur Abholung bereit.

Erste Mannschaft  
Kein Glück im Abstiegskampf
FSV Büchenau I – TSV Oberöwisheim I  1:2 (0:1)
Mit Oberöwisheim gastierte eine Mannschaft, die nach einer enttäu-
schenden Vorrunde kräftig aufgerüstet hat. Mittlerweile ist man dort aller 
Abstiegssorgen entledigt und im Mittelfeld der Tabelle angekommen.
Der FSV kam auch diesmal gut in die Partie, aber der Gast machte mit 
seiner ersten Offensivaktion das Tor (6.). Nach einer guten Viertelstun-
de verflachte die Begegnung zusehends. Ballverluste und ungenaue 
Zuspiele auf beiden Seiten ließen keine zwingenden Torchancen zu.
Dem FSV war anzumerken, dass man in der 2. Halbzeit das Spiel drehen 
wollte. D. Knezevic gelang mit einem Schuss aus 16 m dann auch der 
verdiente Ausgleich (52.). Aber wieder sollte eine der wenigen guten 
Aktionen des Gasts aus Oberöwisheim einem Punktgewinn des FSV 
entgegenstehen. So fiel der letztlich glückliche Siegtreffer für die Gäste 
in der 59. Minute. Büchenau schaffte es nicht den Druck so zu erhöhen, 
dass man einen Treffer hätte erzwingen können und auch die gelb-rote 
Karte für den Gästespieler Ay in der 87. Minute half nicht.
So bleibt es beim vorletzten Tabellenplatz der akute Abstiegsgefahr 
bedeutet. Am kommenden Sonntag hat man die Möglichkeit im Spiel 
gegen den Tabellenletzten aus Oberhausen drei ganz wichtige Punkte 
im Abstiegskampf zu gewinnen.

Zweite Mannschaft  
FSV Büchenau II – SpVgg Oberhausen 3  5:0 (3:0)
Erneut ein überzeugender Auftritt der FSV-Reserve. Hier gilt es dem 
Trainer Klaus Morlock für seine mehrjährige Aufbauarbeit Dank zu 
sagen. Er hat es mit der Unterstützung von Uwe Armbruster verstanden 
aus (im positiven Sinn) „Freizeitkickern“ eine Mannschaft zu formen, die 
sich heute im Hinblick auf die Physis, das fussballerische Vermögen 
und auch dem spieltaktischen Verhalten in der oberen Tabellenhälfte der 
C-Klasse festgesetzt hat. Die große Motivation und der Teamgeist der 
Spieler zeigen sich auch in der hohen Trainingsbeteiligung.
In dieser vorgezogenen Begegnung stellt P. Geißler auf Vorarbeit von A. 
Badawi mit seinem Treffer in der 3. Minute schon schnell die Weichen auf 
Sieg. P. Boulanger mit einem Doppelpack (29. + 35. Min.) sorgte dann für 
die 3:0-Halbzeitführung. Erneut P. Geißler (64.) und Knoke (70.) auf tolle Vor-
arbeit von P. Geißler sorgten für den auch in dieser Höhe verdienten Sieg.
Damit hat man den 6. Tabellenplatz gefestigt. Nach dem Spiel vom 
Dienstag gegen den Tabellenführer aus Unteröwisheim gilt es diesen 
Platz im Nachholspiel gegen die Reserve aus Untergrombach zu ver-
teidigen.
Die nächsten Spiele:
Samstag, 07.05.16, 14.00 Uhr: FSV II – FC Untergrombach II
Sonntag, 08.05.16, 11.00 Uhr: SG FSV/Obg. – Spfr Forchheim 
(B-Juniorinnen, Landesliga)
Sonntag, 08.05.16, 13.15 Uhr: SpVgg Oberhausen II – FSV I

Damenabteilung  
Damen weiter Tabellenführer
Samstag 30.04.2016
FSV- VfB Bretten  4:0 (2:0)
Über die gesamte Spielzeit hinweg war der FSV die stärkere Mannschaft 
und gewann auch in der Höhe verdient mit 4:0. Aus einer sehr stabilen 
Defensive heraus, kombinierte der FSV gefällig. Das Team behielt in der 
teilweise hitzigen Partie die notwendige Ruhe und schoss die Tore zum 
richtigen Zeitpunkt.
Es spielten: Daferner C, Wasser K, Metzger, Savio (Pohl), Grünling 
(Schönherr), Theißen (1), Hartmann S, Schäfer (1), Schmidt (Wolf), Löber 
So, Wasser M (1/Recktenwald 1)

Jugendabteilung  
3. Spieltag unserer F2-Junioren
Zu Gast bei unserem Nachbarverein FC Germ. Friedrichstal bestritten 
unsere F2-Junioren am Samstag 30.04.2016 ihren 3. Spieltag. Die zahl-
reichen mitgereisten Fans erlebten bei sonnigem Fußballwetter viele 
tolle Spiele. Wieder mal zeigten unsere jungen JFV-Kicker was in Ihnen 
steckt. Alles in allem war es ein erfolgreicher Spieltag. Das Trainerteam 
war wieder einmal stolz auf beide Mannschaften und freut sich auf noch 
viele solcher Spieltage.
Ergebnisse Team 3:
FVgg Weingarten 2 : JFV Stutensee 3 1:5
FVgg Weingarten 3 : JFV Stutensee 3 3:3
SV Blankenloch 3 : JFV Stutensee 3 1:3
JFV Stutensee 4 : JFV Stutensee 3 3:5

Es spielten:  Leif M.(TW), Imanuel S., Max K., Silas S., Erijon B.,Nico R. 
u. Phillip R.

Ergebnisse Team 4:
FVgg Weingarten 3 : JFV Stutensee 4 0:4
FC Germ. Friedrichstal 2 : JFV Stutensee 4 1:5
JFV Stutensee 3 : JFV Stutensee 4 5:3
FVgg Weingarten 2 : JFV Stutensee 4 3:2
Es spielten:  Lenny J.(TW), Tim G., Nuri B., Jonas F., Sanijel B., Timo P. 

u. Marcel S.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Vatertag feiern – natürlich beim Musikverein Büchenau
Der Vatertag naht – und mit ihm hoffentlich auf endlich die Sonne! 
Zumindest die gute Laune und Stimmung wird am Vatertag vor Ort in 
der Veranstaltungshalle sein – versprochen! Seit Jahren ist das Vater-
tagsfest des Musikverein Büchenau feste Anlaufstation für alle Ausflüg-
ler, egal ob per Rad oder zu Fuß, mit oder ohne Bollerwagen. Auch in 
diesem Jahr werden unsere Musikfreunde aus Spöck zur Mittagszeit für 
uns aufspielen. Der Nachmittag gehört dann dem Musikverein Büche-
nau. Markieren Sie also die Veranstaltungshalle auf Ihrem Routenplan! 
Wir freuen uns auf unsere Gäste. Denn Musik macht Freu(n)de!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  

Ergebnisse vom Wochenende
Weibliche C-Jugend schafft dank zwei Siegen die Qualifikation zur Badenliga
Am vergangenen Samstag spielte die weibl. C-Jugend beim Qualifika-
tionsturnier zur Badenliga-Saison 2016/2017 mit und zeigte sich gut 
vorbereitet und von Anfang an voll konzentriert.
JSG – HSG Walzbachtal  14:12
In der ersten Begegnung konnte man die HSG Walzbachtal mit 14:12 
bezwingen. Die JSG legte los wie die Feuerwehr und lag in der 12.Minu-
te bereits mit 7:1 in Führung. Im weiteren Verlauf kam die HSG zwar 
wieder heran, am Ende gewann unser Team dennoch verdient und 
ungefährdet.
JSG – SG H Waldbrunn/Eberbach  16:15
In Spiel 2 traf man auf die SG H Waldbrunn/Eberbach, ein für die JSG 
bis dato gänzlich unbekannter Gegner. Die gesamte Partie verlief relativ 
ausgeglichen, wenngleich unser Team immer leicht die Nase vorn hatte. 
Schlussendlich stand am Ende ein knapper 16:15-Sieg auf der Anzeige-
tafel, der vorzeitig die Badenligaqualifikation bedeutete.
TSG Wiesloch – JSG  22:9

Weibliche C-Jugend beim Qualiturnier in Wiesloch Foto: privat

In der letzten Partie ging es um nichts mehr, hier verlor man dann deut-
lich gegen den haushohen Favoriten TSG Wiesloch mit 9:22. Dieses 
Ergebnis hatte jedoch keine Relevanz mehr, da beide Teams vorab 
schon qualifiziert waren.
Nach Spielende war der Jubel groß und die Qualifikation wurde bei einem 
gemeinsamen Abendessen ausgiebig gefeiert. Herzlichen Glückwunsch 
an Mannschaft und Trainer zu dieser herausragenden Leistung !
Für die JSG spielten:
Tamara Huber und Simea Krieger im Tor
Valerie Hellriegel, Hanna Brunner, Sara Jovanovic, Luisa Bohn, Leonie 
Voss, Franziska Wegmann, Lea Ell, Mellissa Engeln, Amelie Dickgießer
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Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Kurzfristige Änderungen können Sie der Homepage der Stadt-
verwaltung unter www.bruchsal.de sowie dem Amtsblatt ent-
nehmen.
Tel. 0 72 51 51 88, Fax 0 72 51 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 10. Mai

Aus dem Ortschaftsrat

Ärztehaus, Schutz für Kinder und Durchatmen für Ehrenamtliche

Auf seiner letzten Sitzung im April brachte der Ortschaftsrat in Hei-
delsheim den Bebauungsplan des Ärztehauses auf den Weg. Thomas 
Becker, der stellvertretende Leiter des Stadtplanungsamtes, skizzierte 
den Verfahrensablauf und ging auf die Einwendungen und Stellung-
nahmen der Öffentlichkeit und anderer Institutionen öffentlicher Belan-
ge ein. So wurde ein Lärmgutachten erstellt, das die Belastung der 
Anwohner durch den Parkplatzbetrieb am Ärztehaus ermittelt hatte mit 
dem Ergebnis, dass die Obergrenze von 55 dpa an allen Messorten 
eingehalten werde. Auch liege das Baugrundstück außerhalb des bei 
einem 100jährlichen Hochwassers betroffen Areals. Fledermäuse hatte 
man in dem inzwischen abgerissenen Gebäude keine gefunden, son-
dern Rauchschwalben, denen für die verloren gegangene Behausung 
an anderer Stelle Nisthilfen angebracht wurden. Thomas Becker äußerte 
sich auch über eine Umweltmeldung, die die zuständige Behörde in 
Stuttgart an das Bruchsaler Bauamt übermittelt hatte. Konkret ging es 
dabei um Hinweise, wonach beim Abriss von Altbestand auf dem Bau-
grundstück „Ärztehaus“ asbestbelastetes Material nicht sachgerecht 
abgetragen und gelagert worden sei. „Ein Vorgang mit ordnungsrecht-
licher Relevanz“, so die Einschätzung des Ortschaftsrates Dr. Vogt, die 
ihn zu Beginn der Sitzung bewogen hatte, den Tagesordnungspunkt 
„Bebauungsplan Ärztehaus“ von der Tagesordnung zu nehmen. Die 
Fraktionen lehnten den Antrag ihres Kollegen ab. Ortsvorsteherin Inge 
Schmidt erklärte, das Landratsamt habe auf ihre Anfrage sämtliche 
Auflagen als erledigt vermeldet. Die CDU-Fraktion stimme dem Bebau-
ungsplan in allen Punkten zu. Auch Michael Schlindwein (SPD) äußerte 
Erleichterung, dass nun Bewegung in die Sache gekommen sei. Dietrich 
Krüger schloss sich im Namen der Freien Wähler den Vorrednern an. Es 
sei unerträglich, wenn man es riskiere, diese Fortschritte zum Erliegen 
zu bringen. Auch Thomas Lichtner (FDP) begrüßte die Geschwindigkeit, 
mit der die Stadtverwaltung das Projekt voranbringe. Valentin Gölz wies 
auf Maßnahmen gegen die Versiegelung des Geländes hin und die Mög-
lichkeit, ein Aufwärmen des Bodenbelages zu verhindern, etwa durch 
Baumbepflanzung. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, die 
von einer anderen Veranstaltung kommend im Laufe der Sitzung eintraf 
schlug vor, sich für eine Begrünung des Flachdaches einzusetzen. Mit 
jeweils einer Enthaltung stimmte der Ortschaftsrat dem Bebauungsplan 
und der örtlichen Bauvorschriften zu. Weiter auf der Tagesordnung 
stand die Gefahrenstelle „fußläufige Verbindung“ ab Schlittengasse Nr. 
21 a hin zur Zehntgasse – nahe dem Spielplatz. Hier sollte das unge-
bremste Überqueren der Fahrbahn durch Kinder verhindert werden. 
Aufgrund des engen Gehwegs kann die Barriere nur auf der Straße 
aufgebaut werden. Die Errichtung wurde mit sieben für und drei Gegen-
stimmen befürwortet. Weiter stand das Thema „Parkplätze in der Hof-
ferichstraße beim Bahnhof“ zu Diskussion. Die vorgelegte „Feinabstim-
mung“ des Ordnungsamtes für die in Kürze zu schaffenden Parkplätze 
beim Bahnhof wurde von den Räten einstimmig verabschiedet. Zum 
Schluss vermeldete die Oberbürgermeisterin eine positive Entwicklung 
bezüglich der Gemeinschaftsunterkunft: Aufgrund derzeit stagnierender 
Flüchtlingszahlen wurde die Anzahl der im Praktiker untergebrachten 
Flüchtlinge auf 300 Personen reduziert. Auch leisteten die Haupt- und 
Ehrenamtlichen vor Ort hervorragende Arbeit. Allerdings ermahnte sie, 
die Energie in das langfristige Durchhalten der Arbeit mit den Flüchtlin-
gen zu investieren und sich weniger im Jetzt zu verausgaben.  (suma)

Heimatmuseum

Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 
5. Mai und am Sonntag, 8. Mai, jeweils von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Zu 
einem Besuch des Museum laden wir ein.

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Arztprojekt im Kindergarten
In den letzten Monaten beschäftigten sich die Kinder der Raupengruppe 
mit dem Thema

In der Arztpraxis Foto: privat

„Arzt und Erste Hilfe“. Dabei entwi-
ckelten die Kinder die Idee, die 
Puppenecke als Arztpraxis umzu-
bauen. Mit verschiedenen Materia-
lien (z.B. Spritzen, Verbänden, Arzt-
koffer), versetzten sie sich dort in 
die Rolle des Arztes und des Kran-
ken hinein. Dies wurde durch die 
Gründung einer eigenen Ersthelfer-
gruppe „den Rettungsschildkröten“ 
noch vertieft. Außerdem konnten 
die Raupenkinder richtigen Exper-
ten über die Schulter schauen. In 
der Heidelsheimer Apotheke durf-
ten sie in die großen Schubladen 
mit Medikamenten schauen, selbst 
eine Salbe herstellen und die unter-
schiedlichen Räume anschauen.
Zum Abschluss des Projekts 
besuchten wir die Arztpraxis von 
Herr Schmid. An verschiedenen 

Stationen konnten die Kinder anhand eines Ultraschalls einige Organe 
näher kennenlernen, sich gegenseitig abhören und verschiedene Ver-
bände anlegen. Es ist sehr wertvoll, wenn die Kinder hautnah erleben 
und erfahren können, was sie interessiert.
Vielen Dank an die beiden Heidelsheimer Institutionen, die dies mit 
ermöglicht haben!

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Ehrungen, Infos und vielen Einblicken
Im Anschluss an ihren Bericht nahm die Vorsitzende die Ehrung von 
langjährigen und verdienten Vereinsmitgliedern vor. Von den passiven 
Mitgliedern wurden geehrt:
Für 60 Jahre

JVH April 2016 Foto: privat

Ingrid Pfeifer, Alois Hack, 
Horst Greif und Irmhild Härd-
le. Sie erhielten eine Urkunde 
und ein Präsent.
Tobias Pabst und Björn 
Sigrist bekamen als akti-
ve Vereinsmitglieder eine 
Urkunde, ein Abzeichen und 
ein Präsent für 10-jährige 
Mitgliedschaft.
Im Anschluss an die Ehrun-
gen war es einstimmiger 
Wille der Versammlung, den 
gesamten Vorstand zu ent-
lasten. Die Jahreshauptver-
sammlung machte einmal 
mehr deutlich, dass der 
DRK-OV- Heidelsheim solide 
geführt und gut aufgestellt 
ist. Ein Verein, der das har-
monische Miteinander pflegt 
und dessen Profil ganz klar 
gemeinwohlorientiert ist. Ein 

Verein, der für das örtliche Miteinander schlichtweg unverzichtbar ist, 
der aber auch wesentlich auf Unterstützung aus der Bevölkerung ange-
wiesen ist.

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
TuS Bilfingen – FC 07 Heidelsheim 2:1 (0:1)
Jetzt hat es auch den FC 07 Heidelsheim erwischt! Im achten Spiel des 
neuen Jahres mussten die Mannen um Trainer Mirko Schneider erstmals
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im neuen Jahr 2016 federn lassen. Die 1:2 Niederlage gab es jedoch bei 
keinem geringeren als dem TuS Bilfingen, der auf dem besten Weg zu 
sein scheint, nach dem letztjährigen Aufstieg den direkten Durchmarsch 
in die Verbandsliga anzugehen.
Leider mussten die Gäste in Bilfingen mit dem buchstäblich allerletzten 
Aufgebot antreten, denn zu den eh und je bereits zahlreichen verletzten 
oder erkrankten Spielern gesellte sich bei Aufwärmen ausgerechnet 
auch noch FCH-Toptorjäger Erich Strobel, der wegen einer Adduktoren-
verletzung kurzfristig passen musste.
In den ersten 20 Minuten der Partie hatte der klar favorisierte TuS Bilfin-
gen das Heft verständlicherweise fest in der Hand und Heidelsheim hatte 
so seine liebe Müh und Not, diese erste Drangphase zu überstehen. Zu 
einem Zeitpunkt, als sich der FCH aber immer besser zurecht fand ver-
letzte sich auch noch Sebastian Löchner, der schon frühzeitig mit einer 
Oberschenkelzerrung das Feld verlassen musste (23.). Dennoch fiel nach 
exakt einer halben Stunde die 1:0 Führung für die Gäste. FCH-Kapitän 
Matthias Barth konnte eine Standardvorlage des ebenfalls noch ange-
schlagenen Ivan Greguric ins lange Eck wuchten. Bis zum Halbzeitpfiff 
konnten sich Bilfingen von diesem Schock nicht mehr erholen.
Die Einheimischen wechselten zur Halbzeit gleich zweimal aus und 
mit Sascha Mörgenthaler kam unter anderem auch der Schütze zum 
1:1 Ausgleich (61.) auf den Platz. Nach einer Flanke von links auf den 
zweiten Pfosten konnte FCH-Keeper Murat Zeyrek den ersten Ver-
such noch parieren und hatte dabei wie bereits zwei Wochen zuvor 
in Kirrlach bei einer ähnlichen Situation beide Hände schon am Ball, 
als der eingewechselte Mörgenthaler voll durchzog und die Kugel ins 
Tor schoss. Bilfingen ging danach volles Risiko, wodurch sich für die 
Gäste einige vielversprechende Konter ergaben, die jedoch allesamt 
viel zu leichtfertig vergeben wurden. Auch die Gastgeber hatten ihre 
Möglichkeiten, konnten diese allerdings ebenfalls nicht nutzen. Es lief 
bereits die Nachspielzeit, als Strobel eingewechselt wurde, um die Uhr 
noch etwas herunterlaufen zu lassen. Die nachfolgende Aktion über die 
rechte Bilfinger Seite fand in Svjetlanovic dann aber doch noch einen 
Abnehmer zum 2:1 Siegtreffer für die Gastgeber.

Zweite Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Flehingen 0:2 (0:1)
In einem Nachholspiel des 18. Spieltags der Kreisliga Bruchsal musste 
die 2. Mannschaft des FC 07 Heidelsheim leider eine bittere und emp-
findliche 0:2 (0:1)-Heimniederlage gegen den FC Flehingen einstecken. 
Diese hat sich der FCH aber ganz klar selbst zuzuschreiben, denn die 
an diesem Tag personell gut besetzten Gastgeber hatten über weite 
Strecken deutlich mehr von der Partie, vergaßen allerdings einmal mehr 
das, was beim Fußball eben zählt, nämlich das Toreschießen. Chancen 
waren jedenfalls da in Hülle und Fülle und auch das Bemühen war 
deutlich zu erkennen.Heidelsheim fand recht ordentlich in die Partie und 
hatte auch ein paar gute Möglichkeiten, in Führung gingen allerdings 
die Gäste. Nach einem Yurdakul-Freistoß durfte Florian Kradija viel zu 
einfach und völlig unbedrängt nach 25 Minuten zum 0:1 einköpfen, was 
auch gelichzeitg den Halbzeitsand bedeutete.
In den zweiten 45 Minuten verflachte die Begnung zunächst etwas, ehe 
sie 20 Minuten vor Spielende noch einmal so richtig Fahrt aufnehmen 
sollte, denn in der Schlussphase folgte ein offener Schlagabtausch auf 
beiden Seiten. Während die Einheimischen dabei klarste Torchancen aus-
ließen, erwiesen sich die Flehinger einmal mehr als Meister an Effizienz, 
denn nachdem FCH-Spieler Paul Pavlikov 10 Minuten vor Spielende die 
gelb-rote Karte zu sehen bekam nutzte Ibrahim Ünsal (84.) die numeri-
sche Überlegenheit recht schnell aus und besorgte den 2:0-Endstand.
FC 07 Heidelsheim 2 – VfR Rheinsheim  0:3 (0:2):
Auch gegen den VfR Rheinsheim ging die 2. Mannschaft des FCH leer 
aus und nach dieser erneuten Niederlage wird es in den verbleibenden 
vier Partien wohl ganz schwer werden, denn Kreisligaklassenerhalt 
noch zu schaffen. Nach einem ausgeglichenen Auftakt fand Rheinsheim 
immer besser ins Spiel und nach 16 Minuten besorgte Armin Corovic 
das 1:0 für die Gäste. Die Gastgeber waren fortan zwar bemüht, doch 
der Ball wollte einfach nicht über die Linie und so konnte Rheinsheim 
noch vor der Pause durch Marcel Gentner (33.) auf 2:0 erhöhen.
Nach dem Seitenwechsel verwalteten die Gäste den Vorsprung, kamen 
dabei jedoch nur selten in Gefahr, da der FCh einmal mehr in der Offen-
sive jegliche Durchschlagskraft vermissen ließ. Die endgültige Entschei-
dung zugunsten der Gäste fiel dann bereits in der 62. Minute, als erneut 
Corovic mit seinem 2. Treffer alles klar machte. Einmal landete der Ball 
dann aber doch im VfR-Gehäuse, der Treffer von D.Gül wurde jedoch 
zu Recht nicht anerkannt.

Jugendabteilung  
Ergebnisse der letzten Juniorenspiele:
E-Junioren: FC Obergrombach – FC 07 Heidelsheim  0:1
D-Junioren: TuS Mingolsheim – FC 07 Heidelsheim  5:2
C-Junioren: FC 07 Heidelsheim (Flex) – SG Ubstadt-Weiher 2 (Flex) 1:4
Vorschau auf die nächsten Juniorenspiele:
Mittwoch, 04.Mai.2016
18:00 Uhr E-Junioren FC 07 Heidelsheim – TSV Langenbrücken
Samstag, 07. Mai 2016
14:15 Uhr C-Junioren FC Germ. Karlsdorf 2 – FC 07 Heidelsheim (Flex)
Sonntag, 08. Mai 2016
11:00 Uhr B-Junioren FC 07 Heidelsheim – SG Kürnbach/Oberderdin-
gen/Flehingen

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Sonntag, 08. Mai 2016 (Muttertag), 15.00 Uhr FC 07 Heidelsheim – FC 
Nöttingen 2, parallel dazu FC Germ. Forst – FC 07 Heidelsheim 2. Zu 
diesen Spielen werden wiederum alle Fußballfreunde und Fans des FCH 
recht herzlich eingeladen.
Hinweis in eigener Sache:
„Bapsatt” (BAP-Tribute Band) live bei freiem Eintritt am Samstag, 21. 
Mai ab 20 Uhr auf der Clubhausterrasse des FC 07 Heidelsheim nach 
dem letzten Heimspiel unserer 1. Mannschaft gegen den VfR Kronau. 
Ein musikalisches Highlight, das man sich eigentlich nicht entgehen 
lassen sollte.

Handharmonika-Spielring  
Heidelsheim 1957 e.V.

Muttertagskonzert
Der Handharmonika-Spielring lädt ein zum Muttertagskonzert auf dem 
AWO-Vorplatz. Ab 11.00 Uhr erwartet Sie am Sonntag, 8. Mai ein bunter 
Reigen stimmungsvoller Melodien. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

HSH lädt ein zum Muttertagskonzert Foto: privat

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Kräuter mit Blumen
Löwenzahn, Spitzwegerich, Gänseblümchen, Schafgarbe, Wiesenlab-
kraut, dessen großer Bruder – das Klettenlabkraut, der jetzt blühende 
Gundermann, die Brennessel, die Taubnessel, die Knoblauchsrauke, 
Dost, der wilde Oregano, Beinwell, Taubnessel und das Scharbockskraut.
Diese Aufzählung ist nicht einem Lehrbuch der Kräuterkunde ent-
nommen, sondern gibt die zahlreichen Pflanzen wieder, welche die 
Teilnehmer der diesjährigen Kräuterwanderung mit der Kräuterexpertin 
Beate Mohr allein in der kurzen Zeit von ca. 1 1/2 Stunden rund um 
den Obermühlteich aufgespürt und mit vielen Anwendungsbeispielen 
anschaulich kennengelernt haben.
Bei seiner nächsten Veranstaltung besucht der Obst- und Gartenbau-
verein Heidelsheim am 22. Mai die Landesgartenschau in Öhringen. 
Einzelheiten werden noch bekanntgegeben. Alle Interessierten sollten 
sich aber den Termin bereits jetzt vormerken.
 Klaus Droxler

Beate in den Kräutern Foto: Klaus Droxler
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MustertextPraktisches Miteinander 
Flüchtlingshilfe Heidelsheim e.V.

Termine
Donnerstag 5. Mail, 18 – 19.30 Uhr Spieleabend
in der Gemeinschaftsunterkunft
Freitag 6. Mai, 17 – 19 Uhr Begegnungscafé
im Kath. Pfarrzentrum Heidelsheim
Sonntag 8. Mai, 9 – 12 Uhr Fußball
Ansprechpartner: Holger Barth, fussball@praktisches-miteinander.de
Donnerstag 12. Mai, 18 – 19.30 Uhr Spieleabend
In der Gemeinschaftsunterkunft
Anmerkung: An Veranstaltungen in der Gemeinschaftsunterkunft kann 
nur mit Vorankündigung bei Miriam und Özgür Sahin ehrenamt@prakti-
sches-miteinander.de teilgenommen werden.
Begegnungscafé
Einmal die Woche sind alle Menschen aus den umliegenden Gemeinden 
und die Bewohner der Unterkunft in Heidelsheim zu unserem Begeg-
nungscafé eingeladen. Bei Kaffee, Tee und Kuchen findet Begegnungen 
statt, es wird gemeinsam gespielt, geredet und gelacht. Eine Gruppe 
von Ehrenamtlichen kümmert sich mit Unterstützung der Bewohner um 
die Vorbereitung und den gelungenen Ablauf des Abends.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzlich Willkommen zum Begegnungscafé Foto: privat

Reiterverein Heidelsheim

Maifest
Der Reiterverein Heidelsheim öffnete am 1. Mai seine Pforten und lud 
zum Maifest auf die Reitanlage. Das große Highlight für die kleinen 
Gäste war das geführte Ponyreiten in der Reithalle. Auf sechs Pferden in 
jeder Größe durften die Kinder ihre Runden auf dem Rücken der Vierbei-
ner drehen, während Mama und Papa – Oma und Opa bei einer Tasse 
Kaffee, einem Stückchen Kuchen oder einem Steakweck den freien Tag 
genießen konnten. Wir sind begeistert, wie viele Besucherinnen und 
Besucher an diesem schönen Tag bei uns vorbei geschaut haben und 
freuen uns schon auf das nächste Jahr. Alle die begeistert waren oder 
das tolle Event verpasst haben, sind herzlich zu unserem Jugendreiter-
tag am 26. Mai eingeladen.

Glückliche Kinder beim Ponyreiten Foto: privat

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Kostenlos Sand abzugeben
Der TC 76 Heidelsheim hat am Freitag, den 29.04.2016, im TC Clubhaus 
seine Jahreshauptversammlung durchgeführt. Der Vorstand hatte hierzu 

durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt eingeladen. Der Einladung 
des Vorstandes waren 21 Mitglieder gefolgt.
Die Rechenschaftsberichte der Vorstände Organisation/Repräsentation, 
Sport und Finanzen sowie der Jugendwartin bilanzierten ein Geschäfts-
jahr mit durchweg positiven Zahlen im wirtschaftlichen und sportlichen 
Bereich. Die 55-er Mannschaft wurde souverän Bezirksmeister und die 
Mixed-Mannschaft errang in ihrer Gruppe ebenfalls den Meistertitel.
Im Jugendbereich führte der Jugendtag im Juli zu zahlreichen Neuan-
meldungen und wird auch in diesem Jahr wieder fester Bestandteil des 
Veranstaltungskalenders. Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums ist am 
10. September ein Festabend geplant.
Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet, Neuwahlen standen 
nicht auf der Tagesordnung.
Der Beachvolleyballplatz auf unserem Vereinsgelände wird aufgelöst 
und soll nach dem Willen der Mitglieder renaturiert werden. Hier besteht 
die Möglichkeit für die Bevölkerung von Heidelsheim kostenlos Sand 
abzuholen.
Am 28.05.2016, eine Woche vor dem Start in die Medenrunde findet 
auf unserer Anlage ein Doppelturnier statt, zu dem sich Vereinsmitglie-
der im Aushang auf unserer Infotafel anmelden können. Der Dank der 
Vorstandschaft gilt unseren Mitgliedern Peter Glodowsky und Bodo 
Jahnke, die die Organisation des Doppelturniers übernommen haben.

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 51 24, Fax 0 72 51 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Verwaltungsstelle Helmsheim am 12. und 19. Mai vormittags 
geschlossen
Bruchsal (pa). Die Verwaltungsstelle Helmsheim ist urlaubsbedingt 
am Donnerstag, den 12. Mai sowie Donnerstag, den 19. Mai, vor-
mittags nicht besetzt. Donnerstagnachmittags sowie zu den übrigen 
Öffnungszeiten ist wie gewohnt geöffnet. In dringenden Fällen können 
sich Bürgerinnen und Bürger an die übrigen Verwaltungsstellen bzw. in 
Pass- und Meldeangelegenheiten direkt an das Bürgerbüro, Telefon: 
(07251)79-500 wenden.
Kurzfristige Änderungen sind möglich und werden unter www.bruchsal.
de sowie per Aushang an der Tür veröffentlicht.

Entsorgung  

Abfuhr Graue Tonne: Dienstag, 10. Mai

Ortsvorsteherin Helmsheim

Liebe Hundebesitzer,
für einen Hund gibt es natürlich nichts Schöneres als in der freien Natur 
ungebunden herum rennen zu können. Dennoch möchte ich Sie darum 
bitten, ihren Liebling derzeit auch auf den Feldwegen an zu leinen. Wir 
befinden uns mitten in der Brut- und Setzzeit – Rehe und Wildschweine 
haben gerade ihre Jungen bekommen. Zum Schutz ihrer Jungen wer-
den unter anderem auch die hohen Rapsfelder aufgesucht. Bitte leinen 
Sie ihren Hund an, es geht hier nicht allein um den Schutz der Kitze und 
Frischlinge – sondern auch um die ihres Hundes! Denn seien Sie sich 
eines gewiss – eine Bache weiß im Notfall ihre Jungen zu schützen!
Ich appelliere an ihre Verantwortung zum Schutz aller Tiere.
Ihre Tatjana Grath – Ortsvorsteherin

Chronik zur 1250 Jahrfeier
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
2019 ist es soweit – unsere 1250 Jahrfeier steht an. Viele von ihnen 
erinnern sich noch an die wunderschönen Feierlichkeiten, anlässlich 
des 1200 Jubiläum im Jahr 1969. Für so manchen mag der Termin 
zwar noch in weiter Ferne sein, aber da die drei Jahre wahrscheinlich 
schneller herumgehen als gedacht, bin ich schon mit den ersten Plänen 
beschäftigt. Dieses epochal wichtige Jubiläum wäre meiner Meinung 
nach der richtige Zeitpunkt zur Erstellung einer Ortschronik- daher 
möchte ich alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich an 
der Gestaltung beteiligen möchten - zu einem ersten Informationsabend 
am 12. Mai, 19 Uhr in den Sitzungssaal der Verwaltungsstelle einladen.
Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich sehr freuen.
Herzliche Grüße ihre
Tatjana Grath, Ortsvorsteherin
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Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Ein Muttertags-Geschenk das von Herzen kommt, ein Abend mit 
Jay Alexander.
Jay Alexander gastiert am Samstag, den 14. Mai, 19 Uhr im Bruchsa-
ler Bürgerzentrum. Verschenken Sie einen Abend voller Musik, mit viel 
Charme und der strahlenden Stimme von Jay Alexander.

Das Muttertags-Geschenk das 
von Herzen kommt

Nach einer kurzen Einleitung vom 
Gesangverein Helmsheim, der Organi-
sator des Abends, wird Jay Alexander 
zeigen welches Potential in seiner 
Tenorstimme liegt. Locker wird er 
selbst durch sein Programm führen. 
Den Zuhörern erwartet eine große 
Spannweite aus seinem internationa-
lem Programm. „Granada“, oder „Heut 
ist ein schöner Tag“, „Halleluja“, oder 
von Simon und Garfunkel, Ihr berühm-
tes „Bridge over troubled water“. Aber 

auch aus Nabucoo, das „Va´pensero“, der Gefangenenchor und „Time 
to say goodbye“. Ganz zum Schluss dieser grandiosen Veranstaltung 
werden fast 100 Sänger ein gemeinsames Schluss Lied „Guten Abend, 
gute Nacht“, vortragen und den Abend beschließen.
Ein unterhaltsames Konzert, mit dem Star Tenor Jay Alaxander wird in 
Bruchsal ein besonderes Erlebnis und ein passendes Geschenk zum 
Muttertag.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Jugend  
Wieder Vorspielnachmittag?!
„Dieses Jahr gehen wir mit ins Probenwochenende“, teilte mir Lena 
begeistert mit. Sie kennt das von ihrem großen Bruder: Spielen, basteln, 
wenig schlafen, essen, lachen, Nachtwanderung und viel proben für die 
Winterfeier. Wie soll man da erklären, dass es keine Winterfeier mehr 
gibt, und somit auch keinen Auftritt der Akkordeonschüler? Kurzerhand 
haben wir einfach den Vorspielnachmittag wieder eingesetzt.
So versammelten sich am 24. April 13 aufgeregte Kinder in der Alten 
Kelter, um Eltern, Freunde und Verwandte musikalisch zu unterhalten. 
Unter der Leitung von Kerstin Thomas machten fünf Kinder der Klang-
straße den Anfang. Sie trommelten und tanzten voller Konzentration 
und mit viel Spaß.
Die jüngsten drei Akkordeonschülerinnen zeigten gemeinsam und ein-
zeln, was sie seit Oktober 2014 bei Evi Steinbach gelernt haben. 
Flöte und Keyboard ergänzen Akkordeonmusik perfekt, so dass zwei 
Schülerinnen von Frau Thomas ebenfalls vorspielten. Dann kamen die 
drei Schülerinnen von Petra Schwedes. Sie spielen schon drei Jahre 
Akkordeon und sind auch beim Jugendorchester manchmal mit der 
Easy-Stimme dabei.
Natürlich durften sich die Zuschauer immer wieder mit Kaffee, Kuchen 
und Getränken versorgen, bevor die Kinder der Klangstraße wieder auf 
die Bühne kamen. Das Baustellenlied und der Lern-Rap wurden mit 
viel Freude und Applaus honoriert. Das große Finale bildeten die sechs 
Akkordeonschülerinnen Lena, Saskia, Leni, Hanna, Julia und Annika 
mit Mia am Keyboard. Nach nur einer gemeinsamen Probe spielten sie 
fehlerfrei „Oh when the Saints“ begleitet von Giuliano, Malik, Sarina, 
Kevin, Nelio und Alicia auf Rasseleiern. Tosender Applaus war hier der 
verdiente Lohn!
Kurzweilig und ungezwungen ging das bunte Programm zu Ende und 
die fröhlichen Gesichter zeigten uns, dass wir nächstes Jahr wieder 
einen Vorspielnachmittag veranstalten können.
Und ins Probenwochenende im November dürfen die Akkordeonschüler 
natürlich auch mit. ES
Akkordeonunterricht findet derzeit dienstags und mittwochs, Klangstra-
ße und Babygarten donnerstags vormittags statt. Sprechen Sie uns bei 
Interesse einfach an:
K. Huber Tel.56408; P. Schwedes Tel.56627; E. Steinbach Tel.56754

HFH Vorspielnachmittag Foto: privat

Turnverein 07 Helmsheim

Bahneröffnung Karlsdorf-Neuthard
Dass Leichtathleten hart im Nehmen sind, konnte man bei der Bahner-
öffnung am 23. April in Karlsdorf-Neuthard sehen.
Trotz Dauerregens und einstelliger Temperaturen fanden sich rund 200 
Teilnehmer im Altenbürg-Stadion ein. Mit dabei ein 4-köpfiges Kinder-
leichtathletik-Team und 18 weitere Athleten vom TV Helmsheim.
Besonders unangenehm die Weitsprungwettbewerbe in die nasse 
Grube sowie die Wurfdisziplinen, die sich mit bis zu 6 Versuchen pro 
Teilnehmer lange hinzogen. Auch von den Trainern, Kampfrichtern und 
Helfern wurde einiges abverlangt.
Umso erfreulicher, dass es die meisten unserer Athleten mindestens 
einmal aufs Treppchen schafften. Von den 27 Podestplätzen gab es 
erste Plätze für
· Ava Weis (W11): 8,92 sec. über 50 m
· Luca Dominik Grimm (M12): 24,50 m im Ballwurf
· Lena Bauer (W12): 13,50 sec. über 60 m Hürden
· Maxima Keller (W13): 11,11 sec. über 75 m, 4,40 m im Weitsprung
· Jakob Uhr (MU18): 2:15,15 min. über 800 m
· Jana Velte (WU20): 27,81 sec. über 200 m
· Niklas Kraus (M): 11,53 sec. über 100 m
Die kompletten Ergebnisse sind auf unserer Homepage oder auf ladv.
de zu finden.

Niklas Kraus, Sieger über 100 m der Männer Foto: privat

Altpapiersammlung: Herzlichen Dank!
Wieder konnten wir bei der letzten Altpapiersammlung im April über 
20 Tonnen einsammeln, was unserer Statistik zufolge das zweitbeste 
Aprilergebnis der letzten 10 Jahre ist.
An der Sammlung im Regen waren die Abteilungen Turnen, Tischtennis 
und Leichtathletik mit 6 Fahrzeugen im Einsatz.
Den Ertrag verwenden wir für unsere Kinder- und Jugendabteilungen.
Allen Sammlern und Helfern ein herzliches Dankeschön!
Bitte sammeln Sie weiter, die nächste Sammlung findet am 9. Juli statt.

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-73 1, -73 2, Fax 0 72 51 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Verwaltungsstelle Obergrombach am 18. Mai geschlossen
Bruchsal (pa). Die Verwaltungsstelle Obergrombach ist wegen Urlaub 
am Mittwoch, den 18. Mai, nicht besetzt. Zu den übrigen Öffnungszeiten 
ist wie gewohnt geöffnet. In dringenden Fällen können sich Bürgerinnen 
und Bürger an die übrigen Verwaltungsstellen bzw. in Pass- und Mel-
deangelegenheiten direkt an das Bürgerbüro, Telefon: (07251)79-500 
wenden.
Kurzfristige Änderungen sind möglich und werden unter www.bruchsal.
de sowie per Aushang an der Tür veröffentlicht.

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Samstag, 7. Mai



AMTSBLATT BRUCHSAL · 6. MAI 2016 · NR. 18  | 29

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Josef Obergrombach  
Mäusegruppe auf Entdeckungsreise im Obergrombacher Wald
So lautet das derzeitige Thema der Mäusegruppe vom Kindergarten St. 
Josef. Wir machten uns am 11.04.2016 auf den Weg in den Obergrom-
bacher Wald. Dort trafen wir unserem Förster Herr Durst. Wir starteten 
einen Rundgang durch den Wald. Herr Durst erzählte uns, was seine 
Aufgaben sind und dass es Buchen, Eichen, Ahorn als Laubbäume im 
Obergrombacher Wald gibt. Spannende Dinge haben wir auch über 
den Dachs, das Reh, das Wildschwein und das Eichhörnchen erfahren.
Es war ein sehr schöner, spannender und interessanter Spaziergang 
durch den Obergrombacher Wald.
An dieser Stelle möchte ich ein herzliches Dankeschön an unseren Förs-
ter Herr Durst sagen und dafür, dass er sich die Zeit genommen hat, um 
den Kindern ein schönes Erlebnis zu ermöglichen.
Vielen herzlichen Dank 
R. Metzner

Die Kinder hatten einen tollen Tag im Wald Foto: privat

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

KSC-Fußballcamp vom 17. bis 20. Mai
Zum diesjährigen Fußballcamp sind ein noch ein paar wenige Plätze 
frei. Wer Lust und Laune hat bitte daher noch schnell über die KSC-
Homepage anmelden. Gute Stimmung und viel Spaß sind garantiert.

Teilnehmer des Fußballcamps Foto: privat

Termine im Mai
Im Mai stehen einige interessante Termine an:
Mittwoch, 4.5.16, 18:30 Uhr FCO – Neudorf II
Donnerstag, 5.5.16, 12:00 Uhr FCO-Familienwanderung ab Michaels-
berg-Kapelle mit Wanderführerin Xenia, 11:00 Uhr ab Kirche Obergrom-
bach, Abschluß beim Vatertagsfest des OGBV in der Campingstraße
Freitag, 6.5.16, 16:00 Uhr Aufbau Sportfest
Samstag, 7.5. bis Montag, 9.5.16 Sportfest

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Grillfest am 26. Mai

Nashorn-Grillfest 
 

Donnerstag, 26. Mai 2016 
 

Alois-Lamberth-Halle 
Friedrich-Hebbel-Straße 

 

Wir bieten  
Rinderkeule mit Salat  

(Mittagstisch)  
und Grillspezialitäten 

 

Alles rund um den Durst… 
 

Leckeres von der Kuchenbar 
 

Musikalische Unterhaltung  
ab 12:00 Uhr mit der 

Seniorenkapelle des MVO 
 

Einladung zum Grillfest

Die Guggenmusik Nashörner 
laden am Donnerstag, 26. 
Mai recht herzlich zum dies-
jährigen Grillfest in die Fried-
rich-Hebbel-Straße (Alois-
Lamberth-Halle) in Ober-
grombach ein. In diesem Jahr 
erwarten Sie wieder verschie-
dene Grillspezialitäten (Steak, 
Bratwürste) mit Beilagen 
sowie kühle Getränke. Eine 
besondere Spezialität bieten 
wir zum Mittagstisch: Gegrill-
te Rinderkeule mit Salat. Für 
alle Naschkatzen bieten wir 
eine Kaffee- und Kuchenbar 
mit hausgemachten Lecke-
reien. Wir freuen uns über 
jede Kuchen- oder Torten-
spende und nehmen diese 
gerne ab 10.00 Uhr entge-
gen. Für die musikalische 
Unterhaltung während der 
Mittagszeit sorgt ab 12.00 
Uhr die Seniorenkapelle des 

Musikvereins Eintracht.

Auf Ihren Besuch freut sich die Guggenmusik Nashörner Obergrombach.

MustertextMännergesangverein 
Sängerbund 1864 Obergrombach

Einladung zum Konzert „Klangwelten“

Herzliche Einladung

Das nächste Highlight des MGV 
Sängerbund Obergrombach steht 
vor der Tür.

Im Rahmen des 5. Internationalen 
Chorfestivals Baden findet das Kon-
zert „Klangwelten“ am Mittwoch, 25. 
Mai, 20 Uhr in der St. Josefskirche in 
Bruchsal statt.

Das Internationale Chorfestival 
Baden hat sich mittlerweile zu einer 
einzigartigen Kulturveranstaltung in 
Baden-Württemberg entwickelt. Das 
Treffen preisgekrönter Chöre bietet 
alle drei Jahre Chorgesang in Per-
fektion. Rund 20 Chöre aus 4 Kon-
tinenten verwöhnen dieses Jahr die 
Ohren der Zuhörer mit eindrucksvol-
len Vokalklängen.

Mit unserem befreundeten Gesang-
verein MGV 1863 Ötigheim haben 

wir bereits viele gemeinsame Konzerte durchgeführt, und auch beim 
Chorfestival haben wir erste Erfahrungen als Mitveranstalter gesammelt. 
Wir freuen uns, dieses Jahr anlässlich des Chorfestivals einen der bes-
ten europäischen Laienchöre, den vielfach preisgekrönten Kammerchor 
Austrums aus Riga, Lettland, präsentieren zu dürfen und gemeinsam 
zu singen.

Bei dem Konzert „Klangwelten“ treten zudem sowohl der Frauenchor 
als auch der Männerchor des Sängerbund Obergrombach und der 
Meisterchor proVocal aus Münzesheim auf.

Einlass ist ab 19.30 Uhr, der Eintrittspreis beträgt Zehn Euro (ermäßigt 
Acht Euro). Karten sind ab sofort erhältlich bei der Buchhandlung 
Braunbarth in Bruchsal, bei der Volksbank Obergrombach, unter der 
Hotline (07 25 7) 929766, unter karten@provocal.eu sowie bei jeder Sän-
gerin und jedem Sänger des MGV Sängerbund Obergrombach. B.K.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Kirchenkonzert am Muttertag

Der MV Obergrombach erinnert nochmals an sein Kirchenkonzert am 
Sonn- und Muttertag, den 8. Mai um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Mar-
tin Obergrombach (ausführlicher Bericht in der letzten Ausgabe des 
Amtsblattes).
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Der MVO wird die Akustik der Pfarr-
kirche St. Martin wieder voll aus-
reizen

Unser Dirigent Uwe Hirschgänger 
hat ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. 
Getreu dem Motto „Fahrt ins 
Blaue“ erwarten die Konzertbe-
sucher eine musikalische Reise 
an ferne und paradiesische Orte. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Der Erlös kommt 
der MVO-Jugendarbeit zugute.
Gönnen Sie sich am Muttertag 
2016 eine musikalische „Fahrt 
ins Blaue“ und genießen Sie ein 
Konzert in einer unvergleichbaren 
Atmosphäre, wie nur Gotteshäu-
ser sie bieten können! MK

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Fahrt Weihnachtsmarkt Prag
Der Obst- und Gartenbauverein wird vom 1. bis 4. Dezember Prag besu-
chen. Unter anderem stehen eine Stadführung, ein Besuch der Prager 
Burg sowie der Weihnachtsmarkt auf dem Programm. Die An- und Abrei-
se erfolgt mit dem Bus. Das Hotel liegt in einer zentraler Lage in Prag.
Interessierte Personen können sich bei Werner Kropp (07257 / 4265) 
weitere Informationen einholen sowie anmelden.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

LK-Tagesturnier des 2. TC Obergrombach
Am Samstag, 7. bis Sonntag, 8. 
Mai findet das Tagesturnier des 
Tennisclubs in der Helmsheimer 
Str. 47 in Obergrombach statt. 
Mehr Infos unter www.tcober-
grombach.de

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Einladung Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 07. Mai, findet um 18.00 Uhr in der Vereinsgaststätte 
des FC Untergrombach die Generalversammlung der Tischtennisfreun-
de statt. Anträge zur Änderung der Tagesordnung sind bis zum 30. April 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Sebastian Essig einzureichen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandsmitglieder
3. Entlastung der Verwaltung
4. Neuwahlen
5. Mannschaftsmeldung/Aufstellungen
6. Burgfest 2016
7. Verschiedenes
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Ehrenmitglieder 
ganz herzlich eingeladen.
Einladung Wandertag
An Christi Himmelfahrt (Do., 05. Mai ) brechen die TTF traditionell zu 
Ihrer Wanderung mit anschließendem geselligen Tagesabschluss auf.
Abmarsch ist um 10:00 Uhr zwischen der katholischen Kirche und dem 
Obergrombacher Rathaus.
Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde des Vereines herzlich eingeladen.
Die Wanderroute wird, wie immer, kinderwagengerecht gestaltet sein.

Saisonabschluss Tabellenübersicht:
Mannschaft Liga Rang X S U N Spiele Punkte
Herren Kreisliga A 4 18 9 2 7 123:114 20:16
Herren II Kreisklasse A Staffel 1 3 16 11 2 3 119:93 24:8
Damen Bezirksklase BR/SN 5 10 1 2 7 32:68 4:16
Schüler Kreisklasse 7 16 4 1 11 63:97 9:23
Schüler II Kreisklasse 2 16 10 5 1 101:59 25:7
Wie in der oben stehenden Tabelle ersichtlich ist, sind die TTF überwie-
gend in der oberen Tabellenhälfte angesiedelt. Mit den Schülern II ( Kathrin 
Schlitz, Anne Schygulla und Laura Hauenschild) und Herren II ( Jens Schuh, 
Axel Reich, Peter Stoll, Hans Pytlik, Werner Lakus, Albert Oestreicher, 
Heinz-Dieter Wüste und Marc Löffel) haben die TTF zwei Mannschaften auf 
dem Siegertreppchen. Die Schüler II hatten hierbei lediglich einen Abstand 
von zwei Punkten, die Herren II sogar nur eine Punktedifferenz von einem 
Punkt auf den davorliegenden Tabellenplatz. fxs

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Gymnastik und Tanz  
ZUMBA beim TVO
Freitagsstunde unter neuer Leitung
Von Lateinamerika inspirierte, kalorienverbrennende, leicht verständli-
che Dance-Fitness – das ist ZUMBA!
Emilia Bretz, autorisierte Zumba-Kursleiterin, bietet freitags von 20 bis 
21 Uhr im Gymnastikraum der TVO-Halle die Trendsportart (auf Kursba-
sis) für Männer und Frauen jeden Alters an.
Interessiert? Komm einfach vorbei, mach mit, hab Spaß, schalte ab und 
genieße die Musik – bei deiner kostenlosen Schnupperstunde.
Weitere Informationen direkt über die Kursleiterin:
Emilia Bretz
emilia-zumba@web.de

Parteien

CDU - Ortsverband Obergrombach

Einladung Jahreshauptversammlung „70 Jahre CDU Obergrombach”
Zur Jahreshauptversammlung 2016 und Feierstunde „70 Jahre CDU 
Obergrombach” mit Innenminister a.D. Heribert Rech und anderen 
Gästen am Donnerstag 12. Mai 2016, laden wir unsere Mitglieder und 
ihre Partner herzlich ins Vereinsheim des TCO ein. Die Jahreshaupt-
versammlung beginnt um 19:00 Uhr, die Feierstunde um 20:00 Uhr. Im 
Anschluss daran wollen wir den Abend bei Speis und Trank ausklingen 
lassen. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und einen interessanten Abend.
www.cdu-obergrombach.de 

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch und Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Tel. 0 72 51 79-72 1, -72 2, Fax 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4,
76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Samstag, 7. Mai
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Vereinsnachrichten

AWO Elternschule

Fitness und Entspannung für jedes Alter
Anti-Aging-Gymnastik
Trainerin Nelly Dochat sorgt für Ihre körperliche Beweglichkeit und Elas-
tizität, eine wichtige Grundvoraussetzung des Wohlbefindens in jedem 
Alter. Das Angebot des Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt Untergrombach 
und der Elternschule startet am Dienstag 10. Mai um 19:30 Uhr, Kur-
sort ist das „Haus Silbertal“, Kursgebühr 40 Euro / 10 Termine.
Anmeldungen sind erforderlich: www.awo-kurse-elternschule.de oder 
Nelly Dochat, Tel. 07257 / 902393

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Jahressammlung des Deutschen Roten Kreuzes
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit einem Brief, den Sie in diesen 
Tagen in Ihrem Briefkasten finden, bittet das Deutsche Rote Kreuz mit 
der jährlichen Sammlung um eine finanzielle Unterstützung seiner Auf-
gaben. Bitte werfen Sie den Aufruf nicht weg, sondern helfen Sie uns 
mit Ihrer Spende zu helfen. Vielen Dank dafür. Wenn Sie Fragen zu der 
Jahressammlung haben, sprechen Sie uns an.
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Untergrombach Wolfgang Müller 1. 
Vorsitzender

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU verpasst Sieg gegen Neibsheim
Beim 2:2-Unentschieden gegen den FC Neibsheim hat der FCU den 
angestrebten Sieg verpasst. In der Anfangsphase boten sich gute 
Gelegenheiten zur Führung. Danach allerdings häuften sich Ballverluste 
und Abspielfehler. Einige Akteure blieben an diesem Tage unter ihren 
Möglichkeiten. Die Germanenabwehr zeigte ungewohnte Schwächen 
und sah sich gegen quirlige Gästestürmer vor große Probleme gestellt. 
Neibsheim ging unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff in Führung. Nach 
einer zu kurz geratenen Rückgabe brachte Torwart Tobias Schlegel den 
Gegner zu Fall, den fälligen Elfmeter nutzten die Gäste zum 0:1. Nach 
der Pause bekam die Mannschaft die Partie besser in den Griff. Den 
Ausgleich erzielte in der 68. Spielminute Tim Herb, der die Hereingabe 
von Patrick Ploch über die Linie drückte. Doch schon im Gegenzug 
legte Neibsheim erneut vor, wobei die FCU-Abwehr einschließlich Tor-
wart wiederum nicht im Bilde war. Die Germanen belagerten daraufhin 
das Gästetor. Die Gemüterr erhitzten sich, sowohl auf dem Spielfeld als 
auch außerhalb, weil die Gäste immer wieder das Spiel verzögerten, 
teils mit unsportlichen Schauspieleinlagen, die der junge Schiedsrichter 
nicht unterband. Ein Neibsheimer Spieler sah wegen Beleidigung die 
rote Karte. Pech kam auch noch hinzu, denn Benjamin Voss traf zweimal 
den Pfosten. Schließlich wurden die Germanen doch noch belohnt, in 
der vorletzten Spielminute gelang Patrick Ploch der verdiente Ausgleich. 
In der Nachspielzeit (7 Minuten) hatte unser Team sogar noch Chancen 
zum Siegtreffer, in der allerletzten Minute köpfte Benjamin Voss knapp 
neben das Tor.
FCU: Tobias Schlegel, Moritz Herb (46. Lederer), Daniel Schlegel, Martin 
Krieger, Dulkies, Ploch, Daniel Lechleiter, Müller, Voss, Tim Herb, Wäckerle
Hoher Sieg der „Zweiten”
Die zweite Mannschaft bestätigte beim deutlichen Sieg gegen den FC 
Neibsheim II ihre derzeit hervoragende Form. Julian Lebrun und Tobias 
Fritsch brachten ihr Team 2:0 in Führung. Nach dem Anschlusstreffer 
der Gäste gelang noch vor der Pause das 3:1 durch Mirco Britsch. In 
der zweiten Halbzeit legten Rene Stichling und Christoph Schwarz die 
weiteren Treffer nach.
Die nächsten Spiele:
Samstag 07.05.:
14.00 Uhr FSV Büchenau II – FC Untergrombach II (Nachholspiel)
Sonntag, 08.05.:
15.00 Uhr 1. FC Bruchsal II – FC Untergrombach

Fotoclub Untergrombach

Rückblicke
Wir treffen uns am 09.Mai um 20.00 Uhr im Gasthaus „Weisses Lamm”. 
Ich werde Bilder von Aktivitäten zeigen, die wir in der Vergangenheit 
gemacht haben. Zur Ergänzung der Bilder zum Thema „Mystische Orte” 
habe ich Beispiele aus einem Wettbewerb dabei.

Gäste sind, wie immer, herzlich willkommen
Bis Montag HJB

Fotoclub

Freunde und Förderer der Joß-Fritz Schule

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Im Rahmen unserer außerordentlichen Mitgliederversammlung am 08. 
April wurden folgende Resultate erzielt:
TOP 1 – 4:
Nach der Begrüßung aller Anwesenden durch den Vorsitzenden, Herrn 
Ingo Strenger, wurde die Beschlussfähigkeit festgestellt. Stellvertretend 
für den Kassenwart erläuterte der Vorsitzende den Finanzbericht. Im 
Anschluss berichteten die Kassenprüfer/Rechnungsprüfer über die erfolgte 
Kassenzwischenprüfung; diese verlief wie bisher ohne Beanstandungen.
TOP 5:
Der Vorstand, bestehend aus Herrn Ingo Strenger (Vorsitzender) und 
Herrn Stefan Mayer (stellvertr. Vorsitzender) wurde einstimmig entlastet.
TOP 6:
Von den Anwesenden stellten sich drei Kandidaten für die Posten des 
Vorsitzenden, des stellvertretenden Vorsitzenden und des Kassenwartes 
zur Wahl; das Ergebnis lautet wie folgt:
Vorsitzender: Herr Sven Beisel
stellvertr. Vorsitzende: Frau Eva Schäfer
Kassenwart: Herr Bernd Lindenfelser
Die Kandidaten wurden einstimmig gewählt und nahmen ihre Wahl an.
TOP 7:
Aufgrund der Bereitschaft der oben genannten Personen, die vakanten 
Ämter zu übernehmen, konnte die drohende Liquidation des Vereins man-
gels Nachfolgern in letzter Minute abgewendet werden. Der Antrag auf 
Liquidation des Vereins wurde dementsprechend einstimmig abgelehnt.
TOP 8:
Weitere offene Fragen wurden vom Vorsitzenden zu aller Zufriedenheit 
erläutert bzw. beantwortet. Herr Ingo Strenger bedankt sich bei allen 
Mitgliedern, Sponsoren, Freunden, Unterstützern, Eltern und den Leh-
rerkollegien der Joß-Fritz-Schule für die langjährige Zusammenarbeit. 
Ebenso bei Frau Belz und Frau Baumgärtner vom Schulsekretariat für 
ihre tatkräftige Unterstützung.
Ingo Strenger
(Vorsitzender)

Gesangsverein 1864 Untergrombach e.V.

Lisbeth Spoorendonk ist jüngste Vizedirigentin des Vereins

Vizedirigentin Lisbeth Spoorendonk

Auf gleich drei Vizedirigenten 
kann der GV 1864 bei Bedarf nun 
zurückgreifen. Mit 85 Jahren und 
über 50 Dienstjahren ist Otto 
Geßler der dienstälteste „Vize“. 
Aber auch Fritz Reißner, ebenfalls 
langjähriger Sänger beim GV 
1864, steht dem Verein nun 
schon seit vielen Jahren als Vize-
dirigent zur Verfügung. Nun 
gesellt sich zu den beiden unsere 
jüngste Sängerin, Lisbeth Spoo-
rendonk. Lisbeth Spoorendonk 
und ihr Mann Jonas kamen vor 

ca. 20 Monaten zum gemischten Chor. Beide sind leidenschaftliche 
Sänger und eine gute Verstärkung für unseren Chor. Sie haben sich sehr 
gut in unseren Chor integriert und unterstützen den Verein auch bei 
seinen Festen. Nun hat sich Lisbeth sogar bereit erklärt, einen Vizediri-
gentenkurs zu absolvieren und ihn mit Erfolg bestanden. Wir gratulieren 
Lisbeth ganz herzlich zu ihrem neuen Amt und wünschen ihr viel Freude 
beim Dirigieren!
Gabriele Braun 1. Vorsitzende
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Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Toller Zuspruch beim Maibaumfest
Wie glücklichmachend unser Fest zur Maibaumaufstellung bei gutem 
Wetter sein kann, haben die vielen Besucherinnen und Besucher in 
diesem Jahr unter Beweis gestellt. Allen ein herzlicher Dank für ihr Kom-
men und ihre Unterstützung unseres Vereins!
Ein riesiges Dankeschön gilt auch allen, die aktiv an der Durchführung 
unseres Fests mitgeholfen haben: allen Planern und Einkäufern, allen 
Helfern beim Auf- und Abbau, Werner Lauber für die Elektroinstallation, 
Willi Etzkorn für die Wasserinstallation, Tibor Czemmel fürs Anhänger-
fahren und jede Menge praktische Hilfe, unseren Grillmeistern Franz 
Budig und Manfred Junker, allen fleißigen Getränkestand- und Küchen-
helfern, unserem Spülteam und allen, die vor und hinter den Kulissen 
mitgedacht und angepackt haben! Es ist ein großes Glück, in einem 
so funktionierenden Team zu arbeiten. Und nachdem wir dieses Jahr 
festgestellt haben, wie angenehm es ist, bei trockenem Wetter aufzu-
bauen, zu feiern und wieder abzubauen, hoffen wir das 2017 genauso 
zu wiederholen....  AK.

Teil der Maifestcrew Foto: privat

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Kreispokalfinale
Am nächsten Sonntag, den 8.05., bestreitet die Damenmannschaft der 
HSG das Kreispokalfinale des Handballkreises Bruchsal. Nachdem man 
den Aufstieg in die Landesliga vor wenigen Wochen perfekt machen 
konnte, möchten die HSG-Damen gegen den Badenligisten SG Hei-
delsheim/Helmsheim ein gutes Spiel zeigen und dem Favoriten Paroli 
bieten. Anwurf ist um 14.00 Uhr in der Sporthalle Bruchsal. Die Mann-
schaft würde sich über die Unterstützung aller HSG-Anhänger freuen.

Heimatverein Untergrombach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 19. Mai 2016, findet um 19.00 Uhr die Mitglieder-
versammlung im Gasthaus „Zum weißen Lamm” mit folgenden Tages-
ordnungspunkten statt:
1. Begrüßung
2. Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Behandlung eingegangener Anträge
8. Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft
9. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich oder telefonisch bis zum 13.05.2016 an den 1. 
Vorsitzenden zu richten.
Der Vorstand

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Beeindruckendes Kinder(kissen)konzert
„Man muss etwas Neues machen um etwas Neues zu sehen“ (Georg 
Christoph Lichtenberg)
Wieder einmal haben die Musiker des Musikverein etwas Neues 
gemacht, zunächst nicht ahnend ob diese Idee Erfolg haben wird. Im 
Rahmen der Nachwuchsarbeit für Bläserklasse und Jugendorchester 
entstand relativ spontan der Gedanke eines Kinder(kissen)konzertes. 
Am vergangenen Sonntag waren wir also sehr gespannt wie viele kleine 
und große Gäste wir im Pfarrzentrum begrüßen können. Der Zuspruch 
war überwältigend, viele Kinder waren in ihren passenden Kostümen 
und mit Kissen unter dem Arm gekommen. Im vollbesetzten Pfarrzen

Kinderkissenkonzert  Foto: privat

trum startete ein kurzweiliges 
Musikprogramm, bei dem die 
Kinder mitwirken konnten. Zur 
Titelmelodie von Pippi Lang-
strumpf tanzten die Kinder auf 
der Bühne und spontan gesellte 
sich eine große Pippi dazu. Es 
stellte sich heraus dass diese 
Pippi Langstrumpf zur Kinder und 
Jugendgruppe des TKV Bund-
schuh gehörte und mit Tommi, 
Annika und Bruseliese einen klei-
nen Auszug aus den aktuellen 
Probearbeiten zum gleichnami-
gen Theaterstück spielte. „Fros-
tig kalt“ wurde es danach als die 
Eiskönigin Elsa die Bühne betrat. 

Diana Steger hatte sich dafür eigens ein passendes Kostüm besorgt 
und brillierte in der Rolle der Elsa. Unterstützt wurde sie durch die vielen 
Kinder die wiederum auf der Bühne mit ihr tanzten und inbrünstig mit-
sangen: Ich lass los – die Kraft sie ist grenzenlos...Eine besondere 
Herausforderung stellte für die Musiker des Werk über Joß Fritz dar, 
welches letztes Jahr als Auftragskomposition zum Jubiläum vom Kom-
ponisten Markus Götz geschrieben wurde. Peter Kaiser als Joß Fritz 
gelang es die Musik kindgerecht mit historischen Beispielen zu erklären. 
Beim letzten Musikstück StarWars erschien dann auch noch Darth 
Vader mit seinem Laserschwert und lieferte sich mit Dirigent Thomas 
Rohr und dessen bestechender Waffe dem Dirigentenstab einen erfolg-
losen Kampf. Begeisterter Applaus und viele positive Rückmeldung aus 
den Reihen der kleinen und großen Besucher haben uns sehr gefreut.
Wir bedanken uns ganz besonders beim Kinder und Jugendtheater und 
Peter Kaiser vom TKV Bundschuh für die Mitwirkung.
„Etwas Neues machen und Neues sehen” – war unser Wunsch und 
tatsächlich haben wir viele Neue Zuschauer gesehen. Vielen Dank für 
den Besuch.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Neue Mitglieder herzlich willkommen

Über 60 Jugendliche haben Spaß beim Tennis.  Foto: privat

Die neue Tennissaison steht vor der Tür. Sie wollen sich in Zukunft 
mehr bewegen und das Ganze zusammen mit netten Leuten in Ihrer 
Altersklasse und in einer spannenden und erlebnisreichen Sportart. 
Dann sind Sie genau richtig bei uns im Tennisclub Blau-Weiß Unter-
grombach. Wir nehmen zum Saisonbeginn wieder neue Mitglieder auf, 
die sofort in den laufenden Spielbetrieb integriert werden können. Sie 
wollen nur freizeitmäßig Tennis spielen, auch dann sind Sie herzlich 
willkommen. Sie wissen noch nicht genau, ob Tennis Ihre Sportart ist, 
dann können Sie ein kostenloses Probetraining mit unseren Trainern 
vereinbaren. Neben den Verbandsspielen bietet unser Club auch weitere 
Veranstalten wie: Jugendclubturnier Erwachsenen-Clubturnier Juxtur-
nier Wandertag Michaelsbergturnier und jede Menge gesellige Abende 
in unserem gemütlichen Clubhaus oder auf unserer Sonnenterrasse an. 
Bei Interesse kommen Sie einfach in unserem Clubhaus vorbei, das 
täglich ab 10.00 Uhr geöffnet ist oder melden sich direkt bei unserem 
Sportwart Jürgen Gerweck. Tel. 07257/924220 Für neue Mitglieder bie-
ten wir neben einem kostenlosen Probetraining einen stark reduzierten 
Mitgliedsbeitrag von 100 Euro im ersten Jahr an. Übrigens trainieren 
über 60 Jugendliche im Verein für die wir während der
Saison zusätzliche Trainingsmöglichkeiten anbieten.
Hier findet jeder einen geeigneten Trainingspartner.
Wir freuen uns auf euch!

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Vereinsausflug in die schöne Ortenau
Am 23. April 2016 startete die geplante „Tour de Theaterverein“ pünkt-
lich um 8.00 Uhr mit zahlreichen Mitgliedern. Allen Regenaussichten 
zum Trotz begann der Vereinsausflug mit sehr guter Laune und einem 
Brezelfrühstück zur Stärkung am frühen Morgen. Gegen halb Zehn 
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empfi ng uns das Team der Oberkircher Winzer mit einem kühlen Glas 
Sekt zur Winzerkellerführung mit Besichtigung der Produktionsstätten 
und anschließender Weinprobe. Nächster Halt war das Gasthaus Hirsch 
in Steinbach. Dort verwöhnte uns Heinz mit ausgewählten Gerichten 
und Salaten. Ein kurzer Verdauungsspaziergang zum Bus und weiter 
ging es zum nächsten Ausfl ugsziel. An der Seilbahnstation hoch zum 
Baden-Badener Merkur freuten sich alle auf die bevorstehende Fahrt. 
An der Endstation angekommen machte uns der Nebel und der Regen 
einen Strich durch die Rechnung, so dass die weite Sicht vom Gipfel 
aus uns leider verborgen blieb. Dafür gab es guten Kaffee und Kuchen, 
der ein oder andere wird bei sonnigem Wetter die Seilbahnfahrt, den 
Rundweg und die Aussicht bestimmt nachholen. Zurück zur Talstati-
on fuhren wir weiter in die heimatlichen Gefi lde. Der Bundschuhkeller 
erwartete uns zum gemütlichen Ausklang mit einem leckeren Chili con 
Carne. War das ein schöner Tag – vielen Dank an alle Beteiligten für die 
gute Laune und das harmonische Beisammensein.
Der Vorverkauf für die Freilichtspiele hat begonnen
Seit letzter Woche sind die Theaterkarten für das diesjährige Kinder- 
und Jugendtheaterstück „Pippi Langstrumpf“ und das komödiantische 
Bühnenstück „Erwe will glernt sei“ in den Vorverkauf gegangen. Erwer-
ben kann man sie an den Vorverkaufsstellen in Untergrombach bei der 
Volksbank Bruchsal-Bretten, Büchenauer Str. und bei Moni’s Haarstu-
dio, Bruchsaler Str. 2 mit detaillierten Informationen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.  (GD)

TSV Untergrombach

Fitness am Morgen
Der Kurs geht weiter!
In einer Fitnessstunde erfahren wir Freude an der Bewegung und lassen 
unseren Körper aufatmen.
Wir stärken die zur Abschwächung neigende Muskulatur und dehnen 
die zur Verkürzung neigende Muskulatur. Mit einfachen Übungen mobi-
lisieren wir Körper, Geist und Seele.
Kursbeginn: Dienstag, 3. Mai 2016 (Einstieg jederzeit möglich)
Zeit: 10 – 11 Uhr
Ort : TSV – Halle (auf dem Sportplatz neben der Bundschuhhalle)
Kosten je Kurs (10 Stunden): TSV-Mitglieder 30,-€
Nichtmitglieder 40,-€
Info und Anmeldung: Tel. 0160 99371306
Tel. 07257 902814
Übungsleiterin: Tanja Hoffmann

Sonstiges

Jahrgänge
Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns am Donnerstag, 12. Mai um 17 Uhr in der Wendeli-
nusklause in Untergrombach. E.P.

– Anzeigen –

01.05.16 Biergarteneröffnung bei Live-Musik mit „ROCKwärts“
Beim Schupi, Durmersheimer Straße 6, ab 12 Uhr

04. - 08.05.16 Christival 2016
Messe Karlsruhe, Messeallee

05.05.16 Live 360 Grad Session
Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-Allee 8, 20.30 Uhr

11.05.16 Venentag
Storch + Beller, Kaiserstraße 166, 10-17 Uhr

12.05.16 Sommer-Musik-Quiz mit DJ
Beim Schupi, Durmersheimer Straße 6, 20 Uhr

14.05.16 Baby-Fotoshooting mit Fotostudio König
Modehaus Carl Schöpf, Am Marktplatz, 11-17 Uhr

17.-28.05.16 Verrückter Pfingst-Ferienspaß
Lago Bowling-Center, Gablonzer Straße 13, tägl. bis 19 Uhr

18.05.16 Vogel Geburtstag Durlach
Vogel-Hausbräu, Amalienbadstraße 16, ganztägig

21.05.16 Modebrunch
Modehaus Carl Schöpf, Am Marktplatz, ab 11 Uhr

25. - 29.05.16 Brigandenfeschd
Karlsruher Festwirte, Friedrichsplatz, 11-24 Uhr

26.05 - 06.06.16 Karlsruher Frühjahrsmess
Messplatz, tägl. 14-24 Uhr, sonn- u. feiertags 12-24

28.05.16 T-Shirts bemalen für Kinder

Modehaus Carl Schöpf, Am Marktplatz, ab 11 Uhr

City Initiative Karlsruhe präsentiert 

die Einkaufs- und Erlebnisstadt Karlsruhe, wo  
„Einkaufen“, „Schlemmen“ und „Genießen“  
Spaß machen

Weitere Termine finden Sie auf          www.lokalmatador.de

Einsendeschluss: 3. Juni 2016 

Bewerben Sie sich jetzt!
www.nussbaum-slr.de/kunstkalender
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W i r  s u c h e n  I h r  M o t i v  f ü r  d e n 
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Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD bei den teilnehmenden
Partnern kann bei Anlässen aller Art gespart werden: von Freizeit- und 

Wellness-Einrichtungen über die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr! 

Als Abonnent eines Amts- oder privaten Mitteilungsblattes von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSSBAUMCARD kostenlos. Aber 

auch wenn Sie kein Abonnent sind können Sie die Karte bestellen. 

Wie und wo Sie die Karte einsetzen können, 
erfahren Sie auf www.VorteilePlus.de

JETZT PROFITIEREN mit der




